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Schlumber-Gala erntet viel Lob
Seligenstadt – Über 20 000
Mal aufgerufen wurde bisher
die Seligenstädter Schlum-
berschau-Sitzung, die ver-
gangenes Wochenende auf
dem gleichnamigen YouTu-
be-Kanal online ging. Immer
mehr Klicks kamen im Lauf
der Woche hinzu, das Echo
in der Kommentarspalte und
auf Facebook spricht für sich
– allenthalben Jubel und
Dank von den Zuschauern,
die im heimischen Wohn-
zimmer mitschunkelten.
Rund 450 von ihnen verlie-
hen auf YouTube ihrer Zu-
stimmung mit einem „Dau-
men nach oben“ Ausdruck.
Lediglich 15 Fastnachtsmuf-
fel klickten auf das Negativ-
Pendant.
Die mehr als dreistündige

Gemeinschaftsproduktion
von Heimatbund Seligen-
stadt, den Seligenstädter
Fastnachtsfreunden, kfd Seli-
genstadt, TGS-Karnevalabtei-
lung und Harmonie Frosch-
hausen ist die erste digitale
Fastnachtssitzung aus Seli-
genstadt. Sie ist auch weiter-
hin, ebenso wie alle bisheri-
gen Folgen des Schlumber-
Talks, auf dem Videoportal
abrufbar.
Weiterlesen auf Seite 2 Sketche, Musik und Tanz: Rund 180 Aktive werkelten seit Oktober an dem Fastnachtsvideo. FOTO: PRIVAT

06182 - 7726 0 - www.krayer-kollegen.de

Manfred
& Frauke

– ANZEIGE –

ANWÄLTE - NOTAR - STEUERRECHT

Der Irrtummit demEhegatten
Liebe Leserin, lieber Leser,
ichweiß, dassSieManfredundFrauke inderZwischenzeit kennen.GestattenSiemiraber, die Familienverhältnisseder
beiden heute zur besseren Darstellung eines weit verbreiteten Irrtums etwas anzupassen. Deshalb sind Manfred und
Frauke in unseremheutigen Fall zwar verheiratet, sie haben aber keineKinder.

Und weil sie keine Kinder haben, haben sich Manfred
und Frauke dazu entschieden, auf die Abfassung eines
Testaments zu verzichten, jedenfalls für den ersten Erbfall.
Sie gehen nämlich beide (irrtümlich) davon aus, dass der
jeweils andere von Ihnen Alleinerbe wird. Sie meinen, dass
beispielsweise beim Tod von Manfred Frauke Alleinerbin
werdenwürde.
Leider stimmt das aber nicht. Richtig ist: Gemeinsam mit

dem längstlebenden Ehegatten (hier Frauke) erben auch die
Eltern, die Geschwister oder sogar die Neffen und Nichten
des Verstorbenen (Manfred). Das kann je nach Konstellation
zu Konfusion, oft zu großem Ärger führen, etwa dann, wenn
Nichten und Neffen oder Geschwister auf ihr Recht als
Miterbe pochen. Prekär wird es dann insbesondere, wenn es
umdasWohnhaus geht.
Lassen Sie sich beraten!

Ihre und unsere Gesundheit stehen im
Vordergrund.Besprechungenfindenausschließlich
in hierfür geeigneten und ausreichend großen
Besprechungsräumen statt. Diesewerden ständig
belüftet und desinfiziert. Sie sindmit einem
Luftreinigungssystemausgestattet, das über
99,9%aller Viren undBakterien vernichtet.
Soweit persönliche Gespräche nicht erforderlich
sind, stehenwir telefonisch oder per
Videokonferenz zur Verfügung.
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Heiß geliebt! Der
Johanniter-Menüservice.

Wir liefern Ihnen 250 Menüs ins Haus. Rufen Sie uns an,
wir beraten Sie gerne persönlich.

Telefon 06106 8710-65
Menueservice.offenbach@johanniter.de
www.juh-offenbach.de

Gasheizöfen · Gasherde
Kocher · Gaskamine
Erdgas · Propan (Stahl-Keramik)
Abgasrohre
Kapellenstraße 14-15
63500 Seligenstadt
Tel. 06182/22524

Unsere Angebote

www.backstube-weller.de

dienstags 2Vanillecroissants nur 2,79 €

mittwochs 2 Schoko-Birnen-Schnitten nur 3,29 €

donnerstags 2Heidelbeer-Muffins nur 2,69 €

montags 2Apfelzauber nur 2,79 €

freitags 2 gefüllte Nougat-Donuts nur 2,69 €

samstags 1 FrüchtetraummitMandarinen nur 5,79 €
Nur solange der Vorrat reicht

Vertrauen Sie dem Fachmann

Ihr Altgold ist
Geld wert!

Barankauf bei

Schmuck und Uhren
Gold-, Silber- und Bernsteinschmuck
Norbert Ruppel • 63500 Seligenstadt
Einhardstraße 10 • Tel. 06182/3754

Praxis für
Gestalttherapie
Carolin
Stegmann
Coaching/Diagnostik
psychologische Beratung
Klass. Befunde AD((H))S
Im Scchöll 27
648399 Münster
Telefon 0 60 71 / 61 73 67
info@@stegmann-gestalt.de
wwww.stegmann-gestalt.de

StadtPost
im neuen Format – liegt doch auf der Hand
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Schlumber-Gala
erntet viel Lob

nicht fassen.
Das war das
Schöne an
dem Format,
dass wir di-
rekt während
oder nach ei-
nem Vortrag
Feedback er-
halten ha-
ben.“
Das Video

hat längst
nicht nur
Närrinnen
und Narrha-
lesen in der
Einhardstadt
erreicht. „Das
Highlight
meiner dies-
jährigen Fast-
nacht ist euer
Film“,
schreibt ein
Weggezoge-
ner, der dem
Schlumber-
land verbunden geblieben
ist, „einfach Spitze, dieser
gelebte Zusammenhalt“.
Wer das Projekt weiterhin

mit einer Spende unterstüt-
zen möchte, kann das über
den Paypal-Butto auf dem

YouTube-Kanal Schlumber-
schauTV noch tun oder di-
rekt per Überweisung: Spar-
kasse Langen Seligenstadt,
IBAN: DE 63 50652124 0000
1302 29, Schlumber-
SchauTV-Spendenkonto. fj

Fortsetzung von Seite 1

Seligenstadt – „Kurzweilig“,
„sehr unterhaltsam“, „viele
bekannte Gesichter“: Für
das rund 180-köpfige En-
semble, das seit Oktober
Musik, Vorträge, Sketche
und Tänze mit der Videoka-
mera aufgenommen hatte,
gab es online einigen Ap-
plaus. „Respekt – mit solch
einer Qualität habe ich
nicht gerechnet“ liest sich
da auf YouTube der Kom-
mentar einer Zuschauerin
zwischen einigen „Helau“-
Rufen. „Schön, dass unsere
alte Fastnachtstradition mo-
dern, jung, spritzig und mit
viel Freude weiter getragen
wird“, gibt es weiteres Lob
für die digitale Umsetzung.
Andere deuten ihre Favori-
ten heraus: „Die Werbeblö-
cke mit Sven Garrecht – gro-
ßes Kino!“
Björn Schubarth, Produ-

zent der Schlumberschau:
„Wir, das gesamte Orga-
Team, waren während der
Übertragung ständig per
WhatsApp miteinander in
Kontakt und konnten die
überaus positive Resonanz

Applaus für die Fastnachter gab es dieser
Tage auf YouTube und Facebook. FOTO:P

„Keine zentralen
Treffpunkte“

beitern sei auch seit Wochen
nichts mehr aufgefallen. Da
sich das Alkoholverbot nur
auf bestimmte Straßen und
Plätze in Seligenstadt be-
schränkt, glaubt Simon nicht,
dass es zu einer Verlagerung
nach Mainhausen kommt. In
Hainburg verhält es sich wie
in Mainhausen. Da es keine
zentralen Treffpunkte gibt,
waren weitere Regelungen
nicht nötig, sagte Ordnungs-
amtsleiter Christoph Kopp
gestern. „Wir haben auch kei-
ne klassischen Einkaufsstra-
ße.“ Die meisten Hainburger
Geschäfte seien ohnehin ge-
schlossen, und das Einkaufen
in Supermärkten sei gere-
gelt. sig

Ostkreis –Während in Seligen-
stadt seit Montag Alkoholver-
bot sowie eine Maskenpflicht
an Marktplatz, Freihofplatz
und amMainufer gelten, sind
die Nachbarkommunen nicht
von den Vorgaben des Kreises
betroffen.

Für Mainhausen sieht Bür-
germeister Frank Simon nach
Rücksprache mit dem Ord-
nungsamt auch keinen
Grund für weitere Maßnah-
men. Man habe keine zentra-
len Treffpunkte, wie es sie in
Seligenstadt gibt. Den Mitar-

Maskenpflicht und
Alkoholverbot

S(pi)eligenstadt zumMitnehmen
Seligenstadt – Die Veranstal-
ter der Spieletage „S(pi)eli-
genstadt“ bieten an, Spiele
ab dem 18. Februar für den
Hausgebrauch auszuleihen.
Nach einer Reservierung

(� 23631, kjz-offenbach-

land@bistum-mainz.de) kön-
nen die Spiele vormittags in
der Katholischen Jugendzen-
trale Offenbach-Land in der
Goethestraße oder dienstags-
und donnerstagsnachmit-
tags im Kinderclub im evan-

gelischen Gemeindezen-
trum in der Jahnstraße abge-
holt werden. Eine Liste der
zur Verfügung stehenden
Materialien finden Interes-
sierte unter

» spieligenstadt.de
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Hier spricht das
Turmmännchen

leben eines
Vortrages,
eines Mu-
sikstü-
ckes, ei-
nes sich Maskierens, eines
zusammen Feiern und fröh-
lich sein, nicht ersetzen
kann:
„Ich bin total verknallt,

mit meinem Verstand da ist
es aus, …, weil du mir gibst
was keine hat, hab ich dich
lieb, meine Sellestadt!“

Herzlichst
Euer Turmmännche

Fastnachtstreibeneinbringt.
Gelebte Tradition bedeutete
schon immer Veränderung.
Bräuche entstehen und ver-
gehen. Modetrends und ge-
sellschaftliche Entwicklun-
gen haben stets ihre Wir-
kung auf das Fastnachtsge-
schehen entwickelt. Was
früher üblich und geliebt
wurde, ist heute aus Sicher-
heitsgründen nicht mehr
vorstellbar. Wirtshausfast-
nacht und Maskenballherr-
lichkeit sind vergangen. Un-
schöne Begleiterscheinun-
gen wie Komasaufen und
Schlägereien gab es auch
auch früher. Doch hatten sie
in den letzten Jahren die Be-
richterstattung über die
Fastnacht getrübt.
Trotzdem ist die Freude an

der Fastnacht im Schlum-
berland ungebrochen. Phan-
tasie und Kreativität suchen
ihren Raum. Alles online am
Bildschirm verfolgen? Eine
tolle Leistung der Beteilig-
ten. Aber doch nur ein Not-
behelf, der das sinnliche Er-

Grüß Gott, Ihr Lieben!

Schneeflocken und Eiskris-
talle anstatt Konfetti und
Glitzer. Coronamaske und
„war schon lange nicht
mehr beim Friseur Haare“
anstatt Larve und Perücke.
Fastnachtsclowns zum Ab-
holen und Fastnachtsmi-
schung vom Getränkespe-
zialisten für die Fastnachts-
sitzung zu Hause. Dort Play-
mobil-Fastnachtsumzugmit
pracht- und phantasievollen
Motivwagen, Platzkonzert
von Saxpower sowie einer
launigen Moderation. Hel-
lau to you mit Schlumber-
talk und Schlumberschau.
Wagenbauer im Homework-
shop. Unvorstellbar und un-
denkbar, doch Fastnacht im
Ausnahmezustand zwingt
dazu.
Umdenken und Neuden-

ken. Fastnacht sowie immer
ging schon in der Vergan-
genheit nicht. Die Fastnacht
entwickelt sichmit jeder Ge-
neration, die sich neu in das

IHR DRAHT ZUM HEIMATBLATT

Vertrieb/Zeitungszustellung � 069 85008-443 oder
leserservice@extratipp.com

Gewerbliche Anzeigenannahme
Kevin Demuth � 06182 929833 oder kevin.demuth@op-online.de
Helmut Adam � 06182 929832 oder helmut.adam@op-online.de

Redaktion seligenstadt@op-online.de oder � 06182 929821

In den bunten Farben der Seli-
genstädter Fastnacht hat die
Feuerwehr am Samstag-
abend ihre drei Feuerwehr-
häuser beleuchtet – ein Zei-
chen der Solidarität mit Fast-
nacht und Narrenschar im
Schlumberland. FOTO: HAMPE

Jahreskonzert der
TGS fällt aus

Seligenstadt – Sein Jahreskon-
zert im April hat das Musik-
corps der TGS abgesagt. Vor-
stand und Orchester tragen
mit diesem Entschluss der ak-
tuellen Covid-19-Situation
Rechnung. Die Vorbereitung
auf das Konzert sei aktuell
nach wie vor nicht möglich,
„und eine für Publikum und
Musiker sorglose Veranstal-
tung im April ist nicht abseh-
bar“, so Kathrin Tamburello.
„Mit riesiger Vorfreude auf ei-
nen Neustart nach überstan-
dener Pandemie grüßt das
Musikcorps sein treues Publi-
kum, Musiker, Künstler und
jeden, der durch die aktuelle
Situation Einschränkungen
erlebt“.

viele verschiedenen Sorten und
Größen | z.B. Salix „Rotkätzchen“

Verschiedene Farben aus eigener
Anzucht | Topf-Ø 10,5 cm | o. Übertopf

STüCK

14,99*

STüCK

1,49*

KäTZCHENWEIDE

LöWERS STIELPRIMEL

5-MAL IN DEINER NäHE5-MAL IN DEINER NäHE

FRüHLINGS-
GEFüHLE!
BLüTENWUNDER FÜR DEIN ZUHAUSE.

Hol dir den Frühling nach Hause. Wir holen Balkon und Garten aus
dem Winterschlaf und lassen den Frühling mit unseren farbenfrohen
Frühlingskisten, kuscheligen Kätzchenweiden oder unseren Löwer
Stielprimeln aus eigner Anzucht einziehen.

STüCK NUR

9,99*
FRüHLINGS-
KISTE
Holzkiste mit drei verschiedenen
Frühlingsblühern im Zinktopf |
33,5 x 12,5cm

www.gaertnerei-loewer.de

HANAU
» Gewerbegebiet HU-Nord
Martin und Gustav Löwer GbR
OOOdddeeerrrssstttrrraaaßßßeee 111
Tel. 06181 / 18050-0
hanau@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr

MöMLINGEEEN
» Direkt an derrr B426
Löwer GmbH, Andreas Löwer
BBBaaahhhnnnhhhooofffssstttrrraaaßßßeee 37
Tel. 06022 / 50893-0
moemlingen@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr
Derzeit nur Abholung und Lieferung möglich.

SELIGENSTADT
» A3 Abfahrt Seligenstadt
Martin Löwer
Dudenhöfer Straße 60
Tel. 06182 / 290861
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr

ROSSDORF
» Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav
LLLöööwwweeerrr GGGbbbRRR
Heinz-Friedrich-Straße 12
Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de

Mo.–Fr. 08:30–18:30 Uhr
Samstag 08:30–18:00 Uhr

GOLDBACH/
ASCHAFFENBURG
» A3 Ausfahrt AB-Ost
AAAnnndddrrreeeaaasss &&& GGGuuussstttaaavvv LLLöööwwweeerrr GGGbbbRRR
An der Lache 135–137
Tel. 06021 / 90162-0
goldbach@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr
Sonntag 11:00–13:00 Uhr
Derzeit nur Abholung und Lieferung möglich. FOLGE UNS AUF:

SICHERHEIT
GEHT VOR!

Schütze dich
und andere mit
einem Mund-
Nasen-Schutz.

Desinfektions-
mittel steht im
Eingangsbereich
bereit.

Bitte nimm pro
Person immer
einen Einkaufs-
wagen.

Bitte zahle
kontaktlos,
Barzahlung ist
ebenso möglich.
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Reise ins
Labyrinth

Marien dazu anhalten, die be-
vorstehende Fastenzeit be-
wusst zu gestalten. 40 Tage
lang – von Aschermittwoch
bis Ostern – ist das Labyrinth
in der Unterkirche von St.
Marien täglich 8 bis 18 außer-
halb der Gottesdienstzeiten
begehbar und über den
Haupteingang zu erreichen.
Der Besuch ist kostenlos, wei-
tere Fragen beantwortet Ge-
meindereferentin Gabi Laist-
Kerber unter gabi.Laist-ker-
ber@gmx.de.
Neben dem individuellen

Besuch gibt es die Möglich-
keit, folgende Veranstaltun-
gen zu besuchen: Lichterge-
bet am Abend, Dienstag, 2.
März, 19 bis 20 Uhr; Go Speci-
al („Zeit zum Leben/Lebens-
zeit“) Donnerstag, 25. März,
20 bis 21 Uhr. Dies jedoch nur
mit Anmeldung bis zum 25.
Februar bzw. 18. März über
das Pfarrbüro St. Marien ( �
22708 oder per Mail: ga-
bi.Laist-kerber@gmx.de). Die
Teilnehmer werden gebeten,
dazu 15 Minuten früher als
üblich in die Kirche zu kom-
men, weil Desinfektion und
Registrierung ihre Zeit brau-
chen. mho

Seigenstadt – Ab Aschermitt-
woch, 17. Februar, können
Interessenten wieder das La-
byrinth in der Unterkirche
von St. Marien am Steinweg
in Seligenstadt besuchen. Mit
seinen vielfältigen Möglich-
keiten bietet es die Gelegen-
heit für Alt und Jung, auf Ent-
deckungsreise zu gehen. Die
Angebote, die das Labyrinth
zu bieten hat, sorgen für Ab-
wechslung, die gerade in Co-
rona-Zeiten gut tun könnte.
In der Kirche weitläufig ver-
teilt sind Stationen, die einla-
den zum Ausprobieren, Se-
hen, Hören, Gestalten und
Experimentieren.
Thematisch dreht sich vie-

les um die Farben des Regen-
bogens, um Hoffnung, um
Freundschaft Gottes zu den
Menschen. Nachdenkliche
Geschichten, Samen zum
Einpflanzen, Klangharfe,
Himmelsleiter, Klagemauer,
Fingerlabyrinthe und Überra-
schungen zummit nach Hau-
se nehmen, runden einen Be-
such im Labyrinth ab. Vorbei-
kommenkann jeder, Zugehö-
rigkeit zur Gemeinde ist
nicht erforderlich.
Mit dem Angebot will St.

Fastenzeit bewusst gestalten: Verschiedene Stationen gibt es
in der Unterkirche von St. Marien zu entdecken. FOTO: PRIVAT

Kolbe-Haus buchbar
Froschhausen – Nach andert-
halb Jahren Nutzung des
Hauses durch die Schulbe-
treuung der Alfred-Delp-
Schule kann das Maximilian-
Kolbe-Haus in Froschhausen
wieder für private und ge-

meindliche Anlässe genutzt
und gebucht werden (Co-
vid19-Regeln müssen einge-
halten werden). Informatio-
nen unter � 22708 zu den
Sprechzeiten des Pfarrbüros
St. Margareta.

Das eigene Zu-
hause. Leichter
als gedacht.

sls-direkt.de/baufinanzierung

Ob Haus oder Wohnung –
finden und finanzieren Sie
mit der Sparkasse ganz
einfach Ihre eigene
Traumimmobilie.

Jetzt beraten lassen.

DANKE
Nach dem Lockdown sind wiir
wieder mit neu gestalteten
Ausstellungsräumen für Sie da.
Voller neuester Trends und
Techniken 2021 – alles unter dem
Mottt o für das neue Jahrzehnt –

MUT ZUR FARBE !

... wir lieben, was wir tun!

ansehen ■ erleben ■ auswählen

Für das stete Vertrauen
und die zügige
Abverkaufs-Resonanz
sagen wir

Röntgenstr. 2 ■ 63512 Hainburg ■T 06182/43 28 ■www.kuechenleben-hainburg.de
Mo. – Fr. 10.00 – 13.30 Uhr und 14.30 Uhr – 18.30 Uhr + Sa. 10.00 – 1155..0000 UUhhrr

Trotz Lockdown und
Umbau sind wir
über Telefon und
E-Mail wie
gewohnt erreichbar!

Wir freuen uns auf Sie!
IHR KÜCHENLEBEN-TEAM

Bärbel Dworschak
und Reiner Herrschaftf

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Herz in Gefahr!
Was kann die Medizin?
Was können Sie selbst tun?

Deutsche
Herzstiftung
www.herzstiftung.de

Jetzt
informieren:



Gartenservice
Robert Schilling + Partner

Schleifbachstraße 8, 63500 Seligenstadt

Wir bieten an:
• Gartenneu- und – umgestaltung
• Pflanzarbeiten, Heckenschneiden,
Vertikutierarbeiten

• Vorhandener Rasen neu aufbauen, Rollrasen neu
• Zaunanlagen, Terrassenbau, Steinarbeiten

Planung – Beratung – Ausführung
alles aus einer Hand

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Telefon 06182/ 22820 (ab 17 Uhr)

oder 0160/ 4863526

Freddy Schreiner I Kettelerstraße 97 I 63500 Seligenstadt / H.

DBS GmbH – Am Storchsborn 1 – 63546 Hammersbach
Tel.: 06185 - 899 56 74 – Mobil: 0173 - 3602618

Homepage: www.dbsbau.de - E-Mail: info@dbsbau.de

Hand in Handmit unseremMalermeister Jürgen Müller

– Dacharbeiten
– Dacheindeckung
– Stei l- und Flachdach
– Spenglerarbeiten
– Dachbeschichtung
– Dachreinigung

– Fassadenarbeiten
– Maler-Putzarbeiten
– Kellersanierung
– Dämmung
– Fassadenreinigung
– Gerüstbau

Immerrr den Sommer
Genießßßen.

WAREMA und ERHARDT
Kasettenmarkisen

Ihre
StadtPost
im neuem
Format.
Handlich,
praktisch,

gut.
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Virtueller Gang zu
Hausschildern

Altstadtverein schmiedet neue Pläne
Seligenstadt – In einer der ers-
ten virtuellen Vorstandssit-
zungen hat der neugewählte
Vorstand des Vereins „Le-
benswerte Seligenstädter Alt-
stadt“ (LSA) ein aus seiner
Sicht interessantes Projekt er-
neut auf die Tagesordnung
gesetzt: die Umsetzung eines
virtuellen Hausschilderrund-
gangs. Dieses schon 2019 be-
schlossene Vorhaben musste
im vergangenen Jahr bedingt
durch die Corona-Pandemie
ruhen, soll nun aber verwirk-
licht werden.
Die vomVerein 2012 ins Le-

ben gerufene „Beschilderung
unserer Altstadthäuser“ sei,
seit das erste Schild in der
Gerbergasse angebracht wur-
de, ein großer Erfolg, teilt der
Vorstand mit. Mittlerweile
blicke man auf 50 Schilder in
der ganzen Altstadt und dem
direkten Umfeld zurück. Mit
dabei sind die Schilder für die
drei Bambelbänke, die sich
am Main und in Triel am Sei-
ne-Ufer großer Beliebtheit er-
freuen.
Die markanten Schilder an

den Hauswänden erzählen
von der ursprünglichen Nut-
zung der Häuser, den Verän-
derungen im Laufe der Ge-
schichte bis zum aktuellen
Stand. Dank der professionel-
len Arbeit des Vorstandsmit-
glieds undDesign-Fachmanns
Martin Krämer haben sich
viele Hauseigentümer für ein
Schild mit einer Kurzbe-
schreibung entschieden, so
der Verein weiter.
„Unsere Grundidee für die

Aktion war, die vielen klei-
nen Denkmäler der Altstäd-
ter, die ihre Häuser, oft nach
aufwändigen Sanierungs-
maßnahmen, wieder be-

wohnbar machten, darzustel-
len und dadurch das ,Ensem-
ble Seligenstädter Altstadt’ er-
lebbar zu machen“, erläutert
Andreas Felten, neben Peter
Störk und Ferdinand Schwie-
ger einer der drei Vorsitzen-
den. Viele Geschichten über
Häuser seien noch nicht be-
kannt, daher wolle man nun
unter dem Motto „Alte Häu-
ser erzählen ihre Geschichte“
zu den vorhandenen Schil-
dern einen virtuellen Rund-
gang von Schild zu Schild ini-
tiieren. Dadurch entstünden
neue Spazierwege, die Inte-
ressierten die Geschichte der
Stadt weiter erschließen.
Vorstellbar seien Rundwe-

ge, die auf die früheren Funk-

tionen (Gaststätten, Hand-
werker, Lebensmittelversor-
gung) der Häuser, ihre Stra-
ßen und Plätze eingehen und
die Hausgeschichten in einen
größeren Zusammenhang
stellen. QR-Codes führen
dann die Besucher auf den
Rundgängen. Zudem werde
ein Flyer zur Verfügung ste-
hen. Der Arbeitskreis „Haus-
schilder“ innerhalb des Ver-
eins freue sich über jeden
Hausbesitzer, der noch ein
Schild an seinem Haus an-
bringenmöchte und/odermit
Geschichten, Anekdoten, Bil-
dern oder Zeichnungen zu
dem Vorhaben beitragen
kann. E-Mail an
kontakt@lsa-verein.de sig

In diesem barocken Fachwerkbau des späten 18. Jahrhun-
derts an der Steinheimer Straße bestand bis 1918 eine
Brauerei. 2002 wurde das Haus saniert. FOTO: P
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„Mit Musik will ich nicht aufhören“
Thomas Gabriel verabschiedet sich in die passive Altersteilzeit

Oratorien seines Idols: „Jo-
hann Sebastian Bach lebte
und komponierte kompro-
misslos, geriet in Konflikte
mit der Obrigkeit. Er fühlte
sich wie ich in starren Hierar-
chien nicht wohl. Bachs zeit-
loser, tiefgründiger Musik
kann man sich nicht entzie-
hen.“
Gerne hätte Gabriel des-

halb im vergangenen April
seine Version zu Bachs „Mat-
thäus-Passion“ im Konstan-
zer Münster uraufgeführt,
dann aber kam der erste
Lockdown. Auch die Auffüh-
rung in St. Marien Seligen-
stadt musste abgesagt wer-
den. „Ich werde das 2022
nachholen“, verspricht Ga-
briel.
Zu seiner bisherigen Arbeit

im Musikzentrum St. Gabriel
zieht er folgendes Fazit: „Mu-
sik ist ein Geschenk Gottes,
hat Macht übers Fühlen und
Denken. Sie hebt auch mich
empor, wenn ich unten bin.
Als Elixier ist sie nicht nur für
die Upperclass da, sondern
auch für Kinder aus kaputten
Familien, mit denen ich ger-
ne arbeite. Singend undmusi-
zierend machen sie neue Er-
fahrungen.“ Ein Anliegen,
das er auch in Corona-Zeiten
mit dem Streamen von Got-
tesdiensten übers Internet
und virtuellen Chorprojek-
ten weiter verfolgt hat.

hen, als er beimMainzer Got-
tesdienst zu den „Sternsin-
gern“ am Piano Stücke mit
seinen singenden elfjährigen
Töchtern Emma und Karla in-
terpretierte.
„Königliche Hofmusik

kann auch schön sein. Kir-
chenmusik von Schubert
oder Mozart spricht von der
Sehnsucht nach dem lieben
Gott. Aber meine Stücke wol-
len auch Finger in Wunden
der Gesellschaft legen“, lau-
tet Gabriels Credo. Seine „So-
zialmusik“, die er oft zu Tex-
ten des evangelischen Pfar-
rers Eugen Eckert vertonte,
basiert auf Gerechtigkeitsge-
fühl, Sorge um die Welt,
Ängsten und stillem Zorn.
Dazu findet Gabriel berüh-
rende Bilder menschlicher
Existenz in Passionen und

wohl, auch wenn ich von lan-
gen Reisen zurückkomme.
Das Bistum Mainz ist nach
wie vor offen für meine Ide-
en, bei denen ich als Kantor
der Basilika St. Marcellinus
und Petrus den kunstsinni-
gen Pfarrer Dieter Ludwig auf
meiner Seite hatte.“
Jetzt übt sich Gabriel in der

Kunst des Aufhörens: „Ich
möchte für meine Arbeit frei-
er sein, habe Aufträge. Mit
Musik will ich nicht aufhö-
ren, aber mit dem Angestell-
tenverhältnis. Auch möchte
ich mehr Zeit für meine Fa-
milie samt Pudel-Mischling
Danger haben. Im Lockdown
lernte ich freie Wochenen-
den kennen – neu und wun-
derschön.“ Familienmensch
Gabriel war kürzlich bei ei-
ner ZDF-Übertragung zu se-

Langzeitarbeitslosen besetz-
ten selbst betroffene Men-
schen. Dazu kommen Ga-
briels Messen, Märchen-Sing-
spiele und gregorianische
Musikmeditationen. Auf
mehreren Erdteilen hörte
man jazzige Bach-Adaptio-
nen vom Thomas-Gabriel-
Trio.
Aber das alles hat Dauer-

brenner Gabriel, der mit 13
Jahren Konzertpianist wer-
den wollte, nicht zum Über-
flieger gemacht. Der zuwei-
len scheue Mann bekennt:
„Als ich nach Seligenstadt
kam, war das Liebe auf den
ersten Blick. Als ich den gol-
denen Barockengel Gabriel
auf der Vierungskuppel der
Einhard-Basilika sah, war es
um mich geschehen. Ich füh-
le mich bis heute hier sehr

VON REINHOLD GRIES

Ostkreis – Thomas Gabriel
wird künftig nicht mehr das
Musikzentrum St. Gabriel in
Hainstadt leiten. Nach dem
31. März tritt der Komponist,
Kirchenmusiker und Kantor
nach zwei Jahren aktiver Al-
tersteilzeit in deren passive
Phase ein, diese läuft bis Juni
2023. Er bleibt aber Kindern,
Jugendlichen und Mitarbei-
tern des einzigartigen Bis-
tums-Projekts im Rahmen
des Theresien Kinder- und Ju-
gendhilfezentrums Offen-
bach ehrenamtlich verbun-
den, auch vor Ort. Das Musik-
genie zieht nicht aus Seligen-
stadt fort.
Projekte, die pandemiebe-

dingt ausfallenmussten, wer-
den fortgeführt oder nachge-
holt, darunter Gabriels Neu-
vertonung zu Johann Sebasti-
an Bachs berühmter „Mat-
thäus-Passion“ und das von
ihm vor 2020 entworfene
Oratorium „Die sieben Tod-
sünden“, das wie eine Deu-
tung der Corona-Krise wirkt.
Der Musikstil des beken-

nenden Genesis- und Pink-
Floyd-Fans ist vielgestaltig,
sein eigenes Werkverzeich-
nis scheint Gabriel zuweilen
selbst nicht zu überblicken.
Mindestens sieben mitrei-
ßende Oratorien sind zu ver-
buchen, darunter das Rock-
Oratorium „Daniel“ zumThe-
ma Flucht und Vertreibung
und das Schöpfungsoratori-
ums „…und dann war Licht“
in sieben Bildern. Riesenbei-
fall erntete in der Einhardba-
silika in Seligenstadt die Ur-
aufführung des „Bonifatius“-
Oratoriums zum 1250. Todes-
tag des angelsächsischen Mis-
sionars im rechtsrheinischen
Ostfranken, dem ehemaligen
Germanien.
Bundesweit bekanntwurde

Gabriel 2005, als er in Köln
sein Musical „Rachel“ zum
Weltjugendtag und Papst-Be-
such von Benedikt XVI. prä-
sentierte. Als musikalischer
Leiter prägte Gabriel den
Ökumenischen Kirchentag in
Berlin sowie die Katholiken-
tage in Ulm, Saarbrücken, Os-
nabrück und Leipzig. Heraus-
ragend waren auch die Auf-
führungen seines sozialkriti-
schen Musicals „Broken
Hartz“ in der EVO-Schlosserei
Offenbach und im Mainzer
Theater 2017. Gabriel brachte
dabei, in Zusammenarbeit
mit Offenbachs Caritas, den
Komplex Arbeitslosengeld II
samt Umgang der Jobcenter
mit Leistungsempfängern auf
die Bühne. Die Rollen der

Komponist und Kantor Thomas Gabriel im Tonstudio des Musikzentrums St. Gabriel in Hainstadt, dessen Leitung er nie-
derlegt. FOTO: GRIES

Skeptikern und Kirchenfernen Glaubensinhalte vermittelt
neues Gewand kleidet, war Programm. Nicht
nur Kardinal Karl Lehmann erhoffte von ihm ei-
ne Erneuerungder Kirchenmusik: Gabriel sollte
Glaubensinhalte textlich und musikalisch so
vermitteln, dass sie auch von kirchenfernen
Kindern und Jugendlichen sowie skeptischen
Erwachsenen verstanden werden.
Wie das gelungen ist, merkte man auch an

Gabriels 50. Geburtstag, als der Mainzer Kar-
dinal persönlich in Seligenstadt vorbeischau-
te, um die Arbeit seines Lieblingskomponis-
ten zu würdigen.

Der studierte Komponist und katholische Kir-
chenmusiker Thomas Gabrielwurde 1957 in Es-
sen geboren, besuchte dort die Folkwang-
Hochschule. Er arbeitete zunächst als frei-
schaffender Künstler beim WDR und den
Ruhrfestspielen, war dann Kantor in Reck-
linghausen, Idstein und Saarbrücken.
Von 1998 bis 2016 arbeitete er als Regional-

kantor fürs Bistum Mainz für die katholischen
Dekanate Offenbach, Rodgau und Seligen-
stadt. Sein Schwerpunkt „Neues Geistliches
Lied“, in dem er oft auch alte Musik in ein
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Berührende Briefe der Enkel
Wolfgang und Rita Haßmüller aus Mainhausen erhielten
Post von ihren Enkeln Maxim (neun Jahre) und Felix (sechs
Jahre) aus Luxemburg. „Sie vermissen uns sehr. Das hat uns
sehr berührt“, so die Großeltern. Sehr verständlich in Zeiten
der Corona-Pandemiemit ihren Hindernissen, Verboten und
Einschränkungen. Unser Foto zeigt das Schreiben von Felix,
während Maxim in seinem Brief neben Opa und Oma auch
deren Playstation und ebenfalls das Schwimmbad vermisst.

Frühstück zum Dank für engagiertes Asklepios-Personal
moWeih den Einsatz derMitarbeiter. Mit der
Bäckereigruppe Schäfer verbindet Asklepios
eine besondere Veranstaltung. Seit Jahren ist
ein Team der Klinik beim „Backtag für Kin-
der“ in Dudenhofen vertreten. Das Foto zeigt
(v.l.): Quilling, Weih, Dr. Jasmin Schöntag,
Heike Hagemeier (Chirurgie-Stationsleitung),
Schäfer, OP-Leiterin Diana Holeschek sowie
Uwe Jansen. FOTO: PRIVAT

ZumzweitenMal hat die Bäckerei Schäfer aus
Rodgau den Mitarbeitern der Asklepios-Kli-
nik Seligenstadt ein Frühstück als „Danke-
schön“ überreicht. Im Beisein von Landrat Oli-
ver Quilling lobte Bäckermeister Sascha Schä-
fer den Einsatz des Klinikpersonals in der Zeit
der Pandemie. Auch Landrat Oliver Quilling
würdigte gegenüber Klinik-Geschäftsführer
Uwe Jansen und Ärztlichem Direktor Dr. Hei-

Freude über
15 500 Euro

in Höhe von 15 500 Euro er-
reicht. „Wir Hainstädter
Sternsinger sind glücklich,
dass Sie in diesen schwieri-
gen Zeiten so bereitwillig und
großzügig gespendet haben.
Wir bedanken uns ganz herz-
lich und hoffen, dass wir im
nächsten Jahr den Segen in
altgewohnter Weise bringen
können“, schreiben die Ver-
antwortlichen in einerMittei-
lung.

Hainstadt – Mit einer großzü-
gigen Spende können die
Hainstädter Sternsinger der
katholischen Pfarrei St. Wen-
delinus das diesjährige Pro-
jekt der Aktion „Kindern Halt
geben – in der Ukraine und
weltweit“ trotz Corona unter-
stützen. Nichtmöglichwar es
in diesem Jahr aufgrund der
Pandemie gewesen, von Haus
zu Haus zu ziehen. Dennoch
wurde ein Spendenergebnis

Die Hainstädter Sternsinger im Dankgottesdienst. FOTO: P
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Arzteinsätze erschwert
Pro Interplast Seligenstadt: Helfen in Pandemiezeiten

ging es auch den Patienten,
die ‚pro interplast‘ zusam-
menmitmir betreut“, spricht
Vogt von den Konsequenzen
für das Gesundheitssystem.
Wie in den Vorjahren

machten die Patienten mit
Tuberkulose weiterhin das
Gros der Patienten aus, so der
Arzt. Insbesondere die Tuber-
kulose der Wirbelsäule richte
seit Jahren großes Leid und
Schäden, führe im schlimms-
ten Fall auch zur Quer-
schnittslähmung. Nach Aus-
bruch der Pandemie mussten
auch solche Patienten lange
auf Hilfe warten – die Chan-
cen, wieder laufen zu kön-
nen, schwinden damit.
Im Vorjahr konnten in Kal-

kutta dank „pro interplast“
22 Patientenmit Tuberkulose
der Wirbelsäule operiert wer-
den, hinzu kamen 15 Patien-
tenmit Tuberkulose der Hals-
lymphknoten. Eine dritte
Gruppe bilden Patienten mit
schweren Verbrennungswun-
den, etwa durch Unfälle mit
einem Kerosinkocher, oder
sehr harten Narben, die die
die Beweglichkeit der Glied-
maßen einschränken.
„Insgesamt zähle ich 61

Operationen, die ‚pro inter-
plast‘ hier im zurückliegen-
den Jahr ermöglicht hat. Die-
se Operationen haben vielen
Menschen ihre Gesundheit
wiedergegeben und sie vor
Siechtum und Arbeitsunfä-
higkeit bewahrt“, sagt Dr. To-
bias Vogt. „Ich wüsste nicht,
was ich ohne ‚pro interplast‘
machen würde und bedanke
mich auch im Namen der Pa-
tienten, die nichts von dem
Engagement einer Organisa-
tion in einemweit entfernten
Land wissen.“ fj

» pro-interplast.de

man Doctors“ das Land ver-
lassen. Vogt blieb mit den in-
dischen Mitarbeitern zurück,
versorgt werden konnten zu
diesem Zeitpunkt nur noch
die stationär behandelten Pa-
tienten in den eigenen Kran-
kenhäusern.
Viele Familien aus den

Slums verloren während der
ab März verhängten dreimo-
natigen Ausgangssperre ihr
Einkommen auf Tagelohnba-
sis. „Die stationär versorgten
Patienten unserer Kranken-
häuser waren über die prekä-
re Situation zuhause infor-
miert und blieben aus ganz
nachvollziehbaren Gründen
lieber imKrankenhaus als auf
Entlassung zu drängen“, fasst
Vogt zusammen. Mit einer
Spende ermöglichte „pro in-
terplast“ die Ausgabe von Le-
bensmittelpaketen an tausen-
de Menschen.
Ab Juli konnten die ambu-

lanten Dienste in den Slums
wieder aufgenommen wer-
den, weiterhin ohne die deut-
schen Einsatzärzte, dafür mit
Unterstützung indischer Kol-
legen.
„Viele Ärzte und Kranken-

schwestern infizierten sich
mit dem Coronavirus, einige
von ihnen starben auch. Gan-
ze Stationen wurden unter
Quarantäne gestellt oder ge-
schlossen. Und ganze Kran-
kenhäuser wurden vom Staat
in Krankenhäuser nur für Co-
vid-19-Patienten umfunktio-
niert. Ärzte, die finanziell gut
gestellt sind, blieben einfach
zuhause. Patienten mit ande-
ren Krankheiten fanden in
den staatlichen Krankenhäu-
sern und Ambulanzen keine
Ansprechpartnermehr. So er-

mals neben der Kinderchirur-
gie auch die Kinderorthopä-
die anzubieten. Diesen Bedarf
hatten wir in der Vergangen-
heit erkannt, als uns bei den
örtlichen Sichtungen stets
auch eine Vielzahl gehbehin-
derter Kinder, zumeist mit
Klumpfüßen, vorgestellt wur-
den“, berichtet er. Die kom-
plexen Fehlbildungen konn-
ten vonDr. Raphael Hofbauer
und seinem Techniker Klaus
Thiering, beide mit großer
Einsatzerfahrung andernorts,
behandelt werden.

Auch mit den „German
Doctors“ in Kalkutta, vertre-
ten durch Dr. Tobias Vogt, ar-
beitet der Seligenstädter Ver-
ein nach wie vor zusammen.
Der Fokus liegt hierbei auf
Tuberkulose-Behandlungen,
Medikamentenabgabe, Er-
nährungsprogrammen und
der Verteilung von Moskito-
netzen.
Tobias Vogt berichtet, wie

Indien unversehens zum Zen-
trum einer Epidemie durch
das Coronavirus wurde und
welche Auswirkungen dies
auf das Gesundheitssystem
des Landes hat.
Da ab März nur noch staat-

lich bestellte Ärzte arbeiten
durften, mussten die „Ger-

Seligenstadt – Eigentlich woll-
te der Seligenstädter Verein
„pro interplast“ vergangenes
Jahr wieder viele Einsätzemit
medizinischer und sozialer
Hilfestellung in Entwick-
lungsländern finanzieren.
Doch nur ein Teil konnte auf-
grund der Corona-Pandemie
stattfinden. „Dennoch woll-
ten wir nicht tatenlos bleiben
und abgesichts der erschwer-
ten Situation Menschen hel-
fen“, heißt es im Jahresbe-
richt. Trotz besonderer Um-
stände durch die Pandemie
seiman von Spendern, Freun-
den und Mitgliedern tatkräf-
tig unterstützt worden.
Mit einer Teilnahme am

„Lebendigen Adventskalen-
der“ und am Tag des offenen
Denkmals, beides auf Einla-
dung der „Freunde der Hans-
Memling-Schule“, konnte der
Verein auf seine Arbeit auf-
merksam machen. Diverse
Ärzteeinsätze hat „pro inter-
plast“ Seligenstadt auch im
Jahr 2020 finanziert. Die un-
terstützten Mediziner arbei-
ten in Tansania, Kamerun,
Madagaskar, auf den Philippi-
nen, in Myanmar und Indien.
In Ngaoundéré, Kamerun,

unterstützt der Verein das
Waisenhaus von Schwester
Carine. Es bietet mittlerweile
60 Kindern, die dank Spen-
den seit kurzem auch Schul-
unterricht erhalten, ein Zu-
hause. In Zusammenarbeit
mit der Reiner-Meutsch-Stif-
tung „Fly andHelp“, die Schu-
len in Entwicklungsländern
baut, und mit dem Seligen-
städter Lions-Club als Spon-
sor konnte Anfang Oktober
mit dem Bau eines neuen
Schulgebäudes begonnen
werden, mittlerweile steht
der Rohbau (wir berichteten
bereits).
Ergänzend zur Schule wird

mit finanzieller Unterstüt-
zung von „pro interplast“
auch ein neues Waisenhaus
errichtet. Hierfür wird ein
Teil des Etats für die Ärzteein-
sätze verwendet, die 2020
nicht stattfinden konnten.
„Mit dem Neubau soll den

Kindern das Leben und Ler-
nen erleichtert werden und
Schwester Carine ist ihrem
großen Traum, ihre Schütz-
linge in guter Obhut zu wis-
sen und Bildung zu vermit-
teln, ein ganz großes Stück
näher gerückt“, resümiert
der Bericht.
In Madagaskar, genauer ge-

sagt Manambaro und Antana-
rivo, war Dr. Bertram Rein-
gruber mit einem neunköpfi-
gen Team im Einsatz. „Ein
vorrangiges Ziel war es, erst-

Eine Patientin in Kalkutta kann nach einer Querschnitts-
lähmung, in Indien häufig Folge einer Tuberkulose-Er-
krankung, wieder erste Schritte machen. FOTO: P

Die Operationen
haben viele Menschen
vor Siechtum und
Arbeitsunfähigkeit

bewahrt.

Dr. Tobias Vogt arbeitet mit
Unterstützung des Vereins in

Kalkutta, Indien 1000 Mitglieder
Der gemeinnützige Verein
„pro interplast“ besteht seit
1989, er zählt rund 1000 Mit-
glieder. Die Spenderdatei
umfasst 700 Personen und Fir-
men. Vorsitzende ist Reinhil-
de Stadtmüller. Der Vorstand
arbeitet ehrenamtlich, die
Mitgliedsbeiträge decken die
geringen Verwaltungskosten
bei Weitem, sodass die Spen-
den zu 100 Prozent für die
humanitäre Hilfe für Men-
schen in und aus Entwick-
lungsländern verwendet wer-
de. Spenden- und Beitrags-
konto: Volksbank Seligen-
stadt IBAN: DE24 5069 2100
0000 2802 08, BIC: GENO-
DE51SEL

Schwan von
Angelhaken

befreit
Seligenstadt – Einen Angelha-
ken zogen vergangenes Wo-
chenende Tierschützer am
Seligenstädter Mainufer aus
demSchnabel eines Schwans.
Der verletzte Wasservogel
war am Freitag von aufmerk-
samen Spaziergängern nahe
der Fähre gesichtet und dem
Tierschutzverein Seligen-
stadt und Umgebung gemel-
det worden. Am Sonntag fan-
den die Tierschützer den
Schwan schließlich. Hartmut
Müller von der Arbeitsge-
meinschaft für Amphibien
und Fledermäuse und Nicole
Fuchs vom Tierschutzverein
versuchten, zusammen mit
zwei Hundebesitzern, den
Schwan aus dem Fluss zu lo-
cken und ihnmit einem Netz
zu fangen. Das Tier wurde je-
doch misstrauisch, deshalb
von den vier Helfern einge-
kesselt und vorsichtig am Bo-
den fixiert. Der Haken, der
fest im unteren Schnabelteil
des Schwans verankert war
und ihn beim Fressen und
Putzen behinderte, konnte
anschließend entfernt und
das Tier wieder auf den Main
entlassen werden.
Nicole Fuchs bittet alle

Angler, keine Haken und
Schnüre am Ufer zurückzu-
lassen: „Sie können für die
Tiere zu einer tödlichen Falle
werden.“ Immer wieder wer-
den durch Angelschnüre
strangulierte oder durch An-
gelhaken schwer verletzte
Wasservögel gefunden.
Der Tierschutzverein ist

unter � 06182 26626 zu er-
reichen. fj

Blutiges Überbleibsel

Haken samt Köder steckte im
Unterschnabel. FOTOS:P



Bundesgesundheitsminister
Jens Spahn beantwortet mit

seinen Gästen Ihre Fragen rund um
die Corona-Schutzimpfung im

Livestream am 20.2. um 14.00 Uhr auf
ZusammenGegenCorona.de/live

LIVE
TALK

#ÄrmelHoch – das Update zur Corona-Schutzimpfung

IMPFSTOFFE FÜR
DEUTSCHLAND

Rund 3,3 Millionen Impfungen sind in den ersten sechs Wochen bereits durchgeführt worden –
rund 1 Million Menschen haben auch schon ihre Zweitimpfung erhalten (Stand: 8. Februar 2021).
Noch ist der Impfstoff knapp. Aber alle produzierenden Unternehmen, die EU, der Bund,
die Länder und die vielen Menschen aus den Gesundheitsberufen geben alles und krempeln
die #ÄrmelHoch – damit wir schneller impfen können.

Impfstart
27.12.2020

Frühling
2021

Sommer
2021

Februar
2021

1.
Etappe

2.
Etappe

3.
Etappe

Ziel
erreicht.

Durch hohe
Impfquote

alle schützen:

Herdenimmunität
erreichen

Impfangebot für
· alle älteren Menschen
· exponierte Berufe
(insbesondere Gesundheits-
und Pflegeberufe)
· Menschen mit bestimmten
Vorerkrankungen

Impfangebot für
alle Erwachsenen

Impfangebot für
· Bewohner:innen von
Pflegeheimen
· über 80-Jährige

Lieferung der drei Impfstoffe im 1.Quartal
Gesamtmengen Deutschland aus EU-Bestellungen, gemäß Planzahlen der Hersteller,
abhängig von Einhaltung der geplanten Liefertermine

Durch die Zulassung des
Impfstoffes von AstraZeneca
können im Februar rund
1,7Mio.Menschen zusätzlich
ihre Erstimpfung erhalten.

BioNTech/Pfizer
≈ 10,3 Mio.

Moderna
≈ 1,8 Mio.

AstraZeneca
≈ 5,6 Mio.

+

Der Etappenplan 2021:Wer wird wann geimpft?

Fragen & Antworten, Videos, Downloads und
Newsletter unter Corona-Schutzimpfung.de

Stellen Sie Ihre Fragen beim kostenfreien
Info-Telefon unter 116 117

Bleiben Sie auf dem Laufenden:

bmg.bund
bmg_bund

Bundesministerium für Gesundheit
bundesgesundheitsministerium
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Toiletten im Lockdown
Auf den Ostkreis-Friedhöfen sind nicht alle WCs nutzbar

lator machbar sein“, sagt
Christian Kopp.
Eine Stufe ist auch auf dem

Friedhof Froschhausen The-
ma, in Klein-Welzheim sind
die Toiletten barrierefrei zu-
gänglich. Die Anlagen in den
Trauerhallengebäuden der
beiden Seligenstädter Stadt-
teile sind normalerweise
ganzjährig geöffnet, zurzeit
aber ebenfalls im Lockdown:
„In der Pandemiesituation ist

die Raumsituation leider zu
beengt und die Anlagen sind
aktuell verschlossen“, lautet
die Information aus dem Seli-
genstädter Rathaus.
Auf den beiden nebenei-

nander liegenden Friedhöfen
in der Kernstadt ist gar keine
Toilettenanlage mehr in Be-
trieb. Besucher können aller-
dings die öffentliche Toilette
direkt davor am Parkdeck
Kloster nutzen. Dort ist auch
eine behindertengerechte
Toilette zu finden. Diese Anla-
ge ist ganzjährig, auch aktu-
ell, geöffnet.
InMainhausen finden Besu-

cher aller drei Friedhöfe im
Bedarfsfall sanitäre Anlagen
vor. InMainflingen gibt es Au-
ßentoiletten ohne Absätze,
auf dem Alten Friedhof Zell-
hausen gewährleistet eine
Rampe den Zugang. Auf dem
Waldfriedhof Zellhausen gibt
es auch eine behindertenge-
rechte Außentoilette.
„Die Toilettenanlagen sind

auf dem Waldfriedhof und
auf dem Friedhof in Mainflin-
gen ganzjährig 24 Stunden
geöffnet. Auf demAlten Fried-
hof werden die Türen im
Winter ab 18 Uhr und im
Sommer ab 20 Uhr verschlos-
sen“, erläutert Kirsten Zöller
von der Mainhausener Ge-
meindeverwaltung.

sich nur verhindern, wenn je-
mand ein Auge auf die Anla-
gen hat. Das bedeutet, dass
die Toiletten in den späten
Abendstunden, aber eben
auch am Wochenende ge-
schlossen sind. Ebenerdig zu-
gänglich ist die Anlage im
zweiten Hainburger Ortsteil
Klein-Krotzenburg, in Hain-
stadt dagegen gilt es, eine
kleine Stufe zu überwinden.
„Das sollte aber auch mit Rol-

nungszeiten der Anlagen an
den Trauerhallen der Friedhö-
fe Hainstadt und Klein-Krot-
zenburg machen: „Die Toilet-
ten sind nur während der Ar-
beitszeiten unseres Friedhofs-
mitarbeiters geöffnet, da es in
der Vergangenheit Probleme
mit Vandalismus gab“, erläu-
tert Christoph Kopp von der
Gemeindeverwaltung. Herun-
tergerissene Waschbecken
und kaputte Spiegel lassen

VON FRANZISKA JÄGER

Ostkreis – Die Suche nach ei-
ner öffentlichen Toilette dürf-
te für die meisten schon
mehrfach im Leben zur Ge-
duldsprobe geworden sein.
Vielerorts besteht Nachrüs-
tungsbedarf, darunter, so zu-
mindest die Einschätzung des
Verbands der Friedhofsver-
walter, auch bei Friedhöfen:
Auf rund der Hälfte der Ge-
lände fänden Besucher keine
Toiletten vor, da dies bei der
Planung der Anlagen früher
nicht als relevant erachtet
worden sei. Sind Toiletten
vorhanden, so sind gerade
mit Blick auf das vornehm-
lich ältere Publikum Barriere-
freiheit und an die Besucher
angepasste Öffnungszeiten
wichtig – das machte jüngst
auch ein Senior, der auf sei-
nen Rollator angewiesen ist,
unserer Zeitung am Telefon
klar.
Anlass, mal einen Blick auf

die Friedhöfe im Ostkreis zu
werfen. Besucher haben dort
im Regelfall Glück, gibt es
doch auf jedem Gelände oder
zumindest in unmittelbarer
Nähe WCs – allerdings sind
nicht alle uneingeschränkt
nutzbar. So musste die Ge-
meinde Hainburg zwangsläu-
fig Abstriche in Sachen Öff-

Auf den beiden Kernstadt-Friedhöfen sind keine Toilettenanlagen mehr in Betrieb. Die
Stadt verweist auf die nahen öffentlichen Parkdeck-Toiletten. FOTO: HOFMANN

Mitmachaktion
der ÖVV-Elfer
Zum Start in die heiße Phase
der Fastnacht haben die Elfer
der Klein-Krotzenburger
ÖVV eine Mitmachaktion ge-
startet. Vor dem Feuerwehr-
haus prangt seit Mittwoch
ein großes Plakat mit einem
Bekenntnis zur fünften Jah-
reszeit. Wer möchte, kann
sich vor dem fröhlichen Ban-
ner mit dem menschlichen
Platzhalter fotografieren
(lassen) und die Bilder per
Mail an die Adresse oevv-he-
lau@arcor.de schicken. Aus
den eingesandten Bildern
wird eine große Fotocollage
gefertigt, die im Netz und
bei der Fastnacht 2021/22
präsentiert wird. FOTO: IDING
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Bildungsmesse kommt digital
85 Aussteller sind dabei / Alle Schulen machen mit

Rodgau – Der Countdown
läuft: Am 20. Februar, 10 bis
16 Uhr, feiert die „Bildungs-
messe Rodgau“ ihr 25-Jahre
-Jubiläum – und muss dabei
ganz neue Wege gehen. Al-
les geht nur noch digital!
Ebenfalls neu: Erstmals holt
sich die Stadt als Veranstal-
ter mit der Industrie- und
Handelskammer (IHK) ei-
nen Kooperationspartner
ins Boot.
„Das Angebot zur Mitwir-

kung kam uns sehr recht“,
erläuterte IHK-Vizepräsi-
dent Hans-Joachim Giege-
rich während der Vorstel-
lung des neuen Konzepts im
Rathaus. Und: „Die digitale
Bildungsmesse bietet jun-
gen Menschen die Möglich-
keit, auch in Zeiten von Co-
rona mit den Betrieben in
Kontakt zu treten und sich
über ihre Zukunft zu infor-
mieren.“ Und das in der ge-
samten Region. Giegerich
gab die Parole aus: „Raus
aus der Käseglocke, rein in
die Region.“ Diesen überre-
gionalen Charakter der Bil-
dungsmesse hatte zuvor

auch schon Erster Stadtrat
Michael Schüßler betont:
„Die Bildungsstadt Rodgau
in Rhein-Main – das ist die
Vision, die uns leitet.“
Die besonderen Bedin-

gungen im Jubiläumsjahr
stellen die Organisatoren
vor große Herausforderung,
die sie mit viel Engagement
angenommen haben. „Das
Angebot im Ausbildungs-,
Studien- und Weiterbil-
dungssektor bleibt beste-
hen. Und digital heißt dabei
ganz und gar nicht unper-
sönlich. Es entsteht eine
neue Qualität der Kommu-
nikation“, wirbt Bürger-
meister Jürgen Hoffmann
für das andere Format. Es
brechen also Zeiten an, in
denen Besucher nicht mehr
persönlich auf Jobmessen
und Veranstaltungen er-
scheinen müssen. Sie kön-
nen von zu Hause, der Schu-
le, dem Büro, oder wo auch
immer sie eine Internetver-
bindung haben, an der vir-
tuellen Bildungsmesse Rod-
gau teilnehmen. Dabei
bleibt das Knüpfen erster

Kontakte, die Möglichkeit
zur Information natürlich
erhalten – nur ab sofort
chatten sich die jungen
Menschen zum Traumbe-
ruf.
Besucher müssen sich on-

line anmelden und regis-
trieren unter www.bil-
dungsmesse-rodgau.de.
Dann startet der virtuelle
Rundgang. Gäste klicken
sich von Stand zu Stand und
von Firma zu Firma, neh-

men im Live-Chat Ge-
sprächskontakte wahr, kön-
nen Fragen stellen, die so-
fort beantwortet werden,
wie bei einer Bewerbung ih-
re Stärken schildern und ih-
re Visitenkarte hinterlas-
sen. Auch Videokontakte
sind möglich. Überdies sind
sämtliche Ausbildungsan-
gebote der Unternehmen
abrufbar. Im Chatroom se-
hen die 85 Aussteller, wer
und wie viele Leute bei ih-

nen Schlange stehen – und
können entsprechend rea-
gieren. Kein Gedränge vor
Ständen, kein Schubsen in
den vollen Gängen. An alle
Schüler ist bereits der Link
herausgegangen, mit dem
sie sich datengeschützt zur
Bildungsmesse anmelden
können.
Die Schulen haben außer-
dem eigene Seiten, auf de-
nen sie sich auf die Messe
vorbereiten können. bp

Das Orga-Team der Bildungsmesse muss diesmal ganz neue Herausforderungen meistern. FOTO: PRIVAT

Kijimea Reizdarm PRO:
Mit Pflaster-Effekt PRO

 Verbessert signifikant Durchfall,
Bauchschmerzen und Blähungen

 Klinisch belegte Wirksamkeit3

„Ich weiß gar nicht mehr, was ich noch
essen soll“, „ich habe regelmäßig Durch-
fall“, „Bauchschmerzen gehören für mich
fast schon zum Alltag“ – so oder so ähn-
lich klagen allein in Deutschland schät-
zungsweise 11 Millionen Menschen.1 Was
die meisten von ihnen jedoch nicht
wissen: Sie leiden möglicher-
weise unter dem sogenannten
Reizdarmsyndrom. Dieses
führt zu chronischen Darmbe-
schwerden wie Bauchkrämpfen,
Schmerzen und Blähungen, häu-
fig verbunden mit Durchfall und/
oder Verstopfung. Deutsche Forscher
haben nun ein innovatives Medizinpro-
dukt (Kijimea Reizdarm PRO, Apothe-
ke) entwickelt, welches Betroffenen Hilfe
verspricht.

Der Pflasttter-Effekt PRO
Wissenssschaftler nehmen heute an, dass

häufig eineee gggeschädigggte Darmbarriere dddie
Ursache chronischer Darmbeschwerden
ist. Denn schon kleinste Schädigungen
(sogenannte Mikroläsionen) reichen aus,

um Erreger und Schadstoffe in die
Darmwand eindringen zu lassen.

In der Folge wird das enterische
Nervensystem gereizt, es kommt
zu wiederkehrendem Durchfall,
oft gepaart mit Bauchschmerzen,

Blähungen, teilweise Verstopfung.
Auf Basis dieser Erkenntnisse ha-

ben deutsche Forscher das Medizinpro-
dukt Kijimea Reizdarm PRO entwickelt.
Die einzigartigen Bifido-Bakterien vom
Stamm HI-MIMBb75 (nur in Kijimea
Reizdarm PRO) lagern sich an die geschä-

digten Stellen der Darmbarriere an – sinn-
bildlich wie ein Pflaster über einer Wunde.
Die besondere Idee: Unter diesem Pflaster
kann sich die Darmbarriere regenerieren,
die Darmbeschwerden können abklingen.

Wirksamkeit klinisch belegt
Jüngst konnte die Wirksam-

keit von Kijimea Reizdarm PRO

bei Durchfall, Bauchschmerzen,
Blähungen und Verstopfung von
deutschen Wissenschaftlern in der
weltweit größten OTC-Studie zum
Reizdarmsyndrom2 eindrucksvoll
belegt werden.3 Wir meinen: sehr
empfehlenswert! Überzeugende
wissenschaftliche Evidenz bei einem
echten Volksleiden!

1Straub C et al. Arztreport 2019 – Pressemappe. 2019. • 2Vergleich berücksichtigt ausschließlich Studien mit probiotischen Stämmen
• 3Andresen V. et al. (2020): Heat-inactivated Bifidobacterium bifidum MIMBb75 (SYN-HI-001) in the treatment of irritable bowel
syndrome: a multicentre, randomised, double-blind, placebo-controlled clinical trial. Lancet Gastroenterol Hepatol. 2020; 5: 658-666.

So viele sind betroffen! Welches innovative
Medizinprodukt Besserung verspricht

Für Ihre Apotheke:
Kijimea Reizdarm PRO
(PZN 15999676)

www.kijimea.de

Kijimea Reizdarm PRO

echten Volksleiden!

Für Ihre Apotheke:

Bekannt
aus demTV

Weit verbreitet:
Fast jeder Fünfte leidet
am Reizdarmsyndrom1

Typische Symptome:
Immer wieder Durchfall,
Bauchschmerzen oder
Blähungen

Wirksame Hilfe:
Kijimea Reizdarm PRO
aus der Apotheke

Mysterrrium
Reizdarm

WIR
KSAMKEIT

KLINISCH BELE
GT

Medizin ANZEIGE
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Die Wasserburg zum Essen
Aktion der Hainhäuser Kerbborsche am Fastnachtssonntag

Hainhausen – Die letzte öf-
fentliche Aktion der Hain-
häuser Kerbborsche war die
Teilnahme am Advents-
bummel 2019. Seither
herrschte Corona-Zwangs-
pause. Das ändert sich am
Fastnachtssonntag: Die
sechs Kerbborsche Will
Eichhorn, Torsten Rudolph,
Sascha Pokojewski, Stefan
(Schipp) Schäufler, Uwe
Kohl und Andy Jäger ziehen
in drei Teams am Sonntag,
14. Februar, ab 13 Uhr
durch Hainhausen und ver-
teilen Hainhausens Wahr-
zeichen, die Wasserburg,
zum Essen. Einfach so als
nette Geste. Ganz ohne Ge-
genleistung.
Die Spezialität aus Butter-

Hefe-Quarkteig entsteht in
der Bäckerei Schäfer. Kun-
den kennen den Ge-
schmack der leckeren Kalo-
rien von den Adventsbröt-
chen. 300 Stück stehen zur
Verfügung. Sie werden ein-
zeln in Tüten verpackt. An
die Tüten tackern die Kerb-
borsche zur Erläuterung
der Aktion je ein Infoblatt.
Das Ganze wird dann co-

ronakonform an Haustüren

uff de Gass oder an Fens-
tern überreicht. Es lohnt
sich also für die Hainhäu-
ser, ab 13 Uhr nach der
munteren Truppe Ausschau
zu halten. „Wir laufen bei
jedem Wetter“, kündigt
Will Eichhorn selbstbe-
wusst an. „Und wir haben
auch noch Kleinigkeiten
für Kinder dabei.“
Seit 2006 liegt den Kerb-

borsche nicht nur die
Brauchtumspflege am Her-
zen. Vielmehr unterstützen
sie mit ihren Veranstaltun-
gen (Längste Theke Rod-
gaus am Kerbfreitag) Men-
schen, die unverschuldet
nicht auf der Sonnenseite
des Lebens stehen – wegen
Krankheit oder einem Un-
glücksfall, zum Beispiel. Be-
günstigte waren etwa
schon die Bodel-
schwinghschule, der Pfer-
dehof Rücker und eine
Hainhäuser Familie, bei der
es im Dachzimmer ge-
brannt hatte.
„Da mussten wir nicht

lange überlegen. Da waren
wir gleich dabei“, schildert
Bäckermeister Sascha Schä-
fer seine Beweggründe, die

300 Wasserburg-Brötchen
für die neueste Idee zu
spenden. Die Kerbborsche
ließen zwei Edelstahlback-
formen anfertigen.
Darin entsteht die gold-

gelbe Teigware in der Hand-
werksbäckerei binnen
zwölf Minuten Backzeit.
„Dann wir gebuttert und
gezuckert. Und die Rosinen
im Turm könnten Schieß-
scharten sein.“
Die Idee, zu einem beson-

deren Anlass eine Bäcker-
spezialität anzubieten, ist

unter den Kerbborschen
lange gereift. „Das wollten
wir eigentlich schon zur
Kerb immer machen. Jetzt
machen wir’s halt am Fast-
nachtssonntag“, sagt Will
Eichhorn. Seinen Mitstrei-
tern und ihm gehe es dabei
aber gar nicht so sehr um
die Fastnacht. „Wir wollen
einfach nur ein Lebenszei-
chen von uns geben und
zeigen, dass trotz Corona
wenigstens ein bisschen
was geht an Zwischen-
menschlichem.“ bp

Bäcker Sascha Schäfer (links) und Will Eichhorn mit der Wasser-
burg zum Essen. FOTO: PELKA

Abstand
macht Sinn

Rodgau – Die Kommunal-
wahl und die Ausländerbei-
ratswahl finden am 14. März
statt, Briefwahl ist aber jetzt
schon möglich. Wer sein
Kreuzchen auf dem Brief-
wahl-Weg machen möchte,
benötigt einen Wahlschein,
dermündlich imRathaus, per
E-Mail an briefwahl@rod-
gau.de oder online unter
www.rodgau.de bestellt wer-
den kann. Auf dem Antrag
müssen der Familienname,
die Vornamen, das Geburts-
datum und die Anschrift an-
gegeben werden. Der Besuch
im Rathaus zur mündlichen
Antragstellung ist nur mit
vorheriger Terminabstim-
mung möglich.
Mit der Zustellung der

Wahlbenachrichtigung ist
der Briefwahlantrag ebenfalls
möglich: Der Vordruck findet
sich auf der Rückseite der
Wahlbenachrichtigung. Vor
demHintergrund der Corona-
Pandemie macht die Brief-
wahl und damit das Wählen
auf Abstand Sinn. Natürlich
stehen am 14. März auch
Wahllokale für die Stimmab-
gabe zur Verfügung. Aller-
dings wird es Veränderungen
geben. Aufgrund der Ab-
stands- und Hygienevorschrif-
ten kommennur großeWahl-
lokale in Betracht. Am Wahl-
sonntag kann deshalb nur in
14 allgemeinen Wahllokalen
gewählt werden. Wahlbe-
rechtigte, die nicht von der
Briefwahl Gebrauch machen
möchten, solltendeshalb eine
besondere Aufmerksamkeit
auf das auf der Wahlbenach-
richtigung ausgewiesene
Wahllokal legen. In der
nächsten Woche liegen der
Rodgau-Post für die Rodgauer
Haushalte Muster-Stimmzet-
tel für die Gemeindewahl,
Kreiswahl und die Ausländer-
beiratswahl bei. Die Wähle-
rinnen und Wähler können
sich damit bereits im Vorfeld
mit den Bewerbern und dem
Wahlverfahren auseinander
setzen. Muster-Stimmzettel
werden darüber hinaus beim
Bürgerservice vorgehalten
und auf Anfrage ausgegeben.
Für die Besetzung von 14 all-
gemeinen Wahllokalen und
14 Briefwahllokalen werden
noch immer ehrenamtliche
Wahlhelfer benötigt. Infor-
mationen zum Wahldienst
oder Anmeldungen können
über die Mail-Adresse wah-
len@rodgau.de erfolgen. Für
den Wahldienst wird eine
Aufwandsentschädigung von
60 Euro für Beisitzer und 80
Euro für Wahlvorsteher ge-
währt. Bei Fragen steht der
Fachbereich Wahlen unter�
693-1272 und 693-1126 zur
Verfügung.

Ultramarathon des RLT Rodgau fällt der Corona-Pandemie zum Opfer
lifizieren.
Da die Einschränkungen bereits bis Mit-
te Februar verlängert und verschärft
wurden, blieb den Verantwortlichen
des Ultramarathons keine andere Mög-
lichkeit, als den 22. Ultramarathon des
Rodgau Lauftreff über 50 km, auf das
nächste Jahr zu verschieben. Alle ge-
meldeten Läufer wurden per Mail in-
formiert red

Teilnehmer genehmigt. Nicht mal 24
Stunden nach Öffnung der Anmeldung
waren bereits alle Startplätze verge-
ben.
Das zeigt, dass sich die Ultraläufer da-
nach sehnen, sich miteinander zu mes-
sen. Viele Spitzenläufer hatten sich an-
gemeldet, einige wollten die Laufstre-
cke in Rodgau nutzen, um sich für inter-
nationale Laufveranstaltungen zu qua-

Eigentlich hatte sich das Organisations-
team und der Vorstand des Rodgau
Lauftreff e.V. ein gutes Konzept zur
Durchführung der Veranstaltung auf
der 5 km Runde an der Gänsbrüh in
Rodgau-Dudenhofen, unter Beachtung
der Hygienevorschriften während der
Corona-Pandemie, ausgedacht. Dieses
wurde auch im Oktober 2020 aner-
kannt und die Veranstaltung für 500
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Ein Stern, ein Film und ganz viele Bilder
Jügesheimer Sternsinger finden 2021 kreative Lösungen

biläum des Kindermissions-
werks gestaltet und eingesen-
det – und während der Pre-
digt wanderte der Stern aus
St. Nikolaus durchs Bild. Ge-
meinsam mit den zahlrei-
chen Sternen aus den ande-
ren Pfarreien wurde so sicht-
bar, welche große Gemein-
schaft hinter der Sternsinger-
aktion steht und an wie vie-
len Orten sich Kinder für an-
dere Kinder in der einenWelt
einsetzen. red

der – begleitet von Sternsin-
gerliedern und Fotos der
Sternsinger – die Segnung
der Segensaufkleber und die
Segenswünsche der Sternsin-
ger als „virtuelle Hausse-
gnung“ in die Häuser bringt.
Auf diese Weise können alle,
die das wollen, die Sternsin-
ger zu sich nachHause holen.
Aus den vielen kleinen

Sternen wurde zudem ein
großer Stern für den ZDF-
Fernsehgottesdienst zum Ju-

den.
Als Ergebnis kommt der Se-

gen der Sternsinger gleich
auf mehreren Wegen zu den
Menschen: Die „Segenspäck-
chen“ in den Briefkästen sind
mit handgemalten Ausmal-
bildern von Jügesheimer Kin-
dern ummantelt. In den
Schaukästen von St. Nikolaus
hängt eine Segenscollage mit
den an der Aktionmitwirken-
den Kindern. Und auf der
Pfarreiwebsite www.st-niko-
laus-rodgau.de kann ein klei-
ner Film angesehen werden,

von ihnen bemalt, Kronen
wurden geschmückt und die
Kinder mit ihnen fotogra-
fiert. Mit Unterstützung der
beiden Jügesheimer Grund-
schulen und des Katholi-
schen Kindergartens St. Niko-
laus wurden über 450 Stern-
singermotive ausgemalt. Au-
ßerdem wurde ein Gottes-
dienst mit der Segnung der
Segensaufkleber und den Se-
genssprüchen der Sternsin-
ger aufgezeichnet. Auf elek-
tronischem Weg blieben alle
während der Aktion verbun-

Jügesheim – „C+M+B – Chris-
tus segne dieses Haus“ – mit
diesen Buchstaben segnen
die Sternsinger jedes Jahr die
Häuser und ihre Bewohner.
Aufgrund der Corona-Pande-
mie konnten in diesem Jahr
jedoch die Segens-Aufkleber
nicht persönlich überbracht,
sondern nur in die Briefkäs-
ten eingeworfen und in den
Kirchen ausgelegt werden.
Die Kinder konnten nicht wie
sonst als Könige verkleidet
durch die Straßen ziehen.
In Jügesheim waren die Zu-

taten für die Sternsingerakti-
on 2021 viele kleine Sterne,
Kronen-Rohlinge, eine Kame-
ra und ein großer Stapel Aus-
malbilder – und dann ging es
los: Anfang Dezember ging
ein Brief an die Teilnehmen-
den vom Vorjahr mit der Info
„Wir dürfen nicht laufen,
aber wir machen einige Ak-
tionen mit Abstand“, und der
Frage: „Bist du trotzdem da-
bei?“ Schonnachwenigen Ta-
gen hatten sich rund 20 Kin-
der angemeldet.Mit dieser er-
freulich hohen Resonanz
ging es nun um die Umset-
zung: Kleine Sterne wurden
an die Kinder verteilt und

Um den Leitgedanken der Sternsingeraktion „Kinder helfen Kin-
dern“ erfahrbar zu machen, waren in diesem Jahr kreative Lösungen
gefragt. FOTO: PRIVAT

Spenden sprudeln fürs Vereinsheim
Gerne tragen wir mit unserer Spende unse-
ren Teil dazu bei, die Ausbildung von Kin-
dern und Jugendlichen auch bis weit in die
Zukunft zu sichern“, sagt Geschäftsführer
Drazen Curman.
Spendenkonto Musikverein Weiskirchen:
IBAN: DE 0950652124 0020 1170 81. BIC: HE-
LADEF1SLS. FOTO: PRIVAT

Die Curman Regal- und Bühnensystem
GmbH& Co. KG unterstützt denMusikverein
bei seinem Jahrhundertprojekt, demBau der
Rodaustrom-Tonhalle mit 1000 Euro.
„Das Bauprojekt dient im Wesentlichen
dazu, die bisherige hervorragende Jugend-
arbeit auch zukünftig sicherzustellen. Dieses
mutige Vorhaben gilt es zu unterstützen.
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Dünne Staubschicht, riesiger Schaden
Kulturhallen-Einbrecher zerstören mit Löschschaum teure Technik

Ebenfalls ein Trost, der nie-
mandem hilft: Wegen der
Corona-Pandemie fallen so-
wieso noch wochenlang al-
le publikumsträchtigen
Veranstaltungen aus. Der
Verwaltungstrakt blieb un-
beschädigt. lö

garten.
Dort stellte die Polizei eine
grüne Warnweste mit der
Leuchtschrift „Kulturhalle“
sicher. Was die Vermutung
nahelegt, dass die Einbre-
cher betrunken oder be-
kifft waren. Dem zweiten
Mann, der noch gesucht
wird, könnte die eigene Tat
zum Verhängnis werden.
Denn im Staub fand die Po-
lizei jede Menge deutlicher
Fußabdrücke.
Die Beute stand wie so oft

in solchen Fällen in keiner
Relation zum Schaden. Ein
Laptop und ein I-Pad, bei-
des auch für Laien als nicht
unbedingt aktuelle Modelle
erkennbar, standen auf der
Bühne zum Abtransport be-
reit. Die konnte Jörg Seitel
gestern unbeschädigt wie-
der in städtischen Besitz
nehmen – ein mehr als
schwacher Trost.

kunft des Bürgermeisters,
was mit der Klimaanlage
geschieht. Niemand könne
garantieren, ob selbst bei
sorgfältigster Reinigung
Staubreste zurückbleiben
und später ins Publikum
geblasen werden.
Wie die Einbrecher das

Loch in die Hintertür schlu-
gen, ist noch nicht geklärt.
Sie haben mit großer
Wucht zugeschlagen. Seitel
und sein Team brauchten
mehr als eine Stunde, um
das restliche Sicherheits-
glas aus dem Rahmen zu
entfernen. Dann erst wur-
de die Tür mit einer Holz-
platte provisorisch ver-
schlossen.
Die Polizei hat einen jun-

gen Mann an Ort und Stelle
festgenommen. Ein Kom-
plize flüchtete offenbar
Richtung Bahnschranke
und der Straße am Rosen-

Weißmantel kurz nach vier
Uhr aus dem Schlaf geris-
sen. Bei einem Rundgang
entdeckte er die aufgebro-
chene Tür zum Bühnenein-
gang und sah, dass das Foy-
er völlig vernebelt war.
Umgehend alarmierte der
die Polizei. „Er hat ebenso
schnell wie besonnen rea-
giert“, lobte Bürgermeister
Rotter den Kollegen, der
kein Risiko eingegangen
ist. Denn die Einbrecher
waren noch im Gebäude.
Sie müssen mindestens

eine Stunde ihr Unwesen
getrieben haben, bevor der
Alarm Weißmantel und die
Polizei auf den Plan rief.
In dieser Zeit versprüh-

ten sie den Inhalt von fünf
Feuerlöschern. Den größ-
ten Schaden richteten sie
auf der Empore an. Dort
verteilten sich die feinen
Kristalle zum einen auf der
teuren Technik des Regie-
raums. Von oben legte sich
der Staub auf alles, was im
Saal stand – unter anderem
die Tische und Stühle, die
für die Sitzung des Stadt-
parlaments heute Abend
aufgestellt waren. Der
Staub wirbelte sogar auf
Träger und Lichttraversen
hoch über dem Boden. Dort
hängen mehrere Videobea-
mer – Stückpreis rund
5000 Euro, Zukunft unge-
wiss.
In dieser Höhe muss eine

Spezialfirma zur Reinigung
ran. Die normale Putzko-
lonne, die gestern Morgen
das Foyer zumindest provi-
sorisch säuberte, kann da
oben jedenfalls nicht arbei-
ten, sagt Rotter.
Noch offen ist nach Aus-

Ober-Roden – Hauchdünn
nur liegt der hellgraue
Staub auf Beamern, Misch-
pulten, Stühlen und sogar
auf Streben in sieben bis
zehn Metern Höhe über
dem ebenfalls verdreckten
Boden der Kulturhalle.
Aber für die Stadt kommt’s
nach dem Einbruch vom
Samstag knüppeldick.
Die 100 000 Euro Scha-

den, die Bürgermeister Jörg
Rotter nach einer ersten
Besichtigung schätzte, sind
zu wahrscheinlich niedrig
gegriffen. Denn die feinen
Kristalle aus den fünf Feu-
erlöschern, deren Inhalt
die beiden Täter verspritzt
hatten, sind in so ziemlich
jeden Lüftungsschlitz der
Klimaanlage und der Licht-
und Tontechnik gedrun-
gen.
Ob die jeweils rund

24000 Euro teuren Misch-
pulte gereinigt werden
können oder durch neue
Geräte ersetzt werden müs-
sen, ist fraglich. Jörg Seitel,
der Technikchef der Kul-
turhalle, hat sich bei Kolle-
gen umgehört, in deren
Häuser ebenfalls Einbre-
cher gewütet hatten oder
die von Bränden betroffen
waren. Nach deren Erfah-
rungen kann eine Reini-
gung nicht allen Staub be-
seitigen, viele Geräte muss-
ten nach einer gewissen
Zeit doch ersetzt werden.
Der Einbruch geschah in

der Nacht von Freitag auf
Samstag. (Wir hatten ges-
tern darüber berichtet.) Ei-
ne Weiterschaltung der
Brandmeldeanlage aufs
Diensthandy hatte Kultur-
hallenmitarbeiter Ingo

Allein im Regieraum der Kulturhalle haben die Einbrecher Schaden weit im fünfstelligen Bereich ange-
richtet. Das befürchten Bürgermeister Jörg Rotter und Technikchef Jörg Seitel. FOTOS: LÖW

Die Täter haben deutliche
Spuren hinterlassen.

Flüssiger Lohn
fürs Rätselraten
Der digitale Adventskalender
der „Freunde im Dinjerhof“
enthielt neben Koch- und
Backrezepten, Geschichten,
Bildern und Hinweisen auch
ein anspruchsvolles, aber lös-
bares Rätsel – zusammenge-
stellt von Dr. Siegfried Kut-
schera. Gefragt war Allge-
meinwissen, christliche The-
men und lokale Aspekte.
MonikaGrün ausMünster hat
die meisten Antworten ge-
wusst und damit die Rätsel-
krone errungen. Sie erhielt da-
für von „Dinjerhof“-Mitglied
Kutschera einen Präsentkorb
als Hauptgewinn. FOTO: PRIVAT

Ohne Hektik
Gutscheine bis

Ende 2021 einlösen
Rödermark – Aufgrund des
derzeitigen Lockdowns kön-
nen die Gutscheine des Ge-
werbevereins, die die Stadt al-
len Seniorinnen und Senio-
ren zu Weihnachten ge-
schenkt hat, derzeit kaum
verwendet werden.
Die Gutscheine sind aber bis
zum 31. Dezember gültig, al-
so gibt es noch ausreichend
Zeit und Gelegenheit zum
Einlösen.
Dies teilen die Sozialen
Dienste der Stadt mit, nach-
dem zahlreiche besorgte An-
rufe und E-Mails eingegangen
waren.
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Am Sterben des Bruders teilhaben

sichert, fühlen sich mit den
eigenen Nöten allein gelas-
sen. Claudia Bauer-Herzog
hilft, indem sie ein fach mit
den beiden Jungs spielt.
Das Gespräch mit Andrea

Nyga-Pennisi vermittelt das
Bild einer Mutter voller Kraft
und sogar Lebensfreude. Das
ist aber nur eine Seite der Me-
daille: „Ich würde lügen,
wenn ich sagen würde, dass
ich keineDepri-Phasenhabe.“
Aber solche Gedanken ver-
bannt sie aus ihrem Hirn,
„umGiuliano und Noah nicht
runterzuziehen“. Deshalb bie-
tet sie sich als Ansprechpart-
nerin für Familien an, in de-
nen Kinder an unheilbaren
und/oder seltenen Krankhei-
ten leiden. Die Malteser stel-
len den Kontakt her.

Dauerthema. Noah wechselt
mitunter in Sekundenschnel-
le vom Gitterbett seines Bru-
ders zum eigenen Spielzeug
auf dem Boden.
Vor gut einem Vierteljahr

hat sich Andrea Nyga-Pennisi
an Claudia Bauer-Herzog vom
Kinderhospizdienst der Mal-
teser gewandt. Was sie tut,
klingt einfach und kann doch
die schwerste Sache der Welt
sein: „Den unheilbar kranken
Kindern und Jugendlichen
Liebe und Zuneigung zu ge-
ben und zugleich die gesamte
Betreuung zu organisieren,
ist eine schwere Aufgabe für
die Familien. Dazu kommen
Ängste, Verzweiflung und das
Gefühl der Ohnmacht.“ Die
Geschwister kommen zu
kurz, sind traurig und verun-

ßen oder ihn daran teilhaben
lassen? Mein erster Gedanke:
Das ist ja furchtbar für so ein
kleines Kind!“ Jemehr sie sich
umhörte, desto eindeutiger
wurden die Antworten. Egal,
ob Kita-Erzieherin oder Psy-
chologen: Alle rieten, Krank-
heit, Sterben und Tod zum
Teil des Familienalltags zu
machen.
Seither erzählt Andrea Ny-

ga-Pennisi dem Dreijährigen
immerwieder zwei kleine Ge-
schichten. Darin sind ihr früh
gestorbener Vater – oder der
vor Kurzem gestorbene Hund
ihrer Mutter – Engel im Him-
mel, die von oben auf Noah
aufpassen. Und Giuliano wird
auch so ein Engel sein. Der
Gedanke an den Tod ist sehr
präsent, zum Glück aber kein

ter prophezeit, als sie die bei-
den tödlichen Krankheiten
im Säuglingsalter diagnosti-
zierten. „Wir versuchen, je-
den Tag so bewusst zu leben,
als wär’s der letzte“, sagt die
Mutter.
Wie nah ist dieser Tag? Das

weiß zum Glück niemand.
Giuliano liegt die meiste Zeit
im Bett, kann seit einem Jahr
nicht mehr sprechen und
braucht die Unterstützung ei-
nes Intensivpflegedienstes.
Doch wer ihn beim Spielen
mit seinem kleinen Bruder
Noah lachen sieht, mag sich
nicht vorstellen, dass sein Le-
ben vielleicht bald vorbei ist.
Andrea Nyga-Pennisi stellte

sich immer wieder eine Fra-
ge: „Soll ich Noah vom Ster-
ben seines Bruders ausschlie-

Giuliano ist zwölf und lei-
det an zwei unheilbaren
Krankheiten. Sein kleiner
Bruder ist drei und gesund
undmacht sich trotz seines
Alters immer wieder Ge-
danken um den Tod. Mut-
ter Andrea Nyga-Pennisi
hat sich vor drei Monaten
andenKinderhospizdienst
gewandt. Siewill vor allem
Noah auf die Zeit vorzube-
reiten, wenn es mit Giulia-
no zu Ende geht.

VON MICHAEL LÖW

Ober-Roden – 200 Kinder auf
der Welt haben das 4H-Syn-
drom, das normalerweise den
Tod im Alter von höchstens
20 Jahren bedeutet. Giuliano
Pennisi ist gerade mal zwölf,
doch die Krankheit ist bei
ihm schon sehr weit fortge-
schritten. Denn zum tödli-
chen 4H-Syndrom kam eine
zweite, nicht ganz so seltene
und „nur“ hochgefährliche
Krankheit, HUS.
Die Details spielen für diese

Geschichte keine große Rolle.
Deshalb hier das Wichtigste
in wenigenWorten:.Das 4H-Syndrom vereint ei-
ne Fehlfunktion imNerven-
system mit einer Unter-
funktion der Keimdrüsen
und dem Fehlen von Zäh-
nen..HUS gelangte unter dem
Namen Gasser-Syndrom
2011 zu trauriger Berühmt-
heit. Bakteriengifte zerstö-
ren Blutzellen; Nierenschä-
den bis hin zum Nierenver-
sagen sind die Folge. Auslö-
ser waren aus Ägypten im-
portierte Bockshornkleesa-
men. 53 Menschen starben.
„Eine Heilung ist nicht

möglich“, weiß Andrea Nyga-
Pennisi, was diese fatale Kom-
bination für ihren Sohn be-
deutet. Giuliano ist vor ein
paar Tagen zwölf geworden.
In diesem Alter werde er ster-
ben, hatten die Ärzte derMut-

Noah weiß, dass sein großer Bruder Giuliano sterben wird. Der Kinderhospizdienst der Malteser hilft der Familie, den
Dreijährigen auf einen Tag vorzubereiten, von dem niemand weiß, wann er genau kommt. FOTO: LÖW

Stadt sucht ehrenamtliche Behindertenbeauftragte
Anliegen und Beschwerden
persönlicher oder allgemei-
ner Natur in behindertenspe-
zifischen Fragen.
Für diese ehrenamtliche Tä-

tigkeit wird eine Aufwands-
entschädigung gewährt. Vo-
rausgesetzt werden direkte
oder indirekte Erfahrungen
mit behinderten Menschen,
soziale Kompetenz und Ein-
fühlungsvermögen. red

kehrsplanung, einschließlich
von Verbesserungen im
ÖPNV, die Integration von
Menschen mit Behinderung
in die Kultur-, Sport- und Frei-
zeitangebote, die Zusammen-
arbeit und der Informations-
austausch mit Vereinen und
Verbänden sowie mit ambu-
lanten Hilfsorganisationen,
die vertrauliche Entgegen-
nahme und Bearbeitung von

benslagen. Zu den Aufgaben
gehören die Vermittlung von
Ansprechpartnern bei Bera-
tungsbedarf, die Sicherstel-
lung von behindertengerech-
tem Bauen und Wohnen un-
ter Beachtung der hierbei zu
berücksichtigenden Vorga-
ben, die Einbringung der Inte-
ressen von Menschen mit Be-
hinderung in Verkehrsange-
legenheiten und in der Ver-

gistrat der Stadt Rödermark,
Fachabteilung Öffentlich-
keitsarbeit/Recht, Dieburger
Straße 13 – 17, 63322 Röder-
mark, oder per E-Mail an Be-
werbungen@roedermark.de
bewerben.
Die oder der Behinderten-

beauftragte berät Menschen
mit Behinderungen und de-
ren Angehörige aus dem Ge-
meindebereich in allen Le-

Rödermark – Wer kann sich
vorstellen, die Interessen von
behinderten Menschen in der
Stadt zu vertreten, Menschen
mit Behinderungen und ihre
Angehörigen zu beraten? Die
Stadt möchte nämlich die eh-
renamtliche Stelle des oder
der Behindertenbeauftragten
neu besetzen. Interessierte
Personen können sich bis En-
de Januar schriftlich beimMa-



DANKE

Ganz ohne Vorbereitung, so plötzlich
und unerwartet, bist du viel zu früh
von uns gegangen.
Danke für den Weg, den du mit uns
gegangen bist.
Danke für die Hand, die uns
so hilfreich war.
Danke für deine Nähe, die uns
Geborgenheit gab.
Danke, dass es dich gab.
Danke für all deine Liebe.
Wir sind immer bei dir,
der Herr trennt nicht die Seelen.

Für die vielen Zeichen herzlicher Anteil-
nahme durch Wort, Schrift und Blumen
zum Abschied meiner geliebten Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Schwester, Tan-
te, Schwägerin und unserer guten Freun-
din bedanken wir uns herzlich.

Insbesondere danken wir Herrn Pfarrer
Gäbler und Frau Petra Sturm für die
persönliche und liebevolle Trauerfeier
und Unterstützung.

Im Namen
aller Angehörigen: Dein Sohn Matthias Gehrlach

Rödermark, im Februar 2021

Andrea
Gehrlach

† 10. 01. 2021

Das Schönste was ein Mensch
hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen,
die an ihn denken.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von

Lorenz Kraft
* 1. November 1928 † 30. Januar 2021

In stiller Trauer:
Berta Kraft, geb. Knecht
Monika
Stefan und Heike
Jonas, Janina und Philipp
sowie alle Angehörigen

63128 Dietzenbach, Frankfurter Straße 92

Aus aktuellem Anlass findet die Beisetzung im engsten
Familienkreis auf dem Friedhof in Dietzenbach statt.

Wir müssenAbschied
nehmen von unserer lieben
Schwester undTante

GiselaMüller
* 11. 3. 1929 † 6. 2. 2021

DeineSchwester
Annelies

DeineNeffen
Volker undThomas

sowie alle Angehörigen

DieTrauerfeier findet im Familienkreis
auf dem neuen Friedhof

in Rodgau-Nieder-Roden statt.

Kondolenzadresse:
A.Cürten, Weegener Straße 14b,

53797 Lohmar

Steht nicht an meinemGrab und weint,
ich bin hier nicht, ich schlafe nicht.
Ich bin die tausendWinde,
dasDiamantglitzern auf demSchnee.
Ich bin der Sonnenschein auf reifem Korn,
ich bin der sanfteHerbstregen.
Wenn ihr aufwacht in derMorgenstille,
bin ich der schnelle Flügelschlag
stiller Vögel in kreisendem Flug.
Ich bin der Stern,
sein mildes Licht in der Nacht.
Steht nicht an meinemGrab und weint.
Ich bin heimgegangen in die Natur.

Als Gott sah, dass der Weg zu weit,
der Hügel zu steil, das Atmen zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um ihn und sagte:
„Komm heim.“

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Jochen Hilpert
* 10. März 1946 † 6. Februar 2021

Karin, Matthias, Mildred, Julian, Lukas
Verena und Elke
sowie alle Angehörigen

63128 Dietzenbach, Blumenweg 20

Aus aktuellem Anlass findet die Beerdigung im Familienkreis auf dem Friedhof in
Dietzenbach statt.

Nach kurzer schwerer Krankheit entschlief unsere liebe

Christa Arnold
geb. Gutsche

* 7. 5. 1948 † 4. 2. 2021

In Liebe

Dein Rudolf
Deine Kinder
Barbara, Jutta
und Peter mit Familien
sowie alle Angehörigen

Seligenstadt

Die Beisetzung der Urne findet aufgrund der
aktuellen Lage im engsten Kreis der Familie statt.

Für alle Anteilnahme sagen wir herzlichen Dank.

KW 617 StadtPost
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Wir nehmen Abschied von einem wundervollen Menschen.

Roland Kugler
*15. 7. 1940 † 4. 2. 2021

In Liebe und Dankbarkeit:

Monika und Norbert Zöller
Sonja mit Familie
Steffen, Erik und Nina
Petra Kugler
Jessica und Lisa

Das Requiem mit Trauerfeier und anschließender Urnenbeisetzung findet im
Familien- und Freundeskreis statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Hannelore Mahnecke
* 5. Februar 1941 † 4. Februar 2021

Im Namen der gesamten Familie

Herbert Mahnecke

63128 Dietzenbach, Neckarstraße 54

Aus aktuellem Anlass findet die Beisetzung im engsten Familienkreis auf dem
Friedhof in Dietzenbach statt.

So wie ich lebte, sollt ihr mich in Erinnerung behalten.
Verbunden für immer mit euch in Gedanken.

Waltraud Triebel
† 9. 1. 2021

Es ist schwer,
einen geliebten Menschen
zu verlieren.

Es ist wohltuend, so viel
Anteilnahme zu erfahren.

Dafür danken wir von Herzen.

Im Namen aller Angehörigen:

Robert Triebel

Wir sind traurig, dass wir dich verloren haben,
aber wir danken Gott, dass wir dich hatten.

Wir nehmen Abschied von

Günter
Wilzbach
* 31. 1. 1945 † 31. 1. 2021

In unendlicher Liebe
und Dankbarkeit:

ImNamenallerAngehörigen
MilevaWilzbach

Auf Wunsch des Verstorbenen findet die
Urnenbeisetzung in aller Stille statt.

Wer ihn kannte, weiß, was wir ver loren haben.

Wir danken Gott, dass er unser war

Günter Raab
* 26. 8. 1934 † 29. 1. 2021

Der Herr gebe ihm
ewigen Frieden.

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Rita
Ulrich
Paula, Max und Leo
sowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis auf
dem Friedhof in Mainflingen statt. Für alle Anteilnahme
sagen wir herzlichen Dank.

Wenn ihr mich sucht, sucht mich in euren Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden, lebe ich in euch weiter.
Plötzlich und unerwartet nehmen wir traurig Abschied
von meiner lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

Helga Arras geb. Zimmermann
* 30.05.1943 † 19.1.2021

Du bleibst in unseren Herzen
Daniela und Hagen mit Lena Kristin

Die Trauerfeier findet aufgrund der aktuellen Situation im engsten Familien- und
Freundeskreis statt. Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt.
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Die Erinnerung ist ein Fenster, durch das wir sie sehen können,
wann immer wir wollen.

Abschied nehmen von einem geliebten
Menschen bedeutet Trauer und Schmerz,

aber auch Liebe und Dankbarkeit.

Wir danken allen, die ihre Freundschaft,
Liebe und Verbundenheit auf vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten und uns
in unserer Trauer beigestanden haben.

Besonderer Dank gilt
Herrn Pfarrer Allmenröder,

für die würdevolle Trauerfeier
und seine einfühlsamen Worte,

Herrn Nicolas Ruegenberg,
für die gefühlvolle musikalische Begleitung am Klavier,

ihrer Hausärztin Zlatica Brenner und dem Dialysezentrum Seligenstadt
für die jahrelange, liebevolle Betreuung während ihrer Krankheit,

sowie der Pietät Winkler und dem Blumenhaus Zöller.

Hans Zöller
Christina, Andy, David und Daniel Zöller

Herzlichen Dank

In GottesHand liegt Anfang undEnde.

Wir nehmenAbschied von unserer lieben
Mutter, Schwiegermutter undOma

RitaMaresch
geb. Simon

* 24. 6. 1933 † 2. 2. 2021

In Liebe undDankbarkeit
Waltraud undDirk Schmidt

ChristianGrimm undSabrinaWallowy
MatthiasGrimm

Claudia und LukasMaresch

DieTrauerfeier mit anschließenderUrnenbeisetzung auf demFriedhof
in Froschhausen findet aufgrund der aktuellen Lage im engsten Kreis

der Familie statt.
Für alle Anteilnahme herzlichenDank.

Herzlichen Dank

für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme in Wort und Schrift,
durch Blumen und Zuwendungen
sowie allen, die meine geliebte Frau,
unsere liebe Mutter und Schwieger-
mutter auf ihrem letzten Weg
begleitet haben.

Diese Zeichen der Verbundenheit
und Wertschätzung haben uns Trost
und Kraft gegeben.

Klaus Nötzold
Uwe und Gaby

63110 Rodgau, im Februar 2021

Anneliese
Nötzold

* 14. 7. 1941
† 26. 1. 2021

TTee ll .. :: 0066007744 // 99 9933 5588
Odenwaldstraße 72 • 63322 Rödermark

SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

❖
❖
❖

Vorsorge- und Trauergespräche sowie Beratung
Erd-, Feuer-, See- und Waldbestattungen
Erledigung aller Formalitäten

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig,
erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Wir nehmen Abschied von

Josef Palesch
* 23. 7. 1925 † 1. 2. 2021

In Liebe
Deine Cecilia
mit Familie

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet aufgrund der aktuellen Lage im engsten
Familien- und Freundeskreis auf dem Friedhof in Rödermark/Ober-Roden statt.

Danksagung - Statt Karten
Hiermit bedanken wir uns ganz herzlich für die
überaus zahlreichen, tröstenden Beileidsbekundungen
und Zuwendungen zum Ableben von

Helmut Sonntag
* 25. 2. 1936 † 7. 12. 2020

Im Namen aller Angehörigen

Ute Sonntag und Familien

Und immer sind irgendwo Spuren Deines Lebens, Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an Dich erinnern und Dich dadurch nie vergessen lassen.

Sonja Fey
* 25. Juni 1963 † 30. Januar 2021

Wir sind dankbar für all das, was sie mit uns geteilt hat.
Deine Mutter Magda Grimm
Deine Schwester Hiltrud Hauser
Dein Sohn Sebastian mit Julia
Dein Sohn Maurice
Yvonne und Werner Maier
Heiko und Manfred

Die Urnenbeisetzung fand in aller Stille statt.

Kondolenzadresse: Magda Grimm, Mangoldinger Straße 8, 93093 Mintraching

Wir gedenken der Opfer des rassistischen Anschlags in Hanau
am 19.02.2020. Wir sind betroffen darüber, welche Folgen
Hass und Rassismus für unser Zusammenleben haben.

Sedat Gürbüz, Du warst ein Teil unserer Stadt-
gesellschaft, Nachbar, Mitschüler und Freund.

Dietzenbach stellt sich gegen jede Form
von Rassismus.

Wir werden eure Namen nicht vergessen.

Ferhat Unvar, Gökhan Gültekin, Hamza Kurtović,
Said Nesar Hashemi, Mercedes Kierpacz, Sedat Gürbüz,
Kaloyan Velkov, Vili Viorel Păun, Fatih Saraçoğlu

Der Magistrat
der Kreisstadt
Dietzenbach

Ausländerbeirat
der Kreisstadt
Dietzenbach

Partnerschaft
für Demokratie

KW 619 StadtPost



Irgendwann
kommt der Punkt,
da hören die Schmerzen auf
und der Friede kehrt ein.

Lutz Theodor
van de Weyer
* 25. 11. 1940 † 4. 2. 2021

In stiller Trauer:
Hinko, Birgit und Tobias Hogl

67482 Böbingen, Am Triefenbach 16

Die Urnenbeisetzung findet aufgrund der aktuellen Lage
im Familien- und Freundeskreis auf dem neuen Friedhof
in Seligenstadt statt.

Was man tief im HERZEN
besitzt, kann man nicht durch

den Tod verlieren.
J. W. v. Goethe

DANKE
sagen wir allen Verwandten, Freunden und Bekannten,
den Vereinen, insbesondere der TGS, der LG und dem Ski Club Seligenstadt,
die uns alle ihre Wertschätzung in großer Herzlichkeit und Aufrichtigkeit
durch Wort-, Schrift- und Geldspenden zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Dr. H.J. Wolfring mit seinem Team,
für die stets gute Betreuung, der Pietät Winkler für die geleistete
Unterstützung und Herrn Pfarrvikar Ludwig Siemes
für die einfühlsame Gestaltung der Trauerfeier.

Seligenstadt, im Februar 2021

Gerhard Beike
30.01.1945
30.12.2020*

Rosel Beike
Dunja Beike mit Familie
Claudia Beike mit Familie

Danke

Frank Friedl
† 27. Dezember 2020

In der Zeit des Abschieds durften wir noch einmal erfahren,
wie viel Zuneigung und Achtung meinem lieben Mann,

unserem Vater entgegengebracht wurde.

Wir bedanken uns für die herzliche und
wohltuende Anteilnahme.

Elke, Marvin und Michelle Friedl

Gerhard Kott
* 22. 3. 1938 † 29. 12. 2020

Wir danken allen von Herzen,
die ihre Freundschaft und Verbundenheit
mit uns liebevoll zum Ausdruck brachten,

die uns mit ihren Zeichen der
Anteilnahme berührten,

die uns bei der Beisetzung begleitet haben und
die uns durch tröstende Worte und Gespräche

Kraft und Mut gegeben haben.

Claudia Oscheka und Michael Kott

06106 / 5282

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich mit uns in Trauer
verbunden fühlten und die meinen so
plötzlich verstorbenen Mann Rivo zu seiner
letzten Ruhestätte begleiteten.

Danke für eine stumme Umarmung und
tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten.

Kränze, Blumen und Spenden zeigen,
wie sehr Sie mit unserem lieben Verstorbenen in
Zuneigung und Anerkennung verbunden waren.

Im Namen aller Angehörigen:

Antoinetta Stortini

Rivo
Stortini

† 25. Januar 2021

Bernd Rebel
* 18. 4. 1947 † 18. 1. 2021

Herzlichen Dank
sagen wir allen,
die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme in vielfältiger Weise
zum Ausdruck brachten.

Walter und Irmgard Rebel
im Namen aller Angehörigen

63110 Rodgau-Jügesheim, im Februar 2021

IHR PARTNER FÜR RENOVIEREN
UND MODERNISIEREN

Maler-/Tap.-Arb. m. allen Nebenarb., Parkett/
Laminat/Fliesen, Teppbo., Sie brauchen nicht
auszuräumen!!! Auch Holz/Rigips, Sanitär
(auch neue Bäder), Heizung/Klima/Elektr.,
Verputz (auch Lehmputze), Fe./Dachfe. + kpl.
Dachausb. + Altbausanierung (auch Abbruch-
arb. u. Neuaufbau) sowie Fassadenarbeiten.
MEISTERBETRIEB Ralf Hüber Hausservice GmbH,
Bad Vilbel. Tel. 06101 / 3131, www.hueber-
innenausbau.de(49 J. Erfahrung)

Friedhofstraße 13
Schwesternstraße 1
63110 Rodgau

Telefon 06106/71222
www.pietaet-jochem.de

Pietät Jochem
Beratung und Betreuung im Trauerfall

Trapezbleche 1. Wahl und Sonderposten
aus eigener Produktion, TOP-Preise,

cm- genau, 98646 Eishausen, Straße in der
Neustadt 107, bundesweite Lieferung

03685/40914-0
5% ONLINE RABATT SICHERN  www.dachbleche24.de

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverlässig.

Seriöse Niedrigpreise.
0177 - 6454689 069 - 85092963

KG
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Was ein Mensch an Gutem in die Welt hinausgibt,
geht nicht verloren.

ALBERT SCHWEIZER

Wir trauern um unseren ehemaligen Kollegen

WOLFGANGMÜLLER
Lange Jahre hat er sich im Personalrat für die Belange
des Kollegiums eingesetzt und seine zupackende Art

beflügelte Generationen von Schülern und Schülerinnen
zu einem guten Abschluss.

Wir werden dich nicht vergessen.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Die gesamte Schulgemeinde der
OSWALD-VON-NELL-BREUNING

SCHULE

Kortenbacher Weg 9 • 63500 Seligenstadt

Wir sind
weiterhin für

Sie da

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

Reinigung
Blitz Blank!!! Fenster/Rahmen, Wintergar-
tenreinigung gefällig oder Grundreinigung
Ihrer Wohnung? Wir kommen! Gerne reini-
gen wir auch in Ihrer Wohng. Teppiche/T.bö-
den, Polstermöbel + Matratzen, farbfrisch
wie neu mit Langzeit IMPRÄGNIERUNG.
49 Jahre Fa. Ralf Hüber
MEISTERBETRIEB: T 06101 - 31 31

Ihre Kontrolle Jetzt?
Unser mobiler Sicherheits-Service
Sicherheits-Center Rödermark-Urb.
Info: 06074-4875761 - DGV-Sicher.de

Holger Honig I Heusenstammer Straße 3 I 63179 Obertshausen
Ladengeschäft ist aktuell geschlossen – Terminvereinbarung möglich

SCHAFFEN SIE AUS ALTEN WERTEN
NEUE MÖGLICHKEITEN
Ankauf von:
Schmuck I Gold I Münzen I Uhren I Antiquitäten

Tel. 0 6104 9 531315 I www.goldhaus.net

Jetzt anrufen und
Termin vereinbaren

MARKISEN + NEUBESPANNUNGEN
ZU WINTERPREISEN

• WINTERGÄRTEN

• BALKONANBAUTEN

• HAUSTÜREN

• CARPORTS

• BALKONGELÄNDER

• ZAUNANLAGEN

TERRASSENÜBERDACHUNGEN

NNUNGENMARKISEN + NEUBESPANNUNGEN
ZU WINTERPREISEN

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie einen Termin vor Ort.

gener Produktion

– e tät

–

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

n

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

Wir sind weiterhin für Sie da!
- telefonische Beratung unter 06026-4711
- kostenloses Zusenden
von Grabmalentwürfen und Angeboten

- virtueller Rundgang durch unsere Ausstellungen
Wir freuen uns von Ihnen zu hören

Wurzel und Wurzelstock fräsen
Baumstumpf entfernen
Tel. 0163-1915325

www.oberurseler-forstdienstleistungen.de

Die Würde des Menschen ist unantastbar,
auch über seinen Tod hinaus.

63110 Rodgau l Benzstraße 2
06106-88090 oder 0171-9911044
www.manus-bestattungen.de

Haushaltsauflösungen / Ent-
rümpelungen vomKeller bis
zumDachboden -- schnell, preis-
wert und zuverlässig
A. Heuser
Tel. 06104/4082919 Handy:
0162/8934259

Deutschland - ein Land der
Schmerzpatienten. Sind Sie viel-
leicht auch betroffen? Ca. fünf
Millionen Menschen leiden an
Polyneuropathie. Zu den häufigsten
Ursachen zählen Diabetes mellitus,
Dialyse, Chemotherapie, Medika-
menteneinnahme und starker Alko-
holkonsum. Rund ein Drittel aller
Ursachen bleibt jedoch ungeklärt.
Werden Sie aktiv und nutzen Sie
Ihre Chance auf neue Lebensqualität.

Kostenfreie Telefonberatung
zum Thema Polyneuropathie

am Donnerstag, dem 18.02.2021

Bitte vereinbaren Sie noch heute
Ihren persönlichen Telefontermin.

Apotheke im Kaufland
Apothekerin A. Lehmann
Ober-Rodener-Str. 13-17
63322 Rödermark

Telefon: 06074 - 7 28 40 88

KRIBBELN BRENNEN,
TAUBE FÜSSE?

Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer um Josef
(Sepp) mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf
liebevolle und vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Unseren besonderen Dank sagen wir
allen Freunden & Verwandten, die uns so tröstend
unterstützt haben.
Herrn Pfarrer Stefan Selzer für das würdevolle Requiem
und seine tröstenden Worte.
Herrn Jochen Löhrer für den feierlichen Ablauf und die
Organisation der Messe.
Herrn Johannes Wallbaum und Frau Christina Mayer
für die wundervolle musikalische Gestaltung.
Dem Jahrgang 36/37, dem Waldvogelstammtisch
sowie unserer Nachbarschaft.

In Liebe …

Rita und Adrian
Christina, Mauro und Elisa
sowie allen Angehörigen

Josef
Röttinger

† 3. 1. 2021
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER STADT RODGAU

Ersatzbekanntmachung
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am
15.01.2021 folgende Wahlvorschläge für die Stadtverordneten-
wahl der Stadt Rodgau am 14.03.2021 zugelassen, die hiermit
bekannt gegeben werden:
Wahlvorschlag 1
Christliche Demokratische Union Deutschlands (CDU)
1. Herr Jäger, Clemens, Geschäftsführer, geb. 1959 inWeiskir-

chen jetzt Rodgau, Auestraße 26, 63110 Rodgau
2. Herr Lautenschläger, Heiko, Dipl.-Verwaltungswirt (FH),

geb. 1969 in Offenbach am Main, Rilkestraße 21,
63110 Rodgau

3. Frau Schweikart-Paul, Anette, Industriekauffrau, geb. 1953
in Offenbach am Main, Danziger Straße 18, 63110 Rodgau

4. Herr Neumann, Lars, Geschäftsführer, geb. 1976 in Offen-
bach am Main, Stormstraße 11, 63110 Rodgau

5. Frau Dr. Unger-Lamprecht, Barbara, Informatikerin, geb.
1970 in Schopfheim, Flurstraße 3, 63110 Rodgau

6. Herr Fuhr, Joachim, Dipl.-Finanzwirt, geb. 1997 in Hanau,
Hainhäuser Straße 27, 63110 Rodgau

7. Herr Berg, Frank, Heizungsbaumeister, geb. 1973 in Frank-
furt am Main, Carl-Orff-Ring 10, 63110 Rodgau

8. Herr Dr. Koser, Christoph, Ökonom, geb. 1989 in Dieburg,
Breitwiesenring 27, 63110 Rodgau

9. Herr Breitenbach, Max, Beamter, geb. 1991 in Offenbach
am Main, Ostpreußenstraße 12, 63110 Rodgau

10. Herr Klein, Kurt, Schlossermeister, geb. 1960 in Dudenho-
fen jetzt Rodgau, Sperberweg 15, 63110 Rodgau

11. Herr Dr. Henkel, Markus, Gymnasiallehrer, geb. 1973 in
Frankfurt am Main, Fritz-Erler-Straße 6, 63110 Rodgau

12. Herr von der Au, Bernhard, Bankkaufmann, geb. 1960 in
Darmstadt, Patershäuser Straße 10, 63110 Rodgau

13. Frau Rothe, Silke, Industriekauffrau, geb. 1971 in Seligen-
stadt, Forsthausstraße 14, 63110 Rodgau

14. Herr Friedrich, Jonas, IT-Berater, geb. 1987 in Offenbach
am Main, Jahnstraße 11, 63110 Rodgau

15. Herr Jaud, Christopher, Junior Einkäufer, geb. 1995 in Of-
fenbach am Main, Koblenzer Weg 31, 63110 Rodgau

16. Frau Kotoucek, Yvonne, Bankkauffrau, geb. 1994 in Aschaf-
fenburg, Rilkestraße 21, 63110 Rodgau

17. Herr Blum, Günter, Kaufmann, geb. 1961 in Offenbach am
Main, Ober-Rodener-Straße 90, 63110 Rodgau

18. Herr Kratz, Michael, Steuerberater, geb. 1980 in Offenbach
am Main, Flurstraße 14 A, 63110 Rodgau

19. Herr Simon, Ewald, Dipl.-Betriebswirt, geb. 1943 in Stein-
heim, Fritz-Erler-Straße 16, 63110 Rodgau

20. Frau Räpple, Dorothe, Pflegedienstleiterin, geb. 1982 in
Dieburg, Fontanestraße 8, 63110 Rodgau

21. Herr Trageser, Helmut, Versicherungskaufmann, geb. 1950
in Offenbach am Main, Goetheplatz 4, 63110 Rodgau

22. Frau Seib, Berenike, Historikerin, geb. 1981 in Offenbach
am Main, Adalbert-Stifter-Straße 10, 63110 Rodgau

23. Frau Paulick, Jacqueline, Texterin, geb. 1971 inWeißwasser,
Alfred-Delp-Straße 7, 63110 Rodgau

24. Herr Breuninger, Lukas, Dualer Student, geb. 1991 in Lan-
gen (Hessen), Am Schulwäldchen 8, 63110 Rodgau

25. Frau Kretschmer, Alexandra, Diplomjuristin, geb. 1991 in
Offenbach am Main, Danziger Straße 2, 63110 Rodgau

26. Herr Mahr, Karl-Heinz, Selbstständig, geb. 1946 in Duden-
hofen jetzt Rodgau, Forsthausstraße 14, 63110 Rodgau

27. Frau Candjar, Stephanie, Angestellte, geb. 1978 in Langen (
Hessen ), Südring 21, 63110 Rodgau

28. Herr von Kalckstein, Marc-Constantin, Bankkaufmann, geb.
1963 in Darmstadt, Heidelberger Straße 1, 63110 Rodgau

29. Herr Subtil, Frank, Forstwirtschaftsmeister, geb. 1965 in Of-
fenbach am Main, Nieuwpoorter Straße 98, 63110 Rodgau

30. Frau Stähle, Tamara, Rechtsanwalts- und Notariatsfachan-
gestellte, geb. 1971 in Offenbach amMain, Lange Straße 5,
63110 Rodgau

31. Frau Turk, Anja, Industriekauffrau, geb. 1976 in Offenbach
am Main, Heinrich-Sahm-Straße 21 A, 63110 Rodgau

32. Herr Henn, Stefan, Dipl.-Ökonom, geb. 1961 in Kaufbeu-
ren, Münchner Straße 4 A, 63110 Rodgau

33. Herr Kämmerer, Reiner, Kaufmännischer Angestellter, geb.
1964 in Offenbach am Main, Opelstraße 18 B,
63110 Rodgau

34. Herr Kosancic, Volker, Dipl.-Ingenieur, geb. 1969 in Reck-
linghausen, Jakob-Heil-Weg 2, 63110 Rodgau

35. Frau Hein, Diana, Volljuristin, geb. 1982 in Berlin, Storm-
straße 11, 63110 Rodgau

36. Herr Wientzek, Klaudius, Dipl.-Informatiker, geb. 1967 in
Opole (Oppeln), Anhalter Straße 1, 63110 Rodgau

37. Herr Kegelmann, Kai, Ingenieur, geb. 1988 in Frankfurt am
Main, Im Großen Garten 18, 63110 Rodgau

38. Frau Bruder, Marianne, Rentnerin, geb. 1945 in Fulda,
Mühlstraße 21, 63110 Rodgau

39. Frau Schütz, Elisabeth, Rentnerin, geb. 1949 in Groß-Zim-
mern, Schneidemühler Straße 19, 63110 Rodgau

40. Herr Wolf, Stefan, Staatlich geprüfter Landwirt, geb. 1965
in Offenbach am Main, Oberwald 1, 63110 Rodgau

41. Herr Resch, Jürgen, Geschäftsführer, geb. 1969 in Offen-
bach am Main, Dr.-Weinholz-Straße 6, 63110 Rodgau

42. Herr Falk, Egon, Friseurmeister, geb. 1955 in Offenbach am
Main, Hauptstraße 138, 63110 Rodgau

43. Frau Kraus, Sigrun, Industriekauffrau, geb. 1955 in Duden-
hofen jetzt Rodgau, Friedberger Straße 15, 63110 Rodgau

44. Herr Massoth, Herbert, Kaufmännischer Angestellter,
geb. 1957 in Jügesheim jetzt Rodgau, Mühlstraße 44,
63110 Rodgau

45. Frau Müller-Ollech, Margit, Bankkauffrau, geb. 1955 in Of-
fenbach am Main, Ober-Rodener-Straße 168 A,
63110 Rodgau

Wahlvorschlag 2
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)
1. Frau Wagner, Karin, Diplom-Biologin, geb. 1958 in St. Ing-

bert, Fontanestraße 15, 63110 Rodgau
2. Herr Sahm, Winfried, Diplom-Psychologe, geb. 1950 in Of-

fenbach am Main, Offenbacher Landstraße 10,
63110 Rodgau

3. Frau Grave, Regina, Sozialarbeiterin, geb. 1965 in Gold-
bach, Max-Planck-Straße 11, 63110 Rodgau

4. Herr Kremeier, Werner, Diplom-Psychologe, geb. 1959 in
Nieder-Roden jetzt Rodgau, Fontanestraße 15,
63110 Rodgau

5. Frau Fecher, Inge, Rentnerin, geb. 1954 in Jügesheim jetzt
Rodgau, Eisenbahnstraße 91, 63110 Rodgau

6. Herr Bahr, Jan Amos, Oberstudienrat, geb. 1975 in Offen-
bach am Main, Rilkestraße 50, 63110 Rodgau

7. Frau Jäger, Anabelle, Studentin, geb. 1991 in Offenbach am
Main, Lessingstraße 8, 63110 Rodgau

8. Herr Grabrovec, Andrija, Kabinenmechaniker, geb. 1961 in
Osijek, Friedensstraße 36, 63110 Rodgau

9. Frau Pflüger, Brigitte, Finanzbuchhalterin, geb. 1953 in Of-
fenbach am Main, Wilhelm-Busch-Straße 16,
63110 Rodgau

10. Herr Jeetun, Mayal, Student, geb. 1995 in Seligenstadt, Wil-
helm-Leuschner-Straße 19, 63110 Rodgau

11. Herr Wilfert, Boris, Politologe M. A., geb. 1976 in Frankfurt
am Main, Chemnitzer Straße 3, 63110 Rodgau

12. Herr Dürsch, Franz, Ingenieur/Rentner, geb. 1955 in Ingel-
heim am Rhein, Isarstraße 1 A, 63110 Rodgau

13. Frau Ruberangeyo, Annonciata, Erzieherin, geb. 1971 in
Bweramana, Max-Planck-Straße 11, 63110 Rodgau

14. Herr Dr. Kondziela, Andreas, Oberstaatsanwalt, geb. 1959
in Berlin-Pankow, Max-Planck-Straße 11, 63110 Rodgau

15. Herr Fecher, Torsten, Elektroinstallateur, geb. 1974 in Of-
fenbach am Main, Eisenbahnstraße 91, 63110 Rodgau

16. Frau Hegner, Tülin, Fraktionsassistentin, geb. 1959 in Mer-
sin, Adolph-Menzel-Weg 33, 63110 Rodgau

17. Frau Süßmuth, Heidrun, Rentnerin, geb. 1954 in Offenbach
am Main, Dudenhöfer Straße 21, 63110 Rodgau

18. Frau Kahlert, Regina, Teilhabeassistentin, geb. 1959 in Of-
fenbach am Main, Hainburgstraße 58, 63110 Rodgau

Wahlvorschlag 3
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
1. Frau Knoll, Patricia, Sozialwissenschaftlerin, geb. 1989 in

Frankfurt am Main, Saalburgring 3, 63110 Rodgau
2. Herr Deister, Felix, Angestellter, geb. 1993 in Offenbach am

Main, Südring 18, 63110 Rodgau
3. Frau Dahinten, Jutta, Kaufmännische Angestellte, geb.

1966 in Offenbach am Main, Forsthausstraße 22 B,
63110 Rodgau

4. Herr Kaiser, Jürgen, Gymnasiallehrer, geb. 1949 in Neu-
stadt an der Weinstraße, Niederwiesenring 137,
63110 Rodgau

5. Frau Seib, Ute, Bankkauffrau, geb. 1963 in Stuttgart, Bach-
straße 11, 63110 Rodgau

6. Herr Neumann,Wolfram, Rechtsanwalt/Rentner, geb. 1954
in Gadderbaum jetzt Bielefeld, Leipziger Ring 64,
63110 Rodgau

7. Frau Taylor, Melina, Studentin, geb. 1996 in Aschaffenburg,
Isarstraße 4, 63110 Rodgau

8. Herr Ott, Edgar, Diplomverwaltungswirt/Pensionär, geb.
1950 in Obertshausen, Münchner Straße 2, 63110 Rodgau

9. Frau Martin, Janika, Lehrkraft im Vorbereitungsdienst, geb.
1983 in Offenbach am Main, Maistraße 6, 63110 Rodgau

10. Herr Vogler, Stefan, Maschinenschlosser, geb. 1964 in Of-
fenbach am Main, Drosselweg 9 A, 63110 Rodgau

11. Frau von Wirth, Ann-Sophie, Studentin, geb. 1997 in Seli-
genstadt, Heinrich-Hertz-Weg 11, 63110 Rodgau

12. Herr Tousis, Christos, Leitender Angestellter, geb. 1980 in
Frankfurt am Main, Frankfurter Straße 67, 63110 Rodgau

13. Herr Reese, Noah, Student, geb. 1999 in Offenbach am
Main, Frankfurter Straße 84, 63110 Rodgau

14. Herr Roth, Yannik, Student, geb. 1999 in Aschaffenburg,
Hunsrückstraße 16 A, 63110 Rodgau

15. Frau Pfau, Anita, Rentnerin, geb. 1945 in Niederschelden
jetzt Siegen, Kästnerstraße 11, 63110 Rodgau

16. Herr Fritz, Mario, Kaufmännischer Angestellter, geb. 1974
in Meiningen, Bleichstraße 20, 63110 Rodgau

17. Frau Gerhardt, Hilde, Rentnerin, geb. 1949 in Andernach,
Niederwiesenring 57, 63110 Rodgau

18. Herr Knoll, Günter, Versichertenberater, geb. 1956 inWehr,
Saalburgring 3, 63110 Rodgau

19. Frau Zang, Bettina, Diplom-Geographin, geb. 1965 in Kraut-
hausen jetzt Düren, Kastanienallee 37, 63110 Rodgau

20. Herr Kratz, Gerhard, Rentner, geb. 1954 in Dudenhofen
jetzt Rodgau, Georg-August-Zinn-Straße 22, 63110 Rodgau

21. Frau Kreckel, Helge, Rentnerin, geb. 1953 in Hachenburg,
Ostpreußenstraße 10, 63110 Rodgau

22. Herr Raja, Luqman, Speditionskaufmann, geb. 1974 in
Gujrat, Heidelberger Straße 5, 63110 Rodgau

23. Frau Mahr, Renate, Rentnerin, geb. 1956 in Offenbach am
Main, Wilhelmstraße 25, 63110 Rodgau

24. Herr Hlavinka, Pascal, Selbstständig, geb. 1983 in Bad So-
den am Taunus, Seligenstädter Straße 3, 63110 Rodgau

25. Frau Schilling, Esther, Lehrerin, geb. 1963 in Klein-Auheim,
Mühlstraße 29, 63110 Rodgau

26. Herr Winterhalder, Andreas, Lehrer, geb. 1976 in Freiburg
im Breisgau, Lange Straße 28, 63110 Rodgau

27. Herr Gerhardt, Karl-Heinz, Rentner, geb. 1946 in Koblenz,
Niederwiesenring 57, 63110 Rodgau

28. Herr Weigelt, Michael, Architekt, Dipl.-Ing. Hochbau, geb.
1960 in Offenbach am Main, Kolpingstraße 17,
63110 Rodgau

29. Herr Luther, Jörg, Rentner, geb. 1950 in Berlin,
Lindenstraße 1, 63110 Rodgau

30. Herr Herbst, Reinhard, Pensionär, geb. 1948 in Rostock,
Leipziger Ring 20, 63110 Rodgau

31. Herr Schwuchow, Hubert, Rentner, geb. 1940 in Schlawe,
Nahestraße 78, 63110 Rodgau

32. Herr Klein, Gerald, Maschinenbaumeister, geb. 1957 in Of-
fenbach am Main, Friedrichstraße 29, 63110 Rodgau

33. Frau Schmalenbach, Gisela, Selbstständige Kauffrau, geb.
1950 in Hangelar jetzt Sankt Augustin, Konrad-Adenauer-
Straße 14, 63110 Rodgau

Wahlvorschlag 4
Alternative für Deutschland (AfD)
1. Herr Dr. Rankl, Robert, Hochschuldozent, geb. 1963 in Han-

au, Ludwigstraße 86, 63110 Rodgau
2. Frau Dassinger, Marlies, Beamtin, geb. 1960 in Frankfurt

am Main, Heinrich-Böll-Straße 27 A, 63110 Rodgau
3. Herr Lederer, Gerhard, Selbst. Kaufmann, geb. 1956 in Of-

fenbach am Main, Friedlandstraße 14, 63110 Rodgau
4. Herr Rapp, Tristan, Dipl.-Verwaltungswirt, geb. 1982 in Of-

fenbach am Main, Wiesenstraße 12, 63110 Rodgau
5. Herr Becher, Uwe, Selbst. Kaufmann, geb. 1961 in Magde-

burg, Kasseler Straße 28, 63110 Rodgau

6. Frau Nowak, Carola, Bankfachwirtin, geb. 1964 in Offen-
bach am Main, Adalbert-Stifter-Straße 11, 63110 Rodgau

7. Herr Debold, Günter, Rentner, geb. 1941 inWorms, Martin-
Niemöller-Straße 2 A, 63110 Rodgau

8. Frau Knoll, Uta, Lehrerin, geb. 1958 in Ohrdruf, August-
Schärttner-Weg 9, 63110 Rodgau

9. Herr Ryan, Gerard, Rentner, geb. 1949 in Dublin, Nieder-
wiesenring 81, 63110 Rodgau

10. Herr Mika, Marek, Pharmareferent, geb. 1959 in Warszawa
(Warschau), Ginsterweg 9, 63110 Rodgau

11. Herr Völkel, Sascha-Pascal, Student, geb. 1994 in Offen-
bach am Main, Frühlingsaustraße 6, 63110 Rodgau

12. Herr Müller, Emil, Rentner, geb. 1940 in Kottern, Greifswal-
der Straße 3, 63110 Rodgau

13. Herr Rapp, Manfred, Rentner, geb. 1944 in Neuenbürg,
Wiesenstraße 12, 63110 Rodgau

14. Herr Becher, Jörg, Selbst. Kaufmann, geb. 1982 in Burg,
Kasseler Straße 28, 63110 Rodgau

15. Herr Dr. Winter, Matthias, Unternehmensberater, geb.
1961 in Bad Neustadt A.D. Saale, Südring 2, 63110 Rodgau

Wahlvorschlag 5
Freie Demokratische Partei (FDP)
1. Herr Schüßler, Michael, Jurist, geb. 1976 in Würzburg, Un-

tere Sände 14, 63110 Rodgau
2. Frau Sertic, Martina, Juristin, geb. 1986 in Offenbach am

Main, Kurt-Schumacher-Straße 51 A, 63110 Rodgau
3. Herr Reckließ, Heino, Angestellter, geb. 1954 in Zarpen, Au-

gust-Bebel-Straße 23, 63110 Rodgau
4. Herr Böttcher, Jan-Christoph, Angestellter, geb. 1981 in Of-

fenbach am Main, Mittelstraße 6, 63110 Rodgau
5. Frau Laqua, Yvonne, Angestellte im ö.D., geb. 1987 in Of-

fenbach am Main, Eisenbahnstraße 36 A, 63110 Rodgau
6. Herr Hackel, Karlheinz, Versichertenberater Rentenversi-

cherung, geb. 1952 in Offenbach am Main, Eugen-Roth-
Straße 12, 63110 Rodgau

7. Frau Hermes, Marita, Bauingenieurin, Techn. Angestellte,
geb. 1955 in Wuppertal, Thüringer Straße 4, 63110 Rodgau

8. Herr Löbig, Steffen, Feuerwehrbeamter, geb. 1983 in Of-
fenbach am Main, Koblenzer Weg 1 B, 63110 Rodgau

9. Frau Emge, Julietta, Erzieherin, geb. 1986 in Offenbach am
Main, August-Bebel-Straße 11, 63110 Rodgau

10. Herr Kohlert, Nils, Kaufmann, geb. 1990 in Göttingen, Rilke-
straße 5, 63110 Rodgau

11. Frau Lohmann, Gabriele, Rentnerin, geb. 1948 in Dort-
mund, Frankfurter Straße 92, 63110 Rodgau

12. Herr Schendel, Cedric, Student, geb. 1997 in Kaiserslau-
tern, Elbestraße 1, 63110 Rodgau

13. Frau Spezzano, Karolina, Pflegedienstleitung, geb. 1983 in
Tychy (Tichau), Forsthausstraße 8, 63110 Rodgau

14. Herr Baier, Thomas, Bankbetriebswirt, geb. 1978 in Hild-
burghausen, August-Schärttner-Weg 3, 63110 Rodgau

15. Frau Metzger, Vanessa, Auszubildende, geb. 1997 in Offen-
bach am Main, Friedrichstraße 3, 63110 Rodgau

16. Herr Block, Benjamin, Angestellter, geb. 1986 in Offenbach
am Main, Heinrich-Böll-Straße 34, 63110 Rodgau

17. Frau Stahlberg, Denise, Empfangsdame, geb. 1986 in Of-
fenbach am Main, Bettina-von-Arnim-Ring 29,
63110 Rodgau

18. Herr Ludwig, Lars, Vertriebsleiter, geb. 1966 in Tübingen,
Ernst-Reuter-Straße 20, 63110 Rodgau

19. Frau Größer, Maike, Assistenz, geb. 1976 in Offenbach am
Main, Dietr.-Bonhoeffer-Straße 26, 63110 Rodgau

20. Herr Jakob, Daniel, Bankkaufmann, geb. 1981 in Hanau,
Pfarrer-Sely-Straße 14, 63110 Rodgau

21. Frau Werthmann, Jennifer, Speditionskauffrau, geb. 1986
in Offenbach am Main, Seestraße 19, 63110 Rodgau

22. Herr Keller, Peter, Metzgermeister, geb. 1979 in Offenbach
am Main, Ober-Rodener-Straße 15 A, 63110 Rodgau

23. Frau Würz, Bianca, Verlagskauffrau, geb. 1978 in Dort-
mund, Frankfurter Straße 92, 63110 Rodgau

24. Herr Klein, Niklas, Student, geb. 1995 in Aschaffenburg,
Goethestraße 6, 63110 Rodgau

25. Frau Schüßler, Julia, Flugbegleiterin, geb. 1982 in Offen-
bach am Main, Frankfurter Straße 90, 63110 Rodgau

26. Herr Reinig, Thomas, Dualer Student, geb. 1998 in Aschaf-
fenburg, Hoher Nickel 20, 63110 Rodgau

27. Frau Löbig, Rebecca, Justizfachwirtin, geb. 1982 in Worms,
Koblenzer Weg 1 B, 63110 Rodgau

28. Herr Graf, Patrick, Soldat, geb. 1990 in Pirna, Ludwigstraße
43, 63110 Rodgau

29. Frau Wiedlein, Edeltraud, Rentnerin, geb. 1953 in Jülich,
Weiskircher Straße 12, 63110 Rodgau

30. Herr Olgun, Haydar, Call-Agent, geb. 1982 in Darmstadt,
August-Bebel-Straße 11, 63110 Rodgau

31. Frau Schlett, Nadine, Fuhrparkmanagerin, geb. 1985 in
Frankfurt am Main, Ernst-Reuter-Straße 44, 63110 Rodgau

32. Herr Wiedlein, Oliver, Hausmeister, geb. 1966 in Frankfurt
am Main, Weiskircher Straße 12, 63110 Rodgau

33. Frau Schüßler, Claudia, Rentnerin, geb. 1954 in Rieneck,
Kelkheimer Straße 23, 63110 Rodgau

34. Herr Korb, Markus, Metallbau-Meister, geb. 1982 in Offen-
bach am Main, Bettina-von-Arnim-Ring 29, 63110 Rodgau

35. Frau Böttcher, Ursula, Rentnerin, geb. 1955 in Labedy (La-
band), Rhönstraße 29, 63110 Rodgau

36. Herr Hermes, David, IT-Kaufmann, Angestellter, geb. 1987
in Sydney, Thüringer Straße 4, 63110 Rodgau

37. Frau Reckließ, Petra, Rentnerin, geb. 1954 in Offenbach am
Main, Niederwiesenring 45, 63110 Rodgau

38. Herr Böttcher, Wolfgang, Rentner, geb. 1951 in Hattorf am
Harz, Rhönstraße 29, 63110 Rodgau

39. Herr Würz, Oliver, SAP-Berater, geb. 1976 in Langen (Hes-
sen), Frankfurter Straße 92, 63110 Rodgau

40. Herr Melcher, Ernst, Bankkaufmann, geb. 1960 in Undorf,
Stormstraße 40 A, 63110 Rodgau

41. Herr Hermes, Klaus-Dieter, Rentner, geb. 1953 in Bützow,
Thüringer Straße 4, 63110 Rodgau

- Fortsetzung auf der nächsten Seite -
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER STADT RODGAU

- Fortsetzung von voriger Seite -
Ersatzbekanntmachung
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am
15.01.2021 folgende Wahlvorschläge für die Stadtverordneten-
wahl der Stadt Rodgau am 14.03.2021 zugelassen, die hiermit
bekannt gegeben werden:
Wahlvorschlag 6,
DIE LINKE (DIE LINKE)
1. Frau Nickolai, Ines, Assistentin, geb. 1968 in Blankenburg,

Ringstraße 1 A, 63110 Rodgau
2. Frau Hallmann, Jeannette, Flughafenangestellte, geb. 1967

in Offenbach am Main, Frankfurter Straße 90,
63110 Rodgau

3. Herr Stenzel, Heiko, Industrieangestellter, geb. 1964 in Hu-
sum, Frankfurter Straße 90, 63110 Rodgau

4. Frau Schulze, Susanne, Sozialarbeiterin, geb. 1990 in Seli-
genstadt, Egerstraße 29, 63110 Rodgau

5. Herr Heß, Siegfried, Rentner, geb. 1954 in Frankfurt am
Main, Adolph-Menzel-Weg 13, 63110 Rodgau

6. Frau Truber, Yvonne, Verwaltungsangestellte, geb. 1962 in
Offenbach am Main, Kurt-Schumacher-Straße 35,
63110 Rodgau

7. Herr Arens, Gerrit, Pädagoge, geb. 1987 in Siegen, Görlitzer
Straße 24, 63110 Rodgau

8. Frau Kipper, Petra, Selbstständig, geb. 1964 in Hamburg,
Dekan-Schuster-Straße 2, 63110 Rodgau

9. Herr Winkels, Michael, Angestellter, geb. 1969 in Frankfurt
am Main, Frankfurter Straße 90, 63110 Rodgau

10. Frau Schulze, Heike, Verwaltungsangestellte, geb. 1963 in
Frankfurt am Main, Egerstraße 29, 63110 Rodgau

11. Herr Kalbskopf, Fabian, Brauer/Mälzer, geb. 1984 in Frank-
furt am Main, Alfred-Delp-Straße 23, 63110 Rodgau

12. Frau Chaker, Cora, ATA, geb. 1991 in Frankfurt amMain, Al-
fred-Delp-Straße 34, 63110 Rodgau

13. Herr König, Lutz, Rentner, geb. 1947 in Hanau, Münchner
Straße 3, 63110 Rodgau

14. Herr Ortiz-Wich, Juan, Elektromonteur, geb. 1965 in Offen-
bach am Main, Ringstraße 1 A, 63110 Rodgau

15. Herr Schulze, Wolfgang, Schlosser, geb. 1963 in Seligen-
stadt, Egerstraße 29, 63110 Rodgau

16. Frau Stenzel, Irmgard, Rentnerin, geb. 1933 in Husum,
Münchner Straße 5, 63110 Rodgau

17. Herr Hallmann, Hans, Rentner, geb. 1938 in Gernsheim/
Rhein, Obere Marktstraße 13, 63110 Rodgau

Wahlvorschlag 7
Zusammen mit Bürgern e.V. (ZmB)
1. Herr Böhm, Horst, Industriemeister, geb. 1953 in Hiltrup /

Westfalen, Greifswalder Straße 4, 63110 Rodgau
2. Herr Pickert, Johannes, Produzent, geb. 1952 in Burgrie-

den, Hainhäuser Straße 41, 63110 Rodgau
3. Herr Melzer, Otto, Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, geb.

1940 in Stadtsteinach, Anhalter Straße 3, 63110 Rodgau
4. Herr Karner, Jorin, selbstständig, geb. 1986 in Gießen,

Michael-Meyer-Straße 18, 63110 Rodgau
5. Herr Karner, Nikias, Flugbegleiter, geb. 1982 in Gießen,

Michael-Meyer-Straße 19, 63110 Rodgau

6. Herr Kroh, Niklas, KFZ - Mechatroniker, geb. 1996 in Seli-
genstadt, Brandenburger Straße 14, 63110 Rodgau

7. Herr Schienbein, Guido, Dipl. - Ingenieur, geb. 1962 inWup-
pertal, Jahnstraße 6 A, 63110 Rodgau

8. Herr Mayer, Richard, Rentner, geb. 1937 in Rodgau-Jüges-
heim, Maistraße 9, 63110 Rodgau

9. Frau Krayer, Elena, Studentin, geb. 1998 in Aschaffenburg,
Gärtnerweg 24, 63110 Rodgau

10. Frau Petersen, Andrea, Hotelfachfrau, geb. 1962 in Frank-
furt am Main, Brandenburger Straße 14, 63110 Rodgau

11. Herr Krayer, Maurice, Student, geb. 1996 in Aschaffenburg,
Gärtnerweg 24, 63110 Rodgau

12. Herr Felbinger, Norbert, Wassermeister, geb. 1946 in Of-
fenbach / Main, Dohlenweg 30, 63110 Rodgau

13. Herr Löw, Norbert, Einzelhandelskaufmann, geb. 1948 in
Offenbach/Main, Hochstädter Straße 5, 63110 Rodgau

14. Frau Peric, Heike, kaufmännische Angestellte, geb. 1967 in
Seligenstadt, Brandenburger Straße 10, 63110 Rodgau

15. Frau Major, Christina, Beamtin i.R., geb. 1942 in Rodgau -
Jügesheim, Ludwigstraße 30, 63110 Rodgau

16. Herr Resch,Winfried, Dipl.-Ingenieur, geb. 1953 in Rodgau -
Nieder Roden, Friedensstraße 41, 63110 Rodgau

17. Frau Becker, Helga, Prokuristin, geb. 1950 in Offenbach/M.,
Werrastraße 27, 63110 Rodgau

18. Frau Grund, Waltraud, Verkäuferin, geb. 1940 in Weiskir-
chen jetzt Rodgau, Hainhäuser Straße 41, 63110 Rodgau

19. Frau Kluth, Ursula, Industriekauffrau, geb. 1963 in Offen-
bach/M., Hainhäuser Straße 25, 63110 Rodgau

20. Frau Schienbein, Susanne, Dipl.-Ingenieurin, geb. 1965 in
Essen, Jahnstraße 6A, 63110 Rodgau

21. Frau Thomae, Theresia, Rentnerin, geb. 1941 in Rodgau -
Hainhausen, Breslauer Straße 18, 63110 Rodgau

22. Frau Möller, Barbara, Krankenschwester, geb. 1955 in Of-
fenbach, Prager Straße 24, 63110 Rodgau

23. Herr Schmidt, Erwin, Rentner, geb. 1946 in Alchen, Wil-
helm-Leuschner-Straße 13, 63110 Rodgau

24. Herr Reisert, Michael, Vertriebsmitarbeiter Maschinenbau,
geb. 1982 in Nürnberg, Pommernstraße 86, 63110 Rodgau

25. Herr Romacker, Daniela, Erzieherin, geb. 1968 in Karlsruhe,
Habichtsweg 2b, 63110 Rodgau

Wahlvorschlag 8
Freie Wähler Rodgau - Bürger für Rodgau e. V.
(Freie Wähler Rodgau)
1. Herr Dauth, Karl-Heinz, Ingenieur für Arbeitssicherheit,

geb. 1959 in Dudenhofen jetzt Rodgau, Nieuwpoorter Stra-
ße 131, 63110 Rodgau

2. Herr Schroeder, Harald, Verkaufsfahrer, geb. 1959 in Hep-
penheim (Bergstraße), Breslauer Straße 36, 63110 Rodgau

3. Frau Dauth, Renate, Einzelhandelskauffrau, geb. 1962 in
Nieder-Roden jetzt Rodgau, Nieuwpoorter Straße 131,
63110 Rodgau

4. Frau Schroeder, Karin, Kauffrau, geb. 1954 in Frankfurt am
Main, Breslauer Straße 36, 63110 Rodgau

5. Frau Stüber, Manuela, Altenpflegehilfe, geb. 1986 in Gera,
Ostpreußenstraße 26, 63110 Rodgau

6. Frau Dauth, Sandra, Verwaltungsangestellte, geb. 1991 in
Offenbach am Main, Nieuwpoorter Straße 131,
63110 Rodgau

7. Herr Tahran, Mehmet, Frisör, geb. 1970 in Emet, Heinrich-
Sahm-Straße 17 A, 63110 Rodgau

8. Frau Dauth-Ramos, Miriam, Operationstechnische Assis-
tentin, geb. 1993 in Hanau, Nieuwpoorter Straße 131,
63110 Rodgau

9. Herr Jakubowski, Peter, Angestellter, geb. 1953 in Offen-
bach am Main, Nieder-Röder-Straße 5, 63110 Rodgau

10. Herr Dauth, Marcel, Werkzeugmechaniker, geb. 1989 in Of-
fenbach am Main, Nieuwpoorter Straße 131,
63110 Rodgau

11. Frau Hildebrand, Britta, Pflegeberaterin, geb. 1964 in Of-
fenbach am Main, Nachtigallenweg 9, 63110 Rodgau

12. Herr Graf, Frank, KFZ-Mechaniker, geb. 1959 in Frankfurt
(Oder), Nachtigallenweg 9, 63110 Rodgau

13. Frau Jakubowski, Iris, Technische Zeichnerin, geb. 1965 in
Offenbach amMain, Nieder-Röder-Straße 5, 63110 Rodgau

14. Frau Seidl, Anita, Fachverkäuferin, geb. 1962 in Dudenho-
fen jetzt Rodgau, Allensteiner Straße 6 A, 63110 Rodgau

15. Frau Knuth, Yvonne, Studentin, geb. 1991 in Westerland,
Jügesheimer Straße 16, 63110 Rodgau

16. Frau Richtberg, Tanja, Bürokauffrau, geb. 1987 in Darm-
stadt, Kolpingstraße 7, 63110 Rodgau

17. Frau von Hahn-Goller, Elke, Rentnerin, geb. 1941 in Offen-
bach am Main, Görlitzer Straße 35, 63110 Rodgau

Wahlvorschlag 9
PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ (Tierschutzpartei)
1. Herr Schelsky, Fabian, Student, geb. 1998 in Offenbach am

Main, Lausitzer Straße 16, 63110 Rodgau
2. Herr Stanke, Christian, KFZ-Meister, geb. 1998 in Offen-

bach am Main, Martin-Bihn-Straße 2, 63110 Rodgau
3. Frau Lopez Vicente, Paula, Studentin, geb. 1997 in Seligen-

stadt, Niederwiesenring 10, 63110 Rodgau
4. Frau Lopez Vicente, Ana, Schülerin, geb. 2002 in Seligen-

stadt, Niederwiesenring 10, 63110 Rodgau
5. Herr Spindler, Yannik, Auszubildender, geb. 1998 in Aschaf-

fenburg, Niederwiesenring 57 D, 63110 Rodgau
6. Frau Spindler, Nora, Bürokauffrau, geb. 1966 in Lima, Nie-

derwiesenring 57 D, 63110 Rodgau
7. Herr Steeg, Florian, Auszubildender, geb. 2001 in Offen-

bach am Main, Rügenwalder Straße 1, 63110 Rodgau
8. Frau Steeg, Hanna, Studentin, geb. 1998 in Offenbach am

Main, Rügenwalder Straße 1, 63110 Rodgau
9. Herr Roth, Vincent, Student, geb. 1998 in Seligenstadt,

Leipziger Ring 335, 63110 Rodgau
10. Frau Sperzel, Nicole, Gärtnerin, geb. 1978 inWriezen, Fried-

richstraße 27, 63110 Rodgau
11. Herr Bildstein, Marvin, Student, geb. 1998 in Offenbach am

Main, Am Sportfeld 24, 63110 Rodgau
12. Herr Vohra, Sanju, Verkäufer, geb. 1975 in Kabul, Kästner-

straße 4 A, 63110 Rodgau
13. Frau Fenchel, Jennifer, Schülerin, geb. 1999 in Seligenstadt,

Dietr.-Bonhoeffer-Straße 36, 63110 Rodgau
14. Frau Ignacy, Peggy, Restaurantfachfrau, geb. 1982 in Frei-

berg, Schweriner Straße 17, 63110 Rodgau
15. Frau Fritz, Anna, Finance Controller, geb. 1991 in Ĺódź, Nie-

derwiesenring 6, 63110 Rodgau
Rodgau, den 15.01.2021

Elfi Ziebold Gemeindewahlleiterin

Ersatzbekanntmachung
Vereinfachte Umlegung gemäß § 80 ff. BauGB für das Gebiet „S-Bahn
Rodgaustrecken - Bereich der Gemarkung Weiskirchen“
hier: Bekanntmachung des Zeitpunkts der Unanfechtbarkeit
In dem Verfahren für das o. a. Gebiet wird gemäß § 80 ff. Baugesetzbuch
(BauGB in der Fassung vom 27.08.1997 in Neufassung der Bekanntma-
chung vom 23.09.2004 BGBl. I S. 2414) bekannt gemacht, dass der Be-
schluss über die vereinfachte Umlegung vom 09. November 2020 am 17.
Dezember 2020 unanfechtbar geworden ist.
Mit dieser Bekanntmachungwird der bisherige Rechtszustand durch den im
Beschluss vorgesehenen neuen Rechtszustand ersetzt. Die neuen Eigentü-
mer werden hiermit in den Besitz der zugeteilten Grundstücke eingewiesen.
Belehrung über den Rechtsbehelf:
Gegen die Bekanntmachung des Zeitpunktes der Unanfechtbarkeit ist der
Widerspruch zulässig. Er ist innerhalb eines Monats seit der Bekanntma-
chung beim Magistrat der Stadt Rodgau als Umlegungsstelle (Fachdienst
2/Fachbereich 204/Flächenmanagement), Hintergasse 15, 63110 Rodgau,
schriftlich oder zur Niederschrift zu erheben.
Rodgau, den 11.01.2021
Der Magistrat der Stadt Rodgau

Jürgen Hoffmann Bürgermeister

Ersatzbekanntmachung
Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2021
gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz
Im Rahmen der vorläufigen Haushaltsführung gemäß § 99 Hessische Ge-
meindeordnung gelten die für das Kalenderjahr 2020 festgesetzten Hebe-
sätze von 450 % für die Grundsteuer A und 450 % für die Grundsteuer B un-
verändert weiter.
Für alle Steuerschuldner, bei denen sich die Bemessungsgrundlagen seit
der letzten Festsetzung nicht geändert haben, werden deshalb durch diese
öffentliche Bekanntmachung die oben genannten Grundsteuern für das Ka-
lenderjahr 2021 in der zuletzt für das Kalenderjahr 2020 veranlagten Höhe
festgesetzt. Steuerschuldner, bei denen sich die Bemessungsgrundlagen
für ihre Grundstücke geändert haben, erhalten einen neuen Grundsteuer-
bescheid.
Die Grundsteuern für das Kalenderjahr 2021 sind mit den in den zuletzt er-
teilten Abgabenbescheiden festgesetzten Vierteljahresbeträgen jeweils am
15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November 2021 fällig.
Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit der Einmalzahlung nach § 28
Abs. 3 Grundsteuergesetz Gebrauch gemacht haben, werden die Grund-
steuern für das Kalenderjahr 2021 in einem Betrag am 01. Juli 2021 fällig.
Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert werden oder ändern sich die
Bemessungsgrundlagen, werden entsprechende Änderungsbescheide er-
teilt.
Die öffentliche Bekanntmachung dieser Festsetzung der Grundsteuer hat
für die Steuerpflichtigen die gleiche Rechtswirkung wie ein am Tag nach der
Veröffentlichung bekannt gegebener Grundsteuerbescheid.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Festsetzung der Grundsteuern kann innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Magistrat der
Stadt Rodgau, Hintergasse 15, 63110 Rodgau Widerspruch erhoben wer-
den. Es ist zweckmäßig, den Widerspruch zu begründen. Der Widerspruch
hat keine aufschiebende Wirkung.
Auch wenn Widerspruch eingelegt wird, müssen die angeforderten Beträge
fristgerecht gezahlt werden. Einwendungen, die sich gegen die Steuerpflicht
oder gegen den Messbetrag richten, sind nur bei dem Finanzamt zu erhe-
ben, das den Messbetrags-Bescheid erlassen hat.

Rodgau, den 07.01.2021

Der Magistrat der Stadt Rodgau
i.A. Bardo Neuhäusel Leiter Fachdienst 3
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Kinder- und Jugendhospizstiftung
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Verwendungszweck: Zustiftung

Pax-Bank Köln · BLZ 37060193 · Kto. 19011
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Telefon: 02761 9265-40

kontakt@kinderhospizstiftung-balthasar.de

Helfen Sie mit
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liegt doch auf der Hand

SIE SUCHT IHN

ICH HABE EIN KLEINES
VALENTINSGESCHENKFÜRDICH!

„LASS UNS DAS LEBEN
GEMEINSAM GENIESSEN“

Ich bin 70 Jahre, heiße L A U R A ,
bin verwitwet und 160 cm groß.
Biete Ihnen ein liebevolles Zu-
hausegefühl + eventuell einen
zauberhaften Frühlingsspazier-
gang. Bin ein sehr jugendlicher
„Backfisch“, sehe aus wie 50
Jahre, aber entscheiden Sie bitte
beim 1. Rendezvous selbst … Ich
bin immer fröhlich, dynamisch,
lieb und mit schlank-mittel-
schlanker guter Figur, bin frei u.
unabhängig, habe Auto und bin
eine gute Fahrerin und es macht
mir Spaß. Mag Kunst, lese gerne
Romane und singe im Chor und
für Dich, wenn Du willst. Ich bin
zärtlich, romantisch und suche
über pv „IHN“, Alter egal, wenn
Humor u. Fröhlichkeit vorhanden.
Ichmöchte dir eine aufmerksame
u. hilfsbereite Frau sein, auch
wenn es mal gesundheitlich
schwer wird, ich möchte zu Dir
stehen und schöne Stunden, Tage,
Jahre mit Dir verbringen. Rufe an:
01522 - 6954734, denn: „Mit der
Zeit wird die Zeit immer wichtiger.“

Helga 83 Jahre, Rentnerin, bin
eine natürliche, ehrliche Frau, die
mit sich selbst im Reinen ist, ver-
witwet, sucht auf diesemWege ei-
nen ehrlichen Partner in meinem
Alter, könnte auch jünger sein,
hier aus der Region. Ich bin sehr
jugendlich, lebe in finanziell guten
Verhältnissen mit Haus.
Tel. 06182/69792

BEKANNTSCHAFTEN

Sasha, nur für Sie, für schöne
Stunden, schlank, 1,75 m. Tel.
0163 0154805
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Ersatzbekanntmachung
Bauleitplanung der Stadt Rodgau
Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplan Jügesheim Nr. 54 „Südlich der Haingrabenstraße“
Hier: Einleitung des Verfahrens und Aufstellungsbeschluss gemäß § 2

Abs. 1 in Verbindung mit § 12 und § 13a Baugesetzbuch (BauGB)
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rodgau hat am 14.12.2020
auf Antrag der Hessischen Bau- und Grundbesitz GmbH die Einleitung des
Verfahrens zur Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes mit
Vorhaben- und Erschließungsplan Jügesheim Nr. 54 „Südlich der Haingra-
benstraße“ beschlossen.
Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes umfasst
die Grundstücke Gemarkung Jügesheim, Flur 3, Flurstücke Nr. 455/7, 447/3
tlw. (Lessingstraße) und 551 tlw. (Haingrabenstraße).

Ziel des vorhabenbezogenen Bebauungsplanesmit Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplan ist es, auf den genannten Grundstücken planungsrechtlich eine
Wohnanlage mit Tiefgarage zu ermöglichen.
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren
nach § 13a BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung gemäß § 2
Abs. 4 BauGB aufgestellt. Im Bebauungsplanverfahren finden die Vorschrif-
ten des beschleunigten Verfahrens gemäß § 13a Abs. 2 BauGB in Verbin-
dung mit § 13 BauGB Anwendung.
Gemäß § 13a Abs. 3 Nr. 2 BauGB wird bekannt gemacht, dass sich die Öf-
fentlichkeit über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen
Auswirkungen der Planung unterrichten und sich bis zum 17.02.2021 zur
Planung äußern kann.
Von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 und § 4
Abs. 1 BauGB wird gemäß § 13a Abs. 2 Satz 2 BauGB abgesehen. Die Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange werden gemäß § 4 Abs. 2
BauGB gehört. Die Öffentlichkeitsbeteiligung erfolgt im Rahmen der Offen-
legung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB.
Aufgrund der Einschränkungen zur Eindämmung der SARS-CoV-2-Pande-
mie erfolgt die Auslegung der Planunterlagen gemäß Plansicherstellungsge-
setz (PlanSiG) in geänderter Form.
Aktuell ist es deshalb notwendig einen Termin für die Einsicht der Unterla-
gen zu vereinbaren. Im Rahmen der Terminvereinbarung werden der voll-
ständige Name sowie die Telefonnummer abgefragt. Diese Daten dienen
nur der Terminvereinbarung und werden nach dem Termin gelöscht.
Die aktuellen Terminsprechstunden der Stadt Rodgau sind:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 8:30 Uhr - 16:00 Uhr
Mittwoch von 08:30 Uhr - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag von 08:30 Uhr - 14:00 Uhr
Die Terminvereinbarung kann unter der Telefonnummer 06106 - 693 1309
erfolgen.
Die Einsicht der Planunterlagen ist nur bei Tragen einer geeigneten Mund-
Nasen-Bedeckung möglich.
Gemäß § 4 a Abs. 4 BauGB in Verbindung mit Plansicherungsgesetz (Plan-
SiG) werden der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 Satz
1 BauGB auszulegenden Unterlagen zusätzlich in das Internet eingestellt.
Sie können auf der Homepage der Stadt Rodgau unter www.rodgau.de ein-
gesehen werden.

Rodgau, den 05.01.2021 hü/fh
Der Magistrat der Stadt Rodgau

Michael Schüssler Erster Stadtrat

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER STADT RODGAU Ersatzbekanntmachung
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 15.01.2021 folgende
Wahlvorschläge für die Ausländerbeiratswahl der Stadt Rodgau am
14.03.2021 zugelassen, die hiermit bekannt gegeben werden:
Wahlvorschlag 1
Allianz zumWohle der Menschheit (AWM)
1. Herr Muneeb, Zafar Iqbal, Associate Engineer, geb. 1964 in Sheikhupura,

Wiesbadener Straße 2, 63110 Rodgau
2. Herr Ahmed, Mubashir, Arbeiter, geb. 1968 in Jhang, Breslauer Straße

45, 63110 Rodgau
3. Herr Tokmakovic, Zahir, Elektrotechniker, geb. 1967 in Doboj, Heidelber-

ger Straße 5, 63110 Rodgau
4. Herr Ahmad, Mukhtar, Arzt, geb. 1952 in Sargodha, Haingrabenstraße 8,

63110 Rodgau
5. Frau Blaz̆ienė, Jovita, DHL, geb. 1982 in Kasiadoriu, Starkenburgring 7,

63110 Rodgau
6. Herr Manan, Atta, Arzt, geb. 1975 in Karachi, Dr.-Weinholz-Straße 46,

63110 Rodgau
7. Herr Tesfay, Teklezgy, Koch, Kfz Mechanik, geb. 1973 in Adi Beney,

Strandpromenade 24, 63110 Rodgau
8. Herr Muneeb, Arslan, Student, geb. 1997 in Seligenstadt, Wiesbadener

Straße 2, 63110 Rodgau
9. Herr Scharnhorst-Manjgaladze, Patrick, Hotelfachmann, geb. 1978 in

Salvador-Bahia, Hanauer Straße 19, 63110 Rodgau
10. Herr Jurilj, Rudolf, Arbeiter DHL, geb. 1999 in Split, Berliner Straße 51,

63110 Rodgau
11. Herr Bhatti, Muhammad, Professor, geb. 1968 in Faisalabad, Frankfurter

Straße 86, 63110 Rodgau
Wahlvorschlag 2
Interessengemeinschaft ausländischer Mitbürger (IAM)
1. Herr Sall, Fara, Schienenbahnfahrer, geb. 1975 in Loboudou Doue,

Auestraße 10, 63110 Rodgau
2. Frau Boström, Paula, Dipl.-Ingenieurin, geb. 1950 in Helsinki,

Bleichstraße 18, 63110 Rodgau
3. Frau Sevin, Yasemin, Englischlehrerin, geb. 1977 in Edirne, Heinrich-Böll-

Straße 35, 63110 Rodgau
4. Frau Hamoglu, Tuba, Assistenz d. Geschäftsstellenl. e. Bildungsinstituts

+ Dozentin, geb. 1982 in Langen (Hessen), Frankfurter Straße 84,
63110 Rodgau

5. Herr Haji, Mahmoud, Auszubildender zum Fachinformatiker, geb. 1998
in Alqamishli, Flurstraße 9, 63110 Rodgau

6. Frau Demir, Türkan, Arzthelferin, geb. 1979 in Sarigazi, Nieder-Röder-
Straße 3, 63110 Rodgau

7. Frau Azizi, Akida, Geografin, geb. 1985 in Herat, Rodensteinstraße 3,
63110 Rodgau

8. Herr Farzan, Mahmoud, Kinderarzt, geb. 1976 in Masar El-Sharif,
Römerstraße 2, 63110 Rodgau

9. Frau El Amin, Özlem, Diplom Juristin, geb. 1979 in Offenbach am Main,
Heidelberger Straße 4, 63110 Rodgau

10. Frau Karioh, Dounia, Verwaltungsangestellte, geb. 1982 in Frankfurt am
Main, Brückenstraße 24, 63110 Rodgau

11. Frau Al Bahar, Nidhel, Projektassistenz bei Caritas, geb. 1984 in Mossul,
Ober-Rodener-Straße 72, 63110 Rodgau

12. Frau Kama, Selda, Köchin + Integrationshelferin,
geb. 1980 in Kahramanmaras, Feldstraße 23, 63110 Rodgau

13. Herr Akhtar, Asif, Geschäftsführender Gesellschafter, geb. 1981 in
Frankfurt am Main, Borsigstraße 49, 63110 Rodgau

14. Herr Arslan, Göksal, Technischer Angestellter, geb. 1962 in Askale,
Friedrichstraße 31, 63110 Rodgau

15. Herr Bektaş, Salíh, Angestellter bei LSG Sky Chefs, geb. 1964 in Araklí,
Opelstraße 3, 63110 Rodgau

Wahlvorschlag 3
Alternative für Deutschland (AfD)
1. Herr Dr. Hetzel, Robert, Rentner, geb. 1947 in Wetzikon,

August-Schärttner-Weg 9, 63110 Rodgau
2. Herr Mbengue, Abdoulaye, Selbst. Künstler, geb. 1957 in Dakar,

Kasseler Straße 28, 63110 Rodgau
Rodgau, den 15.01.2021

Elfi Ziebold Gemeindewahlleiterin

Alltagshelferin u. Pflege in
Heusenstamm gesucht. Teil-
zeitstelle im Privathaushalt.
Deutschkenntnisse & Auto von
Vorteil. Dienste nach Absprache.
06104 - 66 55 90

Verkäufer (m/w/d)
für Obst-Lieferservice gesucht!

Sie bieten „Obst und Gemüse“ im Direktvertrieb an.
Voll-/Teizeit o. 450,00 € MJ. Hol- und Bringservice
für unsere Mitarbeiter/innen. T 0174 / 51 89 152

Verpackungshelfer(m/w/d)Vollzeit
für FFM, OF + HU, HICK PM GmbH,

63065Offenbach,Marktplatz 1
069 - 800 777 0

Suche Mitarbeiter im Garten-
und Landschaftsbau.
Telefon 0163 - 4863526

STELLENANGEBOTE

www.krayer-kollegen.de
Dr.-Hermann-Neubauer-Ring 34 | 63500 Seligenstadt

Telefon: 06182 / 7726-0, Fax: 06182 / 7726-295

RECHTSANWÄLTE - FACHANWÄLTE - NOTAR

Wir suchenab sofort

Re-NoFachangestellte/n (m/w/d)

mit dem Schwerpunkt Unterstützung des Notariats
(zunächst) in Teilzeit.

Wir bieten Ihnen angenehme Arbeitsatmosphäre in
kleinem engagiertem Team, modern ausgestatteten
Arbeitsplatz, Möglichkeit zum weitgehend selbst-
ständigen Arbeiten und eine attraktive Vergütung.

Wir erwarten von Ihnen eine abgeschlossene Berufs-
ausbildung zur/zum Rechtsanwalts- und Notarfach-
angestellten, am besten Berufserfahrung, sowie
Erfahrung mit Ra-Micro und Freude an der selbst-
ständigen Tätigkeit im Anwalts Notariat.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an
Info@notar-kroener.de

StadtPost
im neuen Format – liegt doch auf der Hand

Wir suchen zur Verstärkung unseres
Teams für unseren Hauptsitz in Neu-
Isenburg zum nächstmöglichen Zeit-
punkt einen

Arbeitsbühnen-
Bediener FS C/CE (m/w/d)
Im Rahmen von Kundeneinsätzen
fahren und bedienen Sie unsere LKW-
Arbeitsbühnen. Des Weiteren gehört
die Auslieferung und Abholung der
Geräte sowie die fachgerechte Kunden-
einweisung in die Handhabung der Ge-
räte zu Ihrem Aufgabengebiet.

Schmidt GmbH & Co.
Hub-Arbeitsbühnen-Vermietung KG
Dornhofstr. 23 • 63263 Neu-Isenburg
ni@schmidt-info.de

Reinigungskraft MJ (m/w/d)
1 x wtl./ ca. 2 Std. in Neu-Isenburg

ges. : 0 69/ 76 66 68
Becker Reinigungs-Service GmbH

3Radladerfahrer + 2 Staplerfahrer
für den Recyclingbereich (m/w/d)
dringendgesucht!CimanderGmbH,
Mainzer Landstr. 191, 60327 FFM,

069-27134770,www.cimander.net

Putzhilfe gesucht erfahrene, zu-
verl. Putzkraft 1-2mal pro Wo. 2
Std. in OF Kaiserlei. Kontakt mit
Lohnwunsch an:
rba808320@web.de

Wir suchen eine

Fleischereiverkäuferin m/w/d

für den Verkauf oder Aushilfe
ganztags/ halbtags oder stundenweise

Melden Sie sich unter
06182/ 8206278

bei Herrn oder Frau Disser.

METZGEREI
FRANZ BECKER
BISTRO CHECK IN
Willi-Brehm-Straße 4
63500 Seligenstadt
post@metzger-becker.de

Reinigungskraft gesucht
für Büroräume in Seligenstadt.

AZ.: 9.00 - 12.00 Uhr. Tel.06104-797850

KW 624 StadtPost



STELLENANGEBOTE

Detailinformationen zu Aufgaben und Profilen der ausgeschriebenen Jobs erhalten Sie unter
www.sauerundsohn.de oder bei Margret Massing, Tel.: +49 6071 206 413.

Wir freuen uns, von Ihnen zu hören!

Sauer & Sohn Formentechnik
Groß-Zimmerner Straße 51
64807 Dieburg · Germany

www.formentechnik.solutions

PIONEERS IN DIGITAL MOLDING + SUPPORT

Sauer & Sohn in Dieburg steht für mehr als 65 Jahre Erfahrung im Formen- und Werkzeugbau. Wir
supporten komplexe Spritzgusswerkzeuge für die Vorserien- und Serienproduktion und bieten in
unserem Werkzeug-Support-Center einen umfassenden Service für Druck- und Spritzgusswerkzeuge
auf höchstem Niveau. Wir haben die folgenden Positionen zu besetzen:

formentechnik

WERKZEUGMECHANIKER/
FORMENBAUER (m/w/d)

VERFAHRENSMECHANIKER (m/w/d)

FÜR KUNSTSTOFF-SPRITZGUSS

Montage und Abstimmung von komplexen Spritzguss- und
Prototypenwerkzeugen (Alu) und ihren Komponenten,
Wartungen und Reparatur von Serienwerkzeugen

Abgeschlossene Ausbildung als Werkzeugmacher

Bemusterungen (intern/extern) von Prototypen- und Kleinserienwerkzeugen

Organisation der Teilefertigung auf internem bzw. externem Maschinenpark

KREISSTADT

Mi
tten

drin in RheinM
ain

DER MAGISTRAT

Zur Verstärkung unseres Teams im Sachgebiet Bauleitplanung
suchen wir Sie als

Stadtplaner*in /
Raumplaner*in (m/w/d)

in Vollzeit (39 Stunden/ Woche) ab dem 01.04.2021.
Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz mit einem unbefris-
teten Arbeitsvertrag. Weiterhin haben Sie bei uns einen flexiblen
Arbeitszeitrahmen (Montag bis Freitag) mit der Möglichkeit Familie,
Beruf und Privates zu vereinbaren. Homeoffice bzw. mobiles
Arbeiten mit IT-gestützten Teamabstimmungen sind für uns nach
Abschluss der Einarbeitungszeit selbstverständlich.
Darüber hinaus bieten wir Ihnen vielfältige Fortbildungsangebote
und eine sehr gute Arbeitsplatzausstattung in einemmodernen
Rathaus mit guter Infrastruktur (S-Bahn, Bus, Einkaufsmöglichkei-
ten in direkter Nähe sowie kostenloses Parken). Die Ausgabe eines
Job-Tickets für den ÖPNV ist in Planung.
Ihre Eingruppierung erfolgt je nach Qualifikation und Berufserfah-
rung bis zur Entgeltgruppe 11 TVöD-V (Jahresbruttoverdienst bei
Vollzeit ab 42.000,- bis 63.500,- Euro). Daneben bieten wir weitere
verlässliche tarifliche Zahlungen wie Jahressonderzahlung und
Leistungsentgelt sowie eine zusätzliche betriebliche Altersvorsorge.
Gesundheitsfürsorge ist uns ein wichtiges Anliegen. Wir verzichten
daher während des Lockdowns auf Präsenztermine und führen ein
rein digitales Verfahren mit Video-Interviews durch.
Die vollständige Stellenausschreibung können Sie auf unserer
Internetseite unterwww.karriere-dietzenbach.de einsehen.
GGGeeerrrnnneee üüübbbeeerrrssseeennndddeeennn wwwiiirrr IIIhhhnnneeennn dddeeennn AAAuuussssssccchhhrrreeeiiibbbuuunnngggsssttteeexxxttt.
Bitte wenden Sie sich an Frau Seidel unter der Telefonnummer
06074 373-367.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 07.03.2021.

www.dietzenbach.de

Berufskraftfahrer in 63512
Hainburg gesucht Wir suchen
dringend im Na und Fernverkehr
LKW Fahrer, auch zur Aushilfe mit
Berufserfahrung für
Sattelzug 40 Tonner
Spedition & Lagerung
Anja Ilauski
Offenbacher Landstr. 109 - 111
in 63512 Hainburg
Telefon : 0177/8702607

3 KfZ Landmaschinenmechaniker
(m/w/d) gesucht! Cimander GmbH,
Mainzer Landstr. 191, 60327 FFM,

069-27134770,www.cimander.net

Assistenz in Narkosepraxis in
Offenbach an 1-2 Tagen die Wo-
che gesucht, ab sofort, gerne
Schwester, Arzthelferin oder

Rettungssanitäter
Telefon 0160/7984996

Dauerhafter Nebenjob
durch leichte Fülltätigkeit unserer
Snack-und Getränkeautomaten in

Rodgau - Dudenhofen, Großwallstadt + Karlstein
Dieburg, Otzberg

Lagermöglichkeit fürWare erforderlich!
www.automaten-hofmann.com

Offenbach T 069 - 299 229 99 - 58

Zahntechniker m/w/d gesucht!
Selbstständiges Arbeiten? Team-
fähig? Flexibel? CAD/CAM neugie-
rig? Innovativ? Na, immer noch in-
teressiert? Dann rufen Sie an.
06182/8959181 Zahntechnik Kel-
ler Hainburg

Orthopädiemechaniker-Geselle &
Orthopädiemechaniker-Meister

(m/w/d)

WIR SUCHEN EUCH!
FÜR DEN FILIALBETRIEB

Bewerbungsunterlagen an
Betriebsleitung: Frau Lafontaine

E-Mail: a.lafontaine@zentner-scherer.de
Sanitätshaus Zentner Scherer GmbH
Dieselstraße 10 - 63110 Rodgau
www.zentner-scherer.de

Mitarbeiter Vertriebsinnen-
dienst und Backoffice
(m/w/d) in Voll-und Teilzeit ge-
sucht, gerne auch Wiederein-
steiger und Studenten
(m/w/d), Holzland Becker,Herr
Projahn, projahn@holzlandbe-
cker.de, Tel.069/269153-123

Wir suchen eine deutschsprachi-
ge Reinigungskraft (m/w/d) für
Büroreinigung. 4 Std. wöchentl.

am Di./Mi., als Minijob!
ab sofort 069 - 88 22 88

Elektro Käss GmbH
Bismarckstr. 59, 63065 Offenbach

Verkaufs- und Kassentraining
2-Monats-Kurs! Mit Zertifikat!

Nächster Start: 08.03.2021; in Teilzeit
Förderung über AA/JC

IBS RW Offenbach, Kaiserstr. 58
Tel.069/138218-72, www.ibs-bildung.com

5 Mülllader (m/w/d) + 8 Straßen-
reiniger (m/w/d) dringend gesucht!
Cimander GmbH. Mainzer Landstr.
191, 60327 FFM, 069 - 27 13 47 70,
www.cimander.net

Zahnlabor in Dreieich sucht (m/w/d)
• Büromitarbeiter/in

in Vollzeit.
Abrechnungskenntnisse wären

wünschenswert.
BIOSA Dental Studio GmbH
Telefon 0 61 03 / 6 10 38

Kommissionierer, Vorarbeiter
und Teamleiter (jew.m/w/d) für
unserer Läger in Offenbach und
Obertshausen gesucht, famili-
enfreundliche Arbeitszeiten
(Mo-Fr. 7 - 17 Uhr), gute Bezah-
lung, Holzland Becker,
Herr Rieß, 069 - 269 153 180,
riess@holzlandbecker.de

Ihre Route zum Erfolg
Unser Unternehmen trägt gerade in der heutigen Zeit als leistungsstarker Partner für
Lebensmittelversorger und Pharmaunternehmen zur Aufrechterhaltung der Grundversor-
gung der Bevölkerung entscheidend bei.
Wir sind ein mittelständiges Transport- und Logistikunternehmen in Hessen, mit einem
eigenen Fuhrpark von fast 300 Sattelzügen, ausgestattet mit modernster Technik.
Für die logistische Auftragsabwicklung eines namhaften Großkunden stellen wir ab sofort
für den Standort Dietzenbach ein:

• Fahrer (m/w/d)
für Wechselschicht mit täglicher Rückkehr

Wir suchen zuverlässige und ordentliche Berufskraftfahrer mit Führerschein Kl. BCE
(Ziffer 95 eingetragen) und Berufserfahrung.

Der Einsatz erfolgt in geregelten Schicht- und Zeitabläufen bei täglicher Rückkehr zum
Standort Dietzenbach. Ihr Vorteil: Eine optimale Vereinbarkeit von Job und Familie.

Wir bieten Ihnen einen sicheren Dauerarbeitsplatz bei pünktlicher und guter Bezahlung.
Haben Sie Interesse? Dann nehmen Sie umgehend Kontakt mit uns auf!

Spedition BORK GmbH& Co. KG
Auf dem Hüttenberg 9 • 35428 Langgöns-Niederkleen
Tel.: 06447/9233-190 • E-Mail: bewerbung@bork.de

www.bork.de

KW 6 25StadtPost



Die Frankfurter Societäts-Druckerei GmbH & Co. KG ist eine der größten und leistungsfähigsten
Zeitungsdruckereien Deutschlands. Wir drucken u.a. die Frankfurter Allgemeine Zeitung, DIE ZEIT,
die Frankfurter Neue Presse mit ihren Regionalausgaben, sowie weitere Anzeigenpublikationen.

Für unsere Zeitungsrotation suchen wir ab sofort im Schichtdienst, zunächst befristet bis zum
28.02.2022

einenMedientechnologen Druck (m/w/d)
der/die an unseren Zeitungsrotationsmaschinen in Teamarbeit an der Produktion von Tageszeitun-
gen mitwirkt. Zu den Aufgaben zählen neben dem Einrichten der Druckmaschinen, der Fortdruck
und auchWartungsarbeiten.

Neben einer entsprechenden Berufsausbildung zum/zurMedientechnologen/in Druck oder zum/zur
Drucker/in erwarten wir PC-Kenntnisse, gutes Farbsehen und Qualitätsbewusstsein. Ausgebildeten
Druckern/innen anderer Fachrichtungen bieten wir eine dreimonatige Einarbeitung zum Rollen-
offsetdrucker/in an.

Ferner suchen wir für unsere Zeitungsrotation ab sofort, zunächst befristet bis zum 28.02.2022

einen Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
der/die bereit ist, im 3-Schicht-Betrieb, teamorientiert zu arbeiten. Zum Aufgabengebiet gehört das
Bedienen der Rollenträger, die Überwachung im Fortdruck, die Reinigung undWartung derAnlagen
sowie die Beseitigung von Störungen. Ferner unterstützen Sie an den Sektionen der Rollen-Offset-
Rotationsmaschinen die Produktion.

Neben sehr guten Erfahrungen in den Abläufen eines Produktionsbetriebes, erwarten wir gutes
technisches Verständnis und gute Deutschkenntnisse, sowie ein hohes Maß an körperlicher Belast-
barkeit sowie Zuverlässigkeit, Flexibilität und Qualitätsbewusstsein.

WirbevorzugenOnline-Bewerbungen! - das geht ganz einfach und ist für Sie und uns der schnellste
Weg zum Erfolg. Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte
unter Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins an personal@fs-druckerei.de

Frankfurter-Societäts-Druckerei GmbH&Co. KG
Personalabteilung
Kurhessenstr. 4-6
64546Mörfelden-Walldorf
Internet: societaets-druck.de
E-Mail: personal@fs-druckerei.de

STELLENANGEBOTE

Die Stadt Seligenstadt hat ab dem 01. September 2021 folgenden
Ausbildungsplatz zu vergeben:

Fachinformatiker Systemintegration (m/w/d)
Einstellungsvoraussetzung ist:
• Sie verfügen bis zum Ausbildungsbeginn mindestens über einen
Realschulabschluss (Mittlere Reife) oder einen mit dem Realschulab-
schluss vergleichbaren bzw. höherwertigen Schulabschluss
• Sie weisen ein solides EDV-Basiswissen auf, insbesondere im Bereich
MS Office.

Die vollständige Stellenausschreibung und Informationen zur
Bewerbungsfrist finden Sie auf unserer Internetseite unter:

www.seligenstadt.de/stellenausschreibungen

Verkaufsberater für Böden
und Türen (m/w/d) gesucht!
Holzland Becker Obertshausen.
beyerle@holzlandbecker.de
Tel. 06104 - 9 50 48 46 Die Stadt Seligenstadt sucht für den Betriebszweig Bauhof (Bautrupp) im

Eigenbetrieb Stadtwerke eine

Fachkraft (m/w/d)
aus folgenden Berufssparten:

> Straßenbauer/in oder Maurer/in oder Tiefbauer/in
• Das Vorhandensein einer gültigen PKW-Fahrerlaubnis
ist Einstellungsvoraussetzung

• Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertrages
für den öffentlichen Dienst (TVöD)

• Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe 5 TVöD

Die vollständige Stellenausschreibung und Informationen zur
Bewerbungsfrist finden Sie auf unserer Internetseite unter:

www.seligenstadt.de/stellenausschreibungen

Mitarbeiter (m/w/d)
für Call Center gesucht

Sie sprechen Rumänisch, Kroa-
tisch, Ungarisch oder Bulgarisch?
Sichere Festanstellung in Vollzeit
Inbound Mo.-Fr. 09:00-17:00 Uhr.
Gute Bezahlung. Deutscher
Pflegedienst sucht Mitarbeiter in
der Personalverwaltung.
Wir expandieren weiter.
Arbeiten Sie für unser neues Büro
in Offenbach.
Bewerbung an:
bewerber@ihrteam24.de
vorab Fragen: 0621-18060371
www.ihrteam24.de

Über 4,6 Millionen
Daten von
Kriegstoten der
beiden Weltkriege
mit Grablagen:
www.graebersuche-
online.de

Spendenkonto
Commerzbank Kassel:
IBANDE23520400210322299900
BIC COBADEFFXXX

Suchen Sie
die Grabstätte
eines
Angehörigen?

Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V.

KW 6 26StadtPost
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Maschinenschlosser m/w/d,
Kunststoffformgeber m/w/d,
Maschinen und Anlagenführer m/w/d,
Quereinsteiger mit guten technischen
Fähigkeiten m/w/d
aus dem Kunststoff- oder Metallbereich.
Wir sind ein modernes expandierendes Spezialunter-
nehmen auf dem Gebiet der Kunststoffverarbeitung und
Thermoformtechnik.
Zur Erweiterung unseres Produktionsteams suchen wir
eine(n) exible(n), selbstständig arbeitende(n)
Mitarbeiter(in) aus dem Kunststoff- oder Metallbereich.
Der Einsatz als Schichtleiter(in) ist vorgesehen.
Aufgabengebiete:
• Maschinenbedienung
• Maschinenreparatur und Wartung
• Werkzeugreparatur und Instandhaltung
• Produktion
• Einrüsten von Werkzeugen
Kenntnisse im Umgang mit ähnlichen Maschinen und
Werkzeugen sind von Vorteil. Außerdem bieten wir über-
tariiche Bezüge mit 13. Monatslohn und Urlaubsgeld. Bei
längerer Betriebszugehörigkeit erhalten unsere Mitarbeiter
eine kostenfreie betriebliche Krankenzusatzversicherung.
Mit Ihrer ausführlichen Bewerbung wenden Sie sich bitte
an unseren Herrn Bachmann.

KNIPP GmbH
Postfach 1165 · D-63111 Dietzenbach

Rhein-Main-Gebiet
Telefon: 06074 / 375669-14

e-mail: bewerbung@knipp-gmbh.de
Internet: www.knipp-gmbh.de

markt.op-online.deMEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN Jede Woche

über 600.000 Lesekontakte!

069 850088 - 069 85008397 - anzeigen@op-online.de - www.op-online.de/anzeigen oder markt.op-online.de

STELLENGESUCHE

Deutschspr. lang erf., zuverl., lie-
bev. ,Betreungskraft bietet 1-2
die Woche ca. 3Std. Betreuung
für die ältere Generation an,
RaumOffb. /Hanau, nur seriöse
Anrufe , Tel. 0177 4882615

Suche Kleinaufgaben Tapezie-
ren, Streichen, Fliesen legen und
Kleinaufgaben.
Tel.: 0151/71202993

Suche Arbeit. Ich mache alles,
Laminat. Trockenbau, Fliesen,
Teppich, Prakett uvm. Tel. 0163
3244500

Frau sucht Arbeit in Offenbach
undUmgebung. Biete Hilfe im Pri-
vathaushalt o. Betreuung in Kita/
Ki.-Garten, Tel. 015901810496

Ich biete Ihnen Unterstützung in
der Pflege bei hilfsbedürftigen
Personen, Erfahrung u. PKW
vorh., Tel. 0157 58013434

Suche Halbtagsstelle als Haus-
haltshilfe, gerne auch mit Kin-
derbetreuung, in OF u. Umge-
bung, Tel. 01577 6114138

Diplom Psychologin mit 5-jähri-
ger Zusatzausbildung als Psycho-
therapeutin hat Termine frei. Tel.:
06108 76799

Suche Putzstelle & Bügeln Ich
suche eine Putzstelle und Bügeln
in Neu-Isenburg/Umgebung. Tel-
Nr. 0163/0413819

Ihre Alltagsbegleitung exam.
Krankenschwester hat noch Ter-
mine frei. Weitere Info unter
06103-504196 od. 0177-3335396

Streichen, tapezieren, spachteln,
verputzen, Trockenbau, Fliesen
u. Laminat verlegen 0152 38244377Erledige Gartenarbeiten, Bäume

fällen und Hecke schneiden, schnell
und preiswert 0178 / 8 22 29 89 Zuverlässige Frau sucht Putz-

stelle in Offenbach
Tel 0152 54859071

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Zum 01.04.21 zuverlässige
Haushaltshilfe mit Erfahrung u.
deutsch sprechend, für 15 Std in
der Woche, bei guter Bezahlung,
nach Langen gesucht, bei Eignung
in Dauerstellung. Tel. 06103
54291

Zuverl., freundliche u. Katzen-
verträgliche Putzhilfe ges. f.
mein gepfl. Reihenhaus m. Gar-
ten in OF-Bürgel. Alle 14 Tage f.
ca. 4 Std., Tel. 069 866727

Fleißige und saubere Frau sucht
Putzstelle in Privathaushälte in
Offenbach und Frankfurt.
01575 8731941

Rentnerin, fit im Kopf, su. stun-
denweise Tätigkeit im Büro (Abla-
ge, schreiben, Telefon usw.), Tel.
0174 3232143

Suchen eine nette Haushaltshil-
fe (m/w/d) für ein älteres Ehepaar
in Rödermark für 1 x pro Woche 4
-5 Std. Tel. 06074/7281054

Dachdeckermeister, Dacharbeiten
aller Art, 0163 - 3 14 55 55

VERKAUF

BEKLEIDUNG

Dunkelbraune Nerzjacke,
44/46, Preis 120 €, Rodgau,
Tel. 06106 15039

ALLES FÜRS KIND

Krippen-Kinderbuggy Angeles
Byebye,6 Sitzer, kaum benutzt,
wie neu, Sonnendächer inkl., Wet-
terfest, Hartplastik, stand immer
im Haus VB 1000€, Neupreis ca.
1900€ Tel. 0177 5014898

SONSTIGES

Gartentisch, Holz, 1,50 x 0,80 x
0,76, 40 €; Massagesitz f. Stuhl, 20
€; Kinder-Hochstuhl, ab 2 J., 10 €;
Teewagen m. 2 Glasplatten, 30 €,
Tel. 069 36700002

Haushaltsauflösungen und Entrüm-
pelungen aller Art sowie
Renovierungsarbeiten.

Fa. Licht 0163 - 43 92 639

2 Kühlschränke, neu, Exquisit,
sehr sehr preiswert, zu verk., 86 x
47 cm 110 €, 143 x 55 cm 140 €,
Seligenstadt, Tel. 0171 265 6935

ANKAUF

Ankauf: Leica, Zeiss, Hasselblad,
Rolleiflex Kameras und Ojektive,
Ferngläser, Lupen, Mikroskope,
sowie andere hochwertige oder
seltene Fototechnik. Auch ganze
Sammlungen oder Nachlass.

Gerne Termine in unserem Büro:
63225 Langen, Heinrichstr. 2A

Herr Stemmer. Tel. 0 6103/2 3716

Sammler kauft an:
Pelze Puppen Nähmaschinen
Porzellan Alt-u.BruchGold
Goldschmuck Zahngold Möbel
Modeschmuck Münzen Perü-
cken Ferngläser Bleikristalle
Bilder Silberbesteck Bern-
steinschmuck Teppiche Uhren
Zinn Krüge kostenlose Bera-
tung u. Anfahrt sowie wertein-
schätzung. Zahle absolute
höchstpreise, 100% seriös u.
Diskret , Barabwicklung vor
Ort v. Mo.-So. 08:00-20:00 Uhr

06104/9879935

Dame sucht Pelze,
Nähmaschinen,
Porzellan und Tep-
piche. Seriöse Zah-
lung vor Ort. Mo-So

8:00-21:00 Uhr
069/33995015

Aus alten Sachen Geld machen!
Kaufe alte Pelze, Musikinstr., Bernstein,
Silberbestecke (auch 100/90), Pokale,
Modeschmuck, Teppiche, Nähmaschi-
nen, Altgold/Goldschmuck, Armband-/
Taschenuhren, Porzellan, Münzen.
Seriöse Abwicklung garantiert. Anruf
genügt! Herr Weiß (Seriöser Händler
mit Gewerbeanmeldung - gerne auch
mit Ausweis). 0178-8426764

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,

Rosenthal, Silber,
Gemälde, Bierkrüge,

Bücher, Foto-
apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

JUNGE FRAU KAUFT
kaufe Puppen,Nähmaschinen,
altes Porzellan,alte Gläser,Mo-
sowie Gold,und,Silber,Besteck,
Alte Handtaschen .zahle Bar
vor Ort KOMME MIT MUND-
SCHUTZ TEL 069-85808606

Werfen Sie nichts weg!
KAUFE Ihre gebrauchten Sachen wie
Pfannen, Töpfe, CDs, Konsolen, LPs,
Spielwaren, Schuhe, Briefmarken,
Münzen, Uhren, Haushaltswaren,

ganze Nachlässe, eigentlich ALLES
außer Kleidung. 0162-9866535

Achtung: In welchem Keller oder
Dachboden schlummert eine Eisen-
bahn? Privat-Sammler kauft Eisenbah-
nen, auch Ankauf, Abbau und Abho-
lung kompletter Eisenbahnplatten.
Tel.: Mühlheim 06108 / 6 94 10

Suche! Pelzjacken/-mäntel, hoch-
wertige Damenhandtaschen.

Fair & seriös!
Hr. Steinbach 0163/8873382

Kaufe alte Kamera, Fotoapparat,
Fernglas, Armbanduhr, Münzen
auch kompl. Sammlung. Zahle
fairen Preis. Tel.: 0163/3696606

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen 069-67702820

Sammler kauft freie Waffen/Militaria/
Rolex-Uhren aller Art. Alles anbieten!
Zahle Bestpreise! Tel. 0151-47593225

Künstlerin kauft Zinn aller Art
für kreative Gestaltung.
Tel.: 069 90232635

Privatsammler kauft Armbanduhren
und Taschenuhren, alle Marken, auch
defekt., Tel. 06103 67434

Suche alte Werbeschilder aus Email-
le, Tel. 06071 32407

Altes Angelgerät u. Zubehör von pri-
vat gesucht. Tel. 06106 2593001

VERSCHIEDENES

Suche rentables Unternehmen im
Rhein Main Gebiet zu kaufen
Branchen im ersten Schritt nicht
wichtig
DG
01705370161

Suchewegen eines Buches eine
Fraudie imThemaPsychologie, Er-
ziehung oder einem ähnlichem
Thema studiert. Bittemich anru-
fen unter 017680850270.Mike

Entrümpelung u. Haushaltsauflösung
Verwertbares wird angerechnet.Tapeten-
und Teppichbodenentfernung, auch am
Wochenende. 069 - 70 13 32

Kostenlose Alteisenabholung
und Haushaltsauflösung. Tel.
0151 18672722

KRANKEN-UNDALTENPFLEGE

24 STUNDEN PFLEGE AB 700 €

SOKONI bietet bezahlbare Rund-
um-die-Uhr Betreuung an. Bereits
ab 700€ imMonat eine qualifizier-
te Pflegekraft für Pflege, Betreu-
ung, Haushaltshilfe und Häusliche
Krankenpflege. Rufen Sie uns an!
Pflegedienst SOKONI
Tel. 06181 3696600

KONTAKTE

24-Stunden Pflege Zuhause und
Betreuung in den eigenen vier
Wänden.

Seit über 10 Jahren sind wir ver-
lässlicher Partner von vielen Fami-
lien in der Region.

Professionell, Legal, Seriös und
Verlässlich.
FOX24 Dienstleistungen
Te. 06108-995 94 18 oder 0157 -
32 64 6789



Rund um den Anhänger
Orber Str. 11-13 · 60386 Frankfurt

Telefon 069 / 94 21 88-0
www.aiv-frankfurt.de · info@aiv-frankfurt.de

Einbau von Anhängerkupplungen!
Anhängerkupplungen, Abholp. ab 59,00 €
Anhängerkupplung + Einbau ab 372,00 €
Anhängervermietung pro Tag ab 22,50 €
Anhänger ab 499,00 €

AL-KO SERVICE-STATION
AL-KO THULE Fahrradträger

Handels GmbH

OLDTIMER

Golf CL2OLDTIMER EZ 2.07.1991
TÜV Neu 11/2022 KM 99140 Ben-
zin schadstoffarm 40 kW (55 PS)
Farbe Rot, Schaltung, Schiebe-
dach, 1 Besitzer, Zahnriemen-
wechsel, Zündkerzen, Inspektion,
Batterie neu, Allwetterreifen neu,
Öl mit Filter neu. Preis 3.685,-
Euro Tel. 0157 3622 1625

WOHNMOBILE

Wohnmobil von Privat für Privat
gesucht. Bitte alles anbieten
Te. 0157/78467077

Urlaub 2021 - Flexibel und autark
mit demWohnmobil. Jetzt mieten:
www.womov-bartels.jimdofree.com

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE

Alle Fahrzeuge
PKWs, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile, Wohnwagen,
Oldtimer, Traktoren, Bagger
Alles anbieten!

(Baujahr, km,
Zustand egal)

Sofort Bargeld!
Jederzeit erreichbar

Mobil 0173-3087449
Tel. 06158-6086991
Riedstadt, Friedrich-Ebert-Str. 33

– Bundesweite Abholung –

BARANKAUF
PKW, Busse, LKW, Gelände-
wagen, Wohnwagen/-mobile,
Traktoren, Bagger, auch mit
Mängeln. Zustand egal. Bitte
alles anbieten, zahle bar und
faaiirr.. 2244 SStundenn eerrrreeiicchhbbar!

066157 - 91166 8800 006
0174 - 600 46 73
Crumstadt, Modaustraße 84
Bundesweite Abholung

KFZ-ANKAUF

Teile An- u. Verkauf, Fahrzeugankauf,
Sammlungs- u. Lagerauflösungen

O. Stork, Adam-Opel-Str. 5a, Rödermark

0177 / 59 53 400

Ankauf von PKW’s - freundlich
und zuverlässig.
Z.B. Automobile, 63110 Rodgau
Sofortige Abmeldung mit Nachweis.
Wir kommen auch gerne zu Ihnen.
Tel. 0178 - 848 76 87

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand,
auch nach Unfall o. Motorscha-
den. Barzahlung direkt vor Ort.
0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

Honda DAX/Monkey, Kreidler, Hercu-
les, Garelli Vespa usw., alte Mokicks/
KKR gesucht. Jeder Zust. u. Teile. Tel:
06103/2704609 o. 0151/22698888

Suche BMW o. Mercedes, im je-
den Zustand. Gerne ältere
Modelle! 0163/4865601

Suche einen Wohnmobil / Wa-
gen von Privat zum kaufen
tel.0157/54489840

ERSATZTEILE UND ZUBEHÖR

1 Satz Schneeketten in Schutz-
hülle, Edelstahl, Firma RUD, unge-
braucht, Gr. 255/65 R16 109T, f.
Daimler ML, preisw. abzg., Tel.
06104 44316

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

069 850088 - anzeigen@op-online.de - auto.op-online.de

Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

auto.op-online.de

StadtPost
Prospekte in Ihrer

In dieserWoche finden
Sie in unseren Ausgaben

die Prospekte von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

...wir leben Küche

Anica‘s
Blumen-
Eck

Sichere meinen Lebensraum!

www.duh.de
info@duh.de



MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN wohnen-in-hessen.deJede Woche

über 600.000 Lesekontakte!

Telefon: 069 850088 - Fax: 069 85008398 - anzeigen@op-online.de - www.op-online.de/anzeigen

Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-überwacht, über 100.000 erfolgreiche
Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Kortholt GmbH
Benzstraße 60, 63303 Dreieich

06103 - 20 999 20 oder 069 - 8484 3757

www.isotec.de/ak

Feuchter Keller
z?
r?

HÄUSER - ANGEBOTE

Privatverkauf Dietzenbach,
EFH als ETW in d. Altstadt, grund-
saniert, 4 Zi, 130m², z.Z. verm., VK
400 T€, Chiffre Z 2304166

HÄUSER - KAUFGESUCHE

Gesucht: Familienglückmit Hei-
matgefühl Um dies unseren 2
Kindern zu ermöglichen suchen
wir ein Grdst ab 500 m2 oder frst
EFH ab170m2Wfl. LageDreieich u
Umgebung. Zeitpunkt flexibel.
dreieich21@gmail.com
Tel. 01636742346

Junge Familie sucht 2-Familien-
Haus zumMehrgenerationen-
wohnenWir suchen unsere zu-
künftige 2-FH-Wohlfühloase in
30-40 km rund um Ffm. 2 getrenn-
teWhg. gewünscht, Keller, Garten.
Bis 500.000€.Wir freuenunsüber
Ihre Kontaktaufnahme. VlG & blei-
ben Sie gesund, Fam. Grimm
0151-11678334

4 - 8 Familienhaus in F/MUmge-
bung für Kaufmann aus HH bis
1.5 Mio gesucht! + Wohnhaus für
max 800.000 Wendeburger Han-
delshaus 015208318352

Investor sucht über unsMFH in
Offenbach als Kapitalanlage
Minnert Immobilien
Tel. 0176-41370843

Kapitalanleger sucht MFH von
privat, schnelle u. seriöse Ab-
wicklung sichere ich ihnen zu. Tel.
0172 8808222

MFH / Gesch.-Hs. in OF
od. Umgebung von Privat gesucht!
0172/9545990, Mail: tempo-gh@gmx.net

IMMOBILIEN

Sie wollen Ihre Immobilie gern verkaufen
ABER einWOHNRECHT behalten!

Seit 15 Jahren kaufen und vermittelnwir
Immobilien mit lebenslangemWohnrecht

www.umbauterraum.de · 06 11 / 7 32 27 10

ETW - ANGEBOTE
2 ½ UND MEHR ZIMMER

Privatverkauf, Obertshausen/
Hausen/Waldpark, 3 Zi., geho-
bene Ausstattung, Blk., EG, neu
renoviert,KP: 315.000 €

Email: liftback@web.de,

ETW - KAUFGESUCHE

Paar sucht 2-3 Zimmer ETW von
privat im Kreis Offenbach, gerne
renovierungsbedürftig
Tel.: 0174/9501905

Suche Eigentumswohnung von
Privat zumKauf.
Tel. 069/34868717

Suche 3-Zi.ETW von Privat
rb101@gmx.de
Tel. 06022/6692940

VERMIETUNGEN

Offenbach Bieber, nähe S-Bahn,
1 OG, 2 Zi., Tgl Bad, Schlafzi. Mai-
sonette, im Kernsaniertem Fach-
werkhaus, 1. Bezug, für 1-2 Pers.,
NR, KM 500 € + NK + 3 MMKT,
Chiffre Z 2304165

Dietzenbach, möbl. Zimmer ca.
30 m2, Bad, BLK, 2 min. zur S-
Bahn, an WE Heimfahrer NR, ab
01.04.21 zu verm., WM 380 €,
Tel.06074 3421 od. 0162 6038261

Ab sofort Nachmieter gesucht
f. 1 Zi.-Whg., 50 m², Offenbach-
Bieber, ggf. mit Inventar,
Tel. 0157 3730 4323

VERMIETUNG-1U.1½ZIMMER

1 Zi.App. Dtzb.Steinbg ca. 40 qm
Frei 01.04. Blk. WM420,-€, 3 MM
Kt. Bevorzugt. Dame 60 Plus!
0178-3062091

VERMIETUNG-2U.2½ZIMMER

Offenbach Bieber, 2 Zi Whg, ca.
74 m2 , top renoviert, geh. Aus-
stattung, kl. WE, TGL. Bad, 2 BLK,
Gäste WC, EBK, zum 01.03.21 zu
verm., 750 € + NK + KT, Garagen-
platz mögl. Tel. 0174 9166378

ZuVermieten, 2 Zi., Kü., Bad in Se-
ligenstadt KWH, ca. 65m², Mte.
450€ kalt, 150€NK (Einbauküche
vorhanden)
Tel. 0175/4674950

OF - Bieber West: 2 Zi., 2. OG,
zum Teil schräg, kl. ruhige WE, 60
m2, 480 € KM + NK + Kt., ab
01.05.21, Chiffre Z 2304164

Dreieich Sprendlingen: 2 Zi. DG
Whg., EBK, 3. OG im ruhigenMFH,
ca 50 m2, KM 690 €+ NK 130 €+
3 KM Kt. Tel. 0160 93471301

VERMIETUNG-3U.3½ZIMMER

60 QM nähe des Luisenviertel
3-Zimmer Wohnung teilmöbliert in Offen-
bach amMain Stadtzentrum, nähe Luisen-
viertel zu vermieten, 60,0 m², 2 Zimmer,
verfügbar ab sofort, 790 EUR/pro Monat
Kaltmiete, 290 € Umlagen/pro Monat,
2.550- Kaution plus eine Warmmiete.
Wohnung ist saniert und beinhaltet eine
Einbauküche. Anzeigen-ID: 6063633
astris.papadopoulos@gmail.com

60 QM nähe des Luisenviertel
3-Zimmer Wohnung teilmöbliert in Offen-
bach amMain Stadtzentrum zu vermieten,
60,0 m², 2 Zimmer, verfügbar ab sofort,
750 EUR/pro Monat Kaltmiete, 290 € Um-
lagen/proMonat, 2.250- KautionWohnung
ist saniert und beinhaltet eine Einbauküche.
Anzeigen-ID: 6063633
astris.papadopoulos@gmail.com

Rodgau, Weiskirchen 3 Zi. Whg
zu vermieten ab 01.03.2021 an
alleinstehende Renterin, in 2
Fam. Haus, 1 OG. 86 qm, Küche,
Bad, Flur, Besenkammer, überd.
Balkon 24 qm. Kaltmiete 700,- € +
150,- € Umlg. Kaution 3 Kaltmie-
ten. Tel.: 06106-15286

Groß-Zimmern, 3 Zi. Maisonette-
wohnung, ca. 98 qm, großer
Wohn- und Küchenbereich, Bad
inkl. Dusche, 2*Balkon, Vorrats-
raum, Keller, Tiefgaragenstell-
platz, Miete 730,00 € + NK + 3MM
Kaution, Tel: 0171 5538095

Telefon 06102/27324

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

OF-Bieber, 3 Fam.-Haus, 3 Zi.,
DG-Whg., Kü., Tgl.-Bad, Keller, ca
70 m², ab 01.02.21 o. später, KM
550 € + NK 190 € + 3 MM Kt,
wohnung-bieber32@gmx.de

Langen: 3 Zi.-Whg., 64 m², EG,
Kü., Tgl.-Bad, Blk., neu san., an äl-
teres Ehepaar zum 01.04.2021 zu
verm., 600,-€ KM+Uml. + Garage,
Tel. 0178 5250962

Offenbach Rosenhöhe: 60m²,
DG,3Zi.,Küche,Bad, ab 01.05.2021
an 1 o. 2 Pers. zu verm. KM 570€ +
NK 200€ und 3 MM Kaut. 0173
6837149

Ulrichstein (Vogelsberg) 3. Zi.-EG
Gartenanteil, 369,-€ + NK + KT.

Tel. 01523 418 24 72

VERMIETUNG -
4 UND MEHR ZIMMER

Wohnungsvermietung Epperts-
hausen, 3 Fam.-Haus, 4 Zi.- Whg
87m² 2.OG, Küche, Tgl.-Bad, Bal-
kon incl. Kellerraum, Garagenstell-
platz, Wäschekeller.
Kaltmiete: 600€ + Nebenkosten:
200€ + Kaution: 3 Kaltmieten ab
dem01.Mai 2021 an ruhiges Paar
bevorzugt ohne Tiere zu vermie-
ten.
Besichtigung nach Vereinbarung
Tel.: 0151 17383869

4 Zi. Whg. 96m², Offenbach-Bür-
gel, ab 01.04.2021, KM 900€ +
250€ NK inkl. Heizung, Stellplatz
auf Wunsch 50€, Bad mit Dusche,
Küche mit Essmögl., Kellerraum,
1. Stock im DFH.
Besichtigung nach Vereinbarung
0170 4105378

MÖBLIERTES WOHNEN

Für eine alleinstehende Frau
möblierte 1 Zi. Wohnung. Haus
und Pflege-Arbeit erwünscht.
36m² 420€ warm + KT. Tel.
015146406722

MIETGESUCHE

Su. Haus, Loft oder Penthouse
mit Platz für Konzertflügel und
liebenHund, ruhig und grün gele-
gen, offener Schnitt, ab 120 qm,
Terrasse/Garten. Sicheres Einkom-
men, voll berufstätig, NR.
Tel. 0160/5800200

Wohnung oder Zimmer gesucht
Dieburg Gepflegter Mann 48J
sucht Wohnung oder Zimmer im
Raum Dieburg. Keine Makleran-
fragen. Telefon 0151 588 2 00 00

SucheMietwohnung ca 60 qm +
Balkon bis Euro 800 warm
Chiffre Z 2304167

Rentnerin sucht 2 Zi. Whg., Kü-
che u. WC/Dusche in Rodgau - Se-
ligenstadt. Tel. 06106 2858363

Wir suchen für Berufspendler /
Wochenendheimfahrer Wohnungen
FlyFish-Immobilien 0171 - 48 74 59 8

MIETGESUCHE - 1-2 ZIMMER

Rentner sucht 1Zi.Whg. o. App.
in Offenbach-Stadt oder Neuisen-
burg, Tel.0178 7233184

MIETGESUCHE -
2 ½ UND MEHR ZIMMER

Junges Akademikerpaar (un-
befr. AV im Finanzsektor) sucht
eine 3-4 ZWmind. 80qm, Balkon/
Terrasse, max. 1200 EUR warm,
Umkreis Langen/Dreieich. Zu-
künft. Haustierhaltung sollte ge-
stattet sein. Tel.: 0173/6413541.

3-Zimmer-Whg. bis 72m² ge-
sucht von ruhigem, alleinst. Aka-
demiker in OF Stadt o. Kreis o. in
Hanau. Tel. 0178-1602736

GEWERBLICHE RÄUME -
ANGEBOTE

Rodgau: Büro/Laden, ca. 32 m², an Ge-
werbe zu verm./verk. KM 389,-€ + NK/KT,
bzw. KP. 59.000,- Tel. 01523 4182472

Top Ladenfläche / Büro in
Obertshausenmit Schaufenster-
front und Parkplätzen, 105 m2, €

1200,- + NK, Tel.: 0176-99290634

Dietzenbach Gewerbegebiet Süd
ca. 100 qm Büro/Gewerberäume
KM 700 € + NK/KT zu vermieten
Tel. 0160 - 6 35 10 69

GEWERBLICHE RÄUME -
GESUCHE

Suche auf derMühlheimer
Straße inOffenbachGewerbe-
gebäudemit Verkaufsfläche u.
Parkplätzen direkt an der Straße
DG
01705370161

GRUNDSTÜCKE - ANGEBOTE

Ulrichstein (Vogelsberg) Bauplatz ca. 650
m², mit Turm u. Garage, schöne Randlage,

KP 59.000,-€ Tel. 01523 418 24 72

GRUNDSTÜCKE - GESUCHE

Junge Familie suchtGrundstück
für EFH Kreis Offenbach. Suche
Grundstück (mind. 400qm) / ggfs.
Abrisshaus für Bau eines selbstge-
nutzten EFH, Preis von bis zu
€800-1.000 p/qmmöglich. Bei
hervorragender Lage ggfs. mehr.
Nähe zur S-Bahn bevorzugt.
Tel. 0151-296 088 25

Grundstück/ Garten Groß-Zim-
mern. Junge Familie sucht Garten
zur Pacht oder zumKauf in Groß-
Zimmern
Tel. 017622237370

Unternehmen sucht über uns
Grundstücke für Pflegeheime
Minnert Immobilien
Tel. 0176-41370843

Feld-/Garten-/Waldstück oder
Streuobstwiese im Raum Die-
burg zu kaufen gesucht.
Tel: 0151-21815152

Wohnbaugrundstücke gesucht!
im gesamten Rhein-Main-Gebiet,
in allen Größen, für vorgemerkte
Kunden und unseren Bauträger.
Terra Finanz GmbH
06108/608791

Grundstück für MFH in OF
od. Umgebung von Privat gesucht!
0172/9545990, Mail: tempo-gh@gmx.net

GARAGEN

Suche Garage in Rödermark und
Umgebung (ca. 10km), Tel.0179
4598163

www.wohnen-in-hessen.de
Der Immobilienmarkt
für Hessen und
die Metropolregion
Rhein-Main



Bauen +Bauen +
WohnenWohnen

ANZEIGE

Natürlich aufpoliert
Tipps und Tricks

aus. So glänzen die Farben
wieder. Wer seinen in die
Jahre gekommenen Holzmö-
beln wieder zu einem or-
dentlichen Aussehen verhel-
fen möchte, braucht dazu
keine chemischen Spezialrei-
niger. Holzmöbelpflege ist
mit ökologisch unbe-
denklichen Mitteln
aus dem Küchen-
schrank möglich. Lein-
öl ist nicht nur mit
Pellkartoffeln und
Quark verwendbar.
Was der Haut von Ele-
fanten nützt, kann
auch bei alten Möbeln
Wunder tun. Abge-
wetzte alte Ledergar-
nituren lassen sich
ebenso durch ein Ge-

misch aus Eiweiß und Leinöl
auffrischen. Dunkles Leder
behält seine Farbe, wenn
man es einmal oder zweimal
pro Jahr mit Rizinusöl ein-
reibt. Zur Pflege von hellem
Leder eignet sich dagegen
Vaseline. In vielen Fällen wis-

sen Raumausstatterbetriebe
Rat. Besonders wenn es sich
um echte Antiquitäten han-
delt, können Laien bei allzu
forschem oder unfachmänni-
schem Vorgehen Fehler ma-
chen und mehr Schaden an-
richten. Möglicherweise sind

umfangreiche Ar-
beiten notwendig,
zum Beispiel Auf-
polsterungen und
das Aufbringen
neuer Stoffbezüge.
Eine Aufarbeitung
lohnt sich oft nicht
nur bei Liebhaber-
stücken, sondern
auch bei Möbeln im
täglichen Ge-
brauch. lps/Cb.

Foto: Busche

Polstermöbel sollten regel-
mäßig ausgeklopft werden.
Gegen die Staubentwicklung
legt man vorher feuchte Tü-
cher auf. Darin fängt sich der
Staub. Die Farbe frischt man
durch Abreiben mit Essig-
wasser auf. Hartnäckiger
Schmutz kann mit Rasier-
schaum entfernt werden. Ei-
ne gründliche Reinigung ge-
lingt auch mit einer Lauge
aus Feinwaschmittel, einer
Portion Salz und etwas Essig.
Für empfindliche Polster aus
Seide oder Gobelin ist Essig-
wasser nicht geeignet. Man
könnte es mit einer Verjün-
gungskur mit der Hilfe von
Kartoffelmehl versuchen.
Damit reibt man die Bezüge
ein und bürstet vorsichtig

Bodenbelag auswählen
natböden können nicht wie
Parkett abgeschliffen wer-
den, doch für Laminat spre-
chen verschiedene Faktoren.
Laminat ist schwieriger als
Teppichboden zu verlegen,
kann aber auch von geschick-
ten Heimwerkern aufge-
bracht werden. Mit Fachleu-
ten spart man sich die Mühe.
Laminatböden machen
durch ihr gedrucktes Dekor
ein langwieriges Sortieren
wie beim Echtholzparkett
entbehrlich. Dennoch sollte
man das Verlegbild planen,
damit der neue Bodenbelag
gut aussieht. Je nach Verle-
gungsrichtung kann die
Raumgeometrie wie mit Par-
kett in der Länge oder in der

Breite betont werden. Lami-
natböden werden meist
schwimmend, ohne feste
Verbindung zum Unter-
grund verlegt. Der Unter-
grund sollte sauber, eben
und trocken sein. Unverzicht-
bar ist eine Gleitschicht aus
dünnem Kork, Folie oder an-
deren Dämmstoffen, die auf
dem Untergrund fixiert wird.
Nach Verlegen der Gleit-
schicht kann man die erste
Laminatplatte an einer
Wand ausrichten. Die erste
Reihe soll etwa 30 Minuten
ruhen, bevor man die Fläche
nach und nach aufbaut. Keile
sichern dabei einen geringen
Wandabstand, der später
von der Sockelleiste verdeckt

wird.
Damit Wischwasser nicht in
die Fugen eindringen kann,
gibt man Leim in die Nut und
in die obere Fugenwange.
Viele schätzen eine aus-
drucksstarke Maserung in
der Holzoptik mit Astlöchern
und Wurmgängen. Neue
Produktionsverfahren imitie-
ren die Optik echter Massiv-
holzböden. Laminatböden
bestehen aus Holzfaserplat-
ten.
Für die Oberflächengestal-
tung verwendet man meist
in Holzoptik bedruckte, mit
einer Melamin-Kunstharz-
schicht versiegelte Dekorpa-
piere.

lps/Cb.

Bei der Auswahl des Bo-
denbelags fällt die Entschei-
dung oft schwer. Parkett ist
vielen zu teuer oder zu emp-
findlich. Bodenfliesen gelten
als kalt, Teppichböden als
nicht mehr zeitgemäß. Lami-

Telefon 0 61 82 / 95 04 - 0 · www.busser-bauservice.de

• Lieferung von Sand, Kies und Schotter • gesiebter Mutterboden
• Containerdienst • Baggerbetrieb • Erdarbeiten

• Recycling • Abbruch

Am Stehnweg 12 - 14 · 63500 Seligenstadt-Froschhausen

Melanie Atzler
Offenbacher Landstr. 86 • 63512 Hainburg

Mobil: 0172 / 3 79 54 69
Tel. 0 61 82/8 20 16 38 • Fax 0 61 82/8 20 16 39

E-Mail: info@winterimmobilien.com
www.winterimmobilien.com

antik-antik-
und modernpolsterei
neubezug, reparatur,
designberatung.

ALEXANDER BEHM
Friedrich-Ebert-Straße 4
63512 Hainburg
Tel. 06182-9936-17 · Fax -21
Mobil 0160-98920728
E-Mail: alexander.behm@gmx.de
www.polster-behm.de

markilux Designmarkisen
Jetzt zum Aktionspreis

ROLLADEN &
SONNENSCHUTZ
MOLNAR

Hauptstraße 119 · 63110 Rodgau
Telefon 061 06/64 68 50
info@rolladen-sonnenschutz.com
www.rolladen-sonnenschutz.com

Wir bieten
besten Schatten
mit Markisen von

Home Steuerung



Bauen +Bauen +
WohnenWohnen

ANZEIGE

Wintergärten – auch zu
Wohnzwecken schön

dort schon im Frühjahr oder
noch im späten Herbst vor der
Witterung geschützt ent-
spannen. Frostempfindliche
Pflanzen können im Winter-
garten überwintern, ohne
Schaden zu nehmen. Gegen
Ende des 19. Jahrhunderts ka-
men Wintergärten im klassi-
schen Stil als Anbau von Bür-
gerhäusern und Ferienpen-
sionen am Meer oder in den
Bergen in Mode. Sofern der
Anbau denkmalrechtlich
oder nach örtlichen Vorschrif-
ten zulässig ist, empfiehlt sich
einWintergarten für die Ost-,
West- oder Südseite. Je nach
Ausstattung nutzt man ihn in

der warmen Jahreszeit auch
als überdachte Terrasse. Er
bildet einen Klimapuffer zum
inneren Wohnbereich des
Hauses. Einplanen sollte man
eine gute Entlüftung und ei-
nen außen liegenden Son-
nenschutz. Das Glas sollte
modernes Funktionsglas sein.
Profis empfehlen, die imWin-
tergarten gewonnene Wär-
me durch gezieltes Öffnen
und Schließen der Verbin-
dung zwischen Wohnräumen
und Wintergarten direkt ins
Haus zu leiten.

lps/Cb. / Foto:
panthermedia.net/

Davidmartyn

Schon vor Jahrhunderten
schätzten besonders die Herr-
schenden Orangerien, in de-
nen empfindliche Pflanzen
wie Apfelsinen- und Zitro-
nenbäumchen oder andere
Zitrusfrüchte und Palmen in
der Winterzeit untergebracht
wurden. Diese Orangerien
dienten damals nicht zu
Wohnzwecken. Heute möch-
te man gern imWintergarten
die Atmosphäre einer Oran-
gerie oder eines Gewächs-
hauses nachempfinden. Win-
tergärten und verglaste Log-
gien verlängern den Wohn-
raum und verbinden ihn mit
der Natur, denn man kann

✓ Neue Stufen in Laminat oder Vinyl
✓ Kein Raußreißen des Treppenkerns
✓ Mehr Sicherheit dank Antirutschkante
✓ Auf Wunsch Beleuchtung u. Geländer

vorher

Die clevere Lösung: Neu und modern in meist nur 1 Tag.

PORTAS-Ausstellungscenter
Assar-Gabrielsson-Str. • 63128 Dietzenbach-Stbrg.

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 9 - 17 Uhr
o. n. tel.Vereinbarung

✓ Ohne Rausreißen in nur einem Tag
✓ Modelle: klassisch, Design, Landhaus
✓ Türen nie mehr streichen
✓ Für alle Türen und Rahmen geeignet

Ihre Türen, Treppe oder Küche:

Besuchen Sie unsere Ausstellung, rufen Sie uns an: 06074 / 404-127 • www.portas.de

✓ Neue, moderne Fronten nach Maß
✓ Sie sparen bares Geld
✓ Erweiterungen nach Ihren Wünschen
✓ Modelle: Klassisch, Design, Landhaus

vorher

Die clevere Lösung: Neu und modern in meist nur 1 Tag.

vorher

www.sattler-energie.de
06182-92020

Steinheimer Str. 68a 63500 Seligenstadt|

Siemensstraße 20 • 63512 Hainburg • Tel. 06182 / 45 77

www.schreiner-koehler.de

WIR HELFEN IHNEN ENERGIEKOSTEN
ZU SPAREN – MIT DEM

ROKA-THERMO-FLEX-SYSTEM
Rollladenkasten Sanierungs-System für alte, ungedämm-
te Rollladenkästen. Unser Ziel ist es, die bauseitig vor-
handenen Hohlräume des Rollladenpanzers nachträglich
Wärme- und Schallschutztechnisch zu dämmen und auf
den Stand der neuesten Technik zu bringen.

Wir als Meisterbetrieb vor Ort sichern Ihnen schon heute

• schnelle und
• saubere Montage

• erhöhten Schallschutz

• luftdicht

• überschaubare Kosten

• Energieeinsparung

Tankservice
W
l
te
r

Hauptstraße 111
63500 Seligenstadt

Tel.: 06182 - 22 05 97
Mail: info@walter-tankservice.de
Web: www.walter-tankservice.de

TÜV-überwachter
Fachbetrieb

nach §19 L WHG

Tankreinigung,
-demontage, -stillegung,

Innenhülleneinbau,
Tankraumsanierung,

Neuanlagen,
Dieseltankanlagen,

sowie Fugenabdichtungen.

Wir helfen Ihnen –
preiswertt und kompetent !

Service rund um den Öltank



Löwenstarke Partner
Der Rhein-Main EXTRA TIPP wünscht gute Unterhaltung

und spannende Spiele!

ÖWENGEBRÜLLRhein-Main EXTRA TIPP

EMPOWERED BY

SSOONNDDEERRAAUUSSGGAABBEE

AUSGABE 13/14 · SO. , 07 .02 .2021 · LÖWEN FRANKFURT - HEILBRONNER FALKERN

DI . , 09 .02 .2021 · LÖWEN FRANKFURT - EC BAD NAUHEIM

Kostenlos dank Rhein-Main EXTRA TIPP
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Saison 20/21 präsentiert von:
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GEGNER

Die gesamten Kader auf den Seiten 12 und 14

präsentiert von:

Saison 20/21 präsentiert von:

Stand: 29. Spieltag

Tag
Klub

Sp. Pkt. Tore Diff.

1. EC Kassel Huskies
27 60 108 52

2. Bietigheim Steelers
28 48 103 10

3. Tölzer Löwen
25 46 105 31

4. Eispiraten Crimmitschau 28 46 96 1

5. Ravensburg Towerstars 28 45 90 8

6. EHC Freiburg
27 41 93 8

7. Löwen Frankfurt
23 39 71 3

8. EV Landshut
27 37 89 -10

9. Bayreuth Tigers
27 35 83 -12

10. ESV Kaufbeuren
26 34 91 -6

11. Lausitzer Füchse
27 33 69 -20

12. EC Bad Nauheim
24 32 71 -23

13. Dresdner Eislöwen
27 32 68 -27

14. Heilbronner Falken
24 24 77 -15

Eigentlich
ist er für den Nachwuc

hs zuständig
, doch da dieser momenta

n pausiert,

hilft er b
ei den Pr

ofis aus.
Jan Barta

, der früh
er selbst

Profi war
und unte

r anderem
auch

in der DEL
gespielt

hat, erzä
hlt im Interview

von seiner Ka
rriere, w

ie er eig
entlich nach

Frankfurt
kam und gibt eine

n Einblick
in seine Au

fgaben. A
ußerdem

verrät er
uns meh

r

über die Rivalität
zwischen

seinem Heimatve
rein EC Bad Nauheim

und den Löwen.Ein Mann für al
le Fälle: J

an Barta

SO. , 07 .02 . , 18 UHR - HEILBRONNER FALKEN

Pl.
Spieler

Sp. T. A. Pkt.

1 Mitchell, Adam
17 9 17 26

2 Collberg, Sebastian
23 9 13 22

3 Buchwieser, Martin
22 10 5 15

4 Dmitriev, Alexej
23 6 9 15

5 Wood, Kyle
20 3 11 14

6 Mieszkowski, Darren
23 3 9 12

ADAM
MITCHELL

#47 DI. , 09 .02 . , 19 .30 UHR - EC BAD NAUHEIM

Das Löwengebrüll
als ePaper
online lesen:


